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Eine Ausstellung zeigt
„Sonsbeck von oben“
Der Verein für Denkmalpflege eröffnet sie am
18. Mai in der Gommanschen Mühle. Seite 5
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Guter Wein trifft am
Wochenende auf gute Musik
Das Wein- und Musikfest lädt von Freitag bis
Sonntag auf den Xantener Marktplatz. Seite 20

Die nächtlichen Notarztstandorte
in Xanten und Rheinberg bleiben
Für die Finanzierung haben Kreis und
Kommunen eine Lösung gefunden. Seite 3
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Anzeigenschluss
Für Samstag, 20. Mai: 

Mittwoch, 17.5., bis 13.00 Uhr 
Kleinanzeigen bis 17.00 Uhr
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BÖNNINGHARDT. Wie schnell
doch die Zeit vergeht: 50 Jahre
lang lässt der Waldspielplatz
Bönninghardt bereits Kinderher-
zen höherschlagen und Men-
schen allen Alters zusammen-
kommen. Das will der Bönning-
hardter Förderverein für Natur-
schutz und Brauchtum am Sams-
tag, 13. Mai, ausgiebig feiern: mit
einer großen Geburtstagsfete für
Jung und Alt.

Diejenigen, die von Beginn an
dabei waren, erinnern sich noch
lebhaft an die Anfangstage des
Ausnahmeprojekts. Zu ihnen ge-
hört der ehemalige Lehrer Jo-
hannes „Chang“ Schmitz. Ins
Rollen geriet der Stein – und er
rollt heute noch – in der Zeit
nach der Gründung der „Jubo“,
der nicht-konfessionsgebunde-
nen Jugendgruppe Bönning-
hardt. Anfangs organisierte man
noch Zeltlager, bis der Gedanke
aufkam, „etwas ganz Großes zu
machen.“

In der Nachbarschaft war ge-
rade ein Spielplatz gebaut wor-
den – einen wie ihn auch Bön-
ninghardt gut gebrauchen könn-
te, befand die Jubo. Die Idee
stieß ebenso außerhalb der
Gruppe auf viel Begeisterung.
Beim damaligen Ratsmitglied
Hans Coopmann zum Beispiel,
aber auch beim früheren CDU-
Fraktionschef und Gemeindeju-
gendring-Mitglied Theo Ridder.
„Damit war der Kontakt zur Ge-
meinde Alpen da“, erläutert
Schmitz.

Wenn alle anpacken

Mit den Gruppensitzungen
des Jubo-Arbeitskreises und die
Unterstützung durch die Ge-
meinde, die Zuschüsse ver-
sprach, reifte das Projekt immer
weiter. Auf umliegenden Spiel-
plätzen suchte man Inspiration

und schmiedete Pläne. Ganz
wichtig: „Die Jugendlichen wa-
ren immer dabei.“ 35 Jugendli-
che, genauer gesagt, die die zehn
Erwachsenen bei ihrem Vorha-
ben begleiteten. Aber nicht nur
deshalb erwies sich das Projekt
schließlich als ganz großer Wurf.
Der andere Grund, warum der
Spielplatz auch nach 50 Jahren
noch unzählige abenteuerlustige
Kinder anzieht: Hilfe kam aus
der ganzen Kommune. „Alle ha-
ben mit angepackt.“ Mitbürger
und Unternehmen stellten über
den gesamten Zeitraum notwen-
dige Materialien sowie Gerät-
schaften bereit und packten tat-
kräftig bei den Arbeiten an.
Nach einer ausführlichen Entmi-
nung – das Gelände im Wald sei
im Weltkrieg Kampfgebiet gewe-
sen, hieß es – wurde zunächst
gerodet und planiert.

In den darauffolgenden Mona-
ten haben die Verantwortlichen
– neben weiteren anfallenden
Arbeiten am Gelände – auch die
vielen Spielgeräte anhand eigener
Entwürfe ohne Entgelt selbst ge-
baut: mit dem Schiff samt dreh-
barem Steuerrad als Sahnestück
an der Spitze. Unschätzbare Hilfe
leisteten bei alldem auch die
Schreinerei Tönnis und die
Schmiede Brünken.

Es gab zwar viel zu tun, der
Spaß ist dabei aber nie zu kurz
gekommen: Abgerundet wurden
die kameradschaftlichen Bemü-
hungen immer wieder durch
kleinere und größere „Malo-
cher-Feten“. „Es war ein durch
und durch unglaubliches Projekt.
Wir haben uns immer mehr ge-
steigert“, resümiert Johannes
Schmitz. Belohnt wurde das ein-
mal auch mit einem Sonderpreis

beim Wettbewerb „Unser Dorf
soll schöner werden.“

Die Leidenschaft, die von Be-
ginn an in den Waldspielplatz
gesteckt wurde, erkennt man
auch heute noch in allen Win-
keln. Der wohl schönste Beweis
dafür sind aber die begeisterten
Kinder, die ihren Weg noch heu-
te in großer Zahl hierher finden.
Das damals gesteckte Ziel sei in
Erfüllung gegangen, findet
Schmitz: „Der Platz sollte die
Leute zusammenführen. Das ist
uns gelungen.“ Der 2. Vorsitzen-
de des Vereins, Herbert Oy-
mann, sieht es genauso: „Heute
kommen sogar noch die älteren
Leute wieder, die früher hier ge-
schaukelt haben.“

Über die Jahre hat sich natür-
lich auch das eine oder andere
verändert – zum Beispiel die Be-
treiber des „Waldbüdchens“. In

den Jahren und Jahrzehnten
nach der Eröffnung des Spiel-
platzes kamen zudem immer
wieder neue Attraktionen hinzu,
zum Beispiel eine Seilbahn, aber
auch ein Walderlebnis-Pfad. Für
die Zukunft sind ein Mountain-
bike-Trail und eine zehn Kilome-
ter lange Wanderstrecke mit
Discgolf-Stationen geplant.

In Schuss gehalten werden
muss der Platz natürlich eben-
falls. Die erste Zeit hinweg lag
das in den Händen der Jubo, bis
schließlich Patenschaften für die
jeweiligen Geräte an Jugendliche
und schließlich an Bönninghard-
ter Vereine übergeben wurden.
Anfang der 1980er Jahre über-
nahm dann der neu gegründete
Förderverein die Verantwortung.
Mittlerweile ist die Instandhal-
tung in die Hände der Kommune
übergegangen. Die möchte Her-
bert Oymann loben, vor allem in
einer Zeit, in der man in
Deutschland ohne Sondergeneh-
migungen kaum noch selbst
Hand anlegen dürfe. Die Ge-
meindeverwaltung und mit ihr
der Bauhof unterstütze den För-
derverein sehr dabei, den Spiel-
platz zu erhalten.

So sollten sich auch zukünftige
Generationen noch auf viele be-
sondere Erlebnisse freuen kön-
nen. „Das Projekt lebt weiter“, da
sind sich alle Vereinsmitglieder
sicher.

Das Geburtstagsprogramm

Johannes Schmitz weiß noch
gut, wie katastrophal das Wetter
vor dem Eröffnungsfest vor 50
Jahren war, nur um dann kurz
vor Beginn ins Gegenteil umzu-
schlagen. So soll es auch am 13.
Mai wieder werden, denn das
kostenlose Programm für alle
Altersklassen präsentiert sich ab-
wechslungsreich. Direkt zu Be-

ginn um 14 Uhr können die Kin-
der den Wald-Spielplatz mit sei-
nen Spielgeräten und einer zu-
sätzlichen Hüpfburg, den Wald-
lehrpfad und das Waldklassen-
zimmer erobern. Die St. Martin
Kita Bönninghardt ergänzt das
Angebot mit Kinderschminken,
die Kfd Bönninghardt ist mit ei-
nem Stand dabei. Die Jugendfeu-
erwehr Alpen stellt sich mit Was-
serspielen vor, das Jugend-DRK
Alpen möchte ebenfalls vorbei-
schauen. Charlotte Röös vermit-
telt Eindrücke über das Leben
auf dem Bauernhof und bringt
gleich ihre Kühe Elsa und Noah,
Schafe und Hühner sowie eine
Melkmaschine zum Probemel-
ken mit. Die ehemalige Leiterin
von St. Martin Bönninghardt,
Beate Fürtjes, liest im Waldklas-
senzimmer Märchen vor, im
Waldklassenzimmer sorgt ein
Kasperle-Theater für spannende
Unterhaltung. Zwischenzeitlich
wird der Zauberer ZIPPO für
Staunen sorgen.

Ab 14 Uhr sind zudem alle
Verpflegungsstände geöffnet.
Dazu gehören ein Grillstand, ei-
ne Getränke-Theke mit alkoholi-
schen und nichtalkoholischen
Getränken und ein Weinaus-
schank mit einem Angebot aus
erlesenen Weinen aus Rhein-
Hessen. Auch Waldbüdchen-Be-
treiberin Brigitte Kellerbach
sorgt mit ihrem Kuchenangebot,
Waffeln, Kaffee, Cappuccino, sü-
ßen Leckereien und Eis für beste
Verpflegung.

Gegen 16 Uhr wird die Ge-
sangsgruppe MasoMaso um Bür-
germeister Thomas Ahls für
„kölsche Stimmung“ sorgen, das
Tambourcorps Bönninghardt
bringt ein Geburtstagsständchen.
Ab 17 Uhr gibt es Party-Musik
von DJ Frank Schreier vom Mu-
sik-Team Moers, die bis 23 Uhr
zum Tanzen einlädt. T. Langer

Ein Spielplatz der Generationen
Waldspielplatz Bönninghardt: Förderverein für Naturschutz und Brauchtum lädt zur großen Geburtstagsfeier zum 50. Jubiläum am Samstag, 13. Mai

Die „alten Hasen“ erinnern sich noch lebhaft an die Anfangstage. NN-Foto: Thomas Langer

Der Kreis Wesel bekämpft in den
kommenden Wochen an allen
Kreisstraßen und kreiseigenen
Liegenschaften die Raupen des
Eichenprozessionsspinners.
Ab Mitte April beginnt die Rau-
penzeit des Eichenprozessions-
spinners, einer von Juli bis Sep-
tember aktiven Mottenart. Die
Raupen sind für den Menschen
aufgrund ihrer giftigen Behaa-
rung gefährlich. Bei Kontakt mit
der Haut können starke Juckreize
oder allergische Schockreaktio-
nen auftreten. Werden Raupen-
haare eingeatmet, kann es zu
Entzündungen der Luftwege
kommen. Bei dem angewende-
ten Bekämpfungsverfahren wer-
den gezielt punktuell nur die be-
fallenen Bäume besprüht. Das
aufgesprühte Mittel ist ein bakte-
rielles Protein und wirkt als se-
lektives Fraßgift. Dieses wird
über die Nahrung von den jun-
gen Raupen aufgenommen. Vier
Tage nach dem Kontakt mit dem
Mittel sterben die Larven, bevor
die Gifthaare sich ausbilden kön-
nen. Für Menschen, Haustiere
oder Pflanzen ist dieses Mittel
nicht schädlich. Damit sich das
Mittel gleichmäßig auf den Bäu-
men verteilen kann, muss die
Sprühaktion bei trockenem Wet-
ter durchgeführt werden.
Da für die Bekämpfung der Rau-
pen lediglich ein Zeitraum weni-
ger Wochen zur Verfügung steht,
werden die Arbeiten bei entspre-
chender Wetterlage ab den frü-
hen Morgenstunden bis in den
Abend hinein durchgeführt.

Bekämpfung der
gefährlichen Raupen

Aufgrund des Feiertages am
Donnerstag, 18. Mai (Christi
Himmelfahrt), verschieben sich
die Abfuhrtermine in Rheinberg
für die Fraktionen Restmüll, Pa-
piermüll, Biomüll sowie gelber
Sack/gelbe Tonne um jeweils ei-
nen Tag nach hinten bis ein-
schließlich Freitag, 26. Mai
(Restmüll). Die geänderten Ter-
mine finden Sie im aktuellen Ab-
fallkalender (Printausgabe sowie
Online-Kalender). Tonnen be-
ziehungsweise gelbe Säcke, die
zum Abfuhrtermin nicht recht-
zeitig am Straßenrand stehen
(Abfuhr erfolgt ab 6 Uhr), wer-
den nicht nachträglich geleert
beziehungsweise abgeholt.

Müllabfuhr
verschiebt sich

XANTEN. Der Junge Chor
NRW führt am kommenden
Sonntag um 16.30 Uhr im Xan-
tener St. Viktor-Dom ein geist-
liches Konzert auf. Die Accade-
mia Filarmonica unter der
Konzertmeisterin Gabriele
Nussberger und der Junge Chor
NRW präsentieren Werke von
Bach, Händel, Schütz und Kau-
ker.

Im Einzelnen werden Johann
Sebastian Bach, Kantate „Christ
lag in Todesbanden“ BWV 4; Ge-
org Friedrich Händel, „Dixit Do-
minus“ HWV 232; Heinrich
Schütz, „Verleih uns Frieden“
(Geistliche Chormusik 1648);
Klaus Kauker, „In Whispers“
(2022) gespielt. Händels „Dixit
Dominus“ und Bachs „Christ lag
in Todesbanden“ zeigen tollküh-
ne Kompositionswagnisse der
jungen Schaffensjahre. Beide
Komponisten waren damals im

selben Alter wie ein Großteil der
Chormitglieder.

Die „Stimmbandakrobatik“
des jungen Händel ist eine Her-

ausforderung, ebenso die hals-
brecherischen Intervallsprünge

und eine hochdramatische
Sprachbehandlung des alttesta-

mentlichen, drastischen Textes,
den der Komponist geradezu
auszukosten scheint.

In der frühen Bach-Kantate
BWV 4 – einer der frühesten
Kantaten überhaupt ¨– wird der
bizarre Kampf zwischen Tod und
Auferstehung in packender Bild-
lichkeit verdeutlicht. Vorange-
stellt wird die ergreifende Frie-
densbitte von Heinrich Schütz
aus der Endphase des 30-jähri-
gen Krieges. Zwischen den Wer-
ken erklingt eine Auftragskom-
position des jungen Essener
Komponisten Klaus Kauker für
den Jungen Chor NRW, der die
besondere Situation während der
Pandemie und die Hoffnung auf
ihre Überwindung schildert.

Die musikalische Gesamtlei-
tung haben Christiane Zywietz-
Godland & Hermann Godland.

Der Eintritt ist frei. Um eine
Spende wird gebeten.

Bach und Händel als junge Wilde
Konzert des Jungen Chors NRW am Sonntag ab 16.30 Uhr im Xantener Dom / Der Eintritt ist frei

Der Junge Chor NRW ist am Sonntag in Xanten zu Gast. Foto: privat
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Gartencenter  

mit Pflanzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

CASAYA Lounge Trivor CASAYA 
Eck-Lounge Corinto

FREELEXO  
CAM 500 Mähroboter

Keine Bodenleitung nötig!

Beetampelmix

IE dakar nature, Alu, Kunststoffgeflecht, verschiedene Stell-
möglichkeiten für den Garten. Aluminium-Gestell, Kunst-

stoffgeflecht, Sofa mit Liegefunktion und verstellbarem 
Sonnendach, Sofa ca. B 225 cm, Tisch ca. B 113 x T 63 cm

5-tlg. IA Stahl-Gestell, Kunststoffgefl. Taupe
2 Sofas, 2 Sessel, Ausziehtisch mit Strukturglasplatte

Rasenflächen bis 500 m², für Steigungen bis zu 25% geeig-

net, integrierter Regensensor, Diebstahlschutz durch PIN 
Code, Schnitthöhenverstellung: 20 - 60 mm

verschiedene Sorten, T23   

899,- 899,-799,-

VK 9.99

1199,- 999,-899,-

Widder
21.03.-20.04.
Zur Zeit werden Sie sich 
wohl eine Menge Ge-
danken machen, ohne 

zu abschließenden Lösungen zu kommen. 
Gespräche mit Freunden helfen Ihnen 
zwar, Ihre Lage klarer zu erkennen, aber 
für Entscheidungen ist es noch zu früh.

Stier
21.04.-21.05.
Ihre Vorstellungen 
lassen nicht so zügig 
umsetzen, wie Sie es 

sich wünschen? Das ist noch lange 
kein Grund, jetzt alle Zweifel ernst zu 
nehmen. Damit würden Sie sich nur 
die Laune verderben.

Zwilling
22.05.-21.06.
Die Zeit ist günstig für 
eine Klärung sowohl 
Ihrer Beziehungen als 

auch Ihrer Finanzen. Da Ihre engen 
Freundschaften erfreulich verlaufen, 
dürfen Sie sich diesen gern etwas 
mehr widmen.

Krebs
22.06.-22.07.
Gibt es zwischen 
Ihnen und anderen 
etwas zu klären, ist 

das Wochenende dafür gut geeig-
net. Vielleicht erhalten Sie sogar 
Perspektiven, die Ihnen neue Wege 
weisen.

Löwe
23.07.-.23.08.
Fühlen Sie sich durch 
die Haltungen anderer 
verunsichert, wäre es 

keine gute Idee, so weiterzumachen 
wie bisher. Lassen Sie sich aber nicht 
in die Ecke drängen. Manchmal ist die 
Flucht nach vorn der beste Ausweg.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Wenn Ihr Alltag von 
Routine geprägt ist, 
sollten Sie sich jetzt 

mal etwas einfallen lassen. Aus Ihrer 
Arbeit werden Sie jedenfalls kaum 
neue Anregungen für diese Woche 
schöpfen.

Waage
24.09.-23.10.
Besonders nach 
dem Wochenende 
zeigt sich, ob Ihre 

kurzfristigen Pläne gründlich genug 
durchdacht sind. Mit Ihren hohen An-
forderungen stehen Sie sich vielleicht 
selbst ein wenig im Wege.

Skorpion
24.10.-22.11.
Eine Stellungnahme, 
die man von Ihnen 
erwartet, dürfen Sie 

gelassen angehen. Bevor Sie mit Ihrer 
Version einer Lösung aufwarten: Kön-
nen Sie sich mit Herz und Verstand in 
die Lage Ihres Gegenübers versetzen?

Schütze
23.11.-21.12.
Es lohnt sich ganz 
sicher nicht, wegen ei-
ner nebensächlichen 

Kritik auf die Barrikaden zu gehen. 
Ignorieren Sie die Sache lieber. Ihre 
Erfahrungen und Ihre Intuition wer-
den Ihnen den richtigen Weg weisen.

Steinbock
22.12.-20.01.
Lassen Sie sich von klei-
nen Überraschungen 
nicht aus der Fassung 

bringen. Wenn Sie durch andere unter 
Druck geraten, sollten Sie sich aber zur 
Wehr setzen. Falsche Freundlichkeit 
würde eine Lösung nur hinauszögern.

Wassermann
21.01.-19.02.
Vermeiden Sie es, noch 
mehr Öl ins Feuer zu 
gießen. Es liegt an 

Ihnen, in Auseinandersetzungen einen 
Schritt auf den anderen zuzugehen. 
Klärende Gespräche sollten Sie aber 
bis zum Samstag aufschieben.

Fische
20.02.-20.03.
Die anstehenden Ent-
scheidungen wollen 
gründlich überlegt 

sein. Und achten Sie etwas mehr auf 
Ihr Gegenüber – falls Sie sich Ihrer ei-
genen Sache sehr sicher sind, könnten 
Sie andere leicht vor den Kopf stoßen.

So stehen Ihre Sterne
KW 19 2023

Xantener 
Obstplantage

Rainer Treffler

Mobil:
0171/ 

6 04 89 35
od. Tel.:

0 28 04 / 5 14

Wir stehen vor beiden  
Lurvink Edeka Märkten in 

Xanten mit
frischem Spargel 
und Erdbeeren

u.v.m.  
in altbewährter Qualität.

Täglich von  
8.00 – 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf 
Fam. Treffler

NIEDERRHEIN. Trotz rück-
läufiger Auftragseingänge hat
sich die papierverarbeitende
Industrie am Niederrhein im
zurückliegenden Jahr als kri-
sensicher erwiesen. Dieses Fazit
zieht die Unternehmerschaft
Papierverarbeitung Nieder-
rhein nach der diesjährigen
Mitgliederversammlung.

Die Papierverarbeitung sei
zwar abhängig von mittlerweile
sehr teuren Rohstoffen, so Ralf
Stobbe. Dennoch habe sie nicht
an Innovationsfreudigkeit einge-
büßt, führt der Geschäftsführer
der Suthor Papierverarbeitung in
Nettetal weiter aus, der im Rah-
men der Mitgliederversammlung
als Vorsitzender des Verbandes
bestätigt worden war.

„Nachhaltigkeit gewinnt in der
Bevölkerung immer mehr an Be-
deutung und genau das ist unser
Steckenpferd: Unsere Branche
hat jahrelang viel Zeit und Geld
in Forschung und die Entwick-
lung wiederverwendbarer und
recyclingfähiger Verpackungs-
materialien investiert, was uns
nun zugute kommt, wenn wir
Themen wie die Dekarbonisie-
rung und Klimaneutralität bis
2045 angehen wollen.“

Die papierverarbeitende In-
dustrie am Niederrhein stehe für
eine nachhaltige Nutzung der
wertvollen Ressource Holz,
pflichtet Oliver Höflich ihm bei.
„Verantwortungsvoller Konsum
und eine nachhaltige Forstwirt-
schaft sind für uns das A und O“,
so der Geschäftsführer der Kohl-
schein, der sich als stellvertreten-
der Vorstandsvorsitzender der

Unternehmerschaft Papierverar-
beitung Niederrhein auch künf-
tig der Entwicklung von innova-
tiven und dabei nachhaltigen
Produkten aus papierfaserbasie-
renden Materialien verschreiben
möchte. Neu an seiner Seite un-
terstützt ihn Hans Schmetter von
der schaffrath concept in Gel-
dern. Er gehört schon länger
zum Vorstand des Verbandes,
löst nun aber Georg Bercker von
Posterpaul in Geldern als stell-
vertretenden Vorsitzenden ab.
Bercker engagiert sich seit 2013
im Vorstand des Verbandes, hat-
te sich jedoch nicht mehr zur
Wiederwahl gestellt. Unterstützt
wird der Vorstand zudem von
Kai Hegenscheidt von der Well-

kistenfabrik Fritz Peters in
Moers sowie weiterhin von
Frank Großmann von der L. Jan-
sen in Mönchengladbach.

Einig sind sich alle Köpfe dar-
in, dass es konsistenter Rahmen-
bedingungen in der Klimapolitik
bedarf, die der papierverarbei-
tenden Industrie ausreichend
Planungssicherheit bieten. An-
ders seien kontinuierliche Mo-
dernisierungen nicht umsetzbar,
was langfristig die Wettbewerbs-
fähigkeit der Wirtschaft gefähr-
de. Hinzu komme das allgegen-
wärtige Thema des Fachkräfte-
mangels. „Unser Fokus liegt auf
der Nachwuchsgewinnung“, so
Stobbe. „Viele Jugendliche stre-
ben heutzutage eine akademi-

sche Laufbahn an, haben kein
Interesse mehr an einer dualen
Ausbildung – dabei bietet diese
insbesondere in unserer Branche
viele Weiterbildungs- und Auf-
stiegsmöglichkeiten“. „Die Be-
rufsbilder bei uns sind attraktiv
und vielfältig, nur haben die we-
nigsten jungen Menschen sie auf
dem Radar“, ergänzt Höflich. Si-
cher habe kaum jemand Pack-
mitteltechnologinnen oder Me-
dientechnologen im Freundes-
oder Bekanntenkreis. „Dabei
sind beides spannende und ab-
wechslungsreiche Ausbildungs-
berufe mit Perspektive, in denen
man mit Eigeninitiative punkten
und Verantwortung tragen
kann.“

„Nachhaltigkeit ist
unser Steckenpferd“
Versammlung der Unternehmerschaft Papierverarbeitung Niederrhein

Die Vorstandsmitglieder der Unternehmerschaft Papierverarbeitung Niederrhein weisen auf
die zahlreichen Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten in der Papierverarbeitung hin: Oliver Höflich,
Hans Schmetter, Ralf Stobbe, Kai Hegenscheidt, Kirsten Wittke-Lemm (Hauptgeschäftsführerin Unterneh-
merschaft Papierverarbeitung Niederrhein) und Frank Großmann. Foto: MV Papier

NIEDERRHEIN. Drei Krisen in
drei Jahren – Unternehmen ha-
ben es in diesen Zeiten schwer.
Besonders der wachsende Fach-
kräftemangel macht ihnen zu
schaffen, so das Fazit der Regi-
onalen Ausbildungskonferenz,
die kürzlich stattfand.

Gleichzeitig fällt es vielen Ju-
gendlichen schwer, am Ausbil-
dungsmarkt die für sie passende
Lehrstelle zu finden. Der Hand-
lungsplan, den die Partner der
Versammlung gemeinsam erar-
beitet haben, stemmt sich gegen
diese Probleme.

Die Konferenzteilnehmer wa-
ren sich einig: Schritt das Fehlen
von Fachkräften zunächst schlei-

chend voran, so zeigt es sich
heute in voller Wucht.

Fast jeder Personaler kann von
ausbleibenden Bewerbungen
und unbesetzten Stellen berich-
ten. Betriebe müssen deshalb at-
traktive AHrbeitsbedingungen
bieten, um Fachkräfte zu gewin-
nen und zu binden. Agile Maß-
nahmen wie generationsüber-
greifende Teams können hier
erste Schritte sein. Die derzeitige
Situation bietet aber auch zusätz-
liche Chancen für Bewerber.

Nach den schwierigen Jahren
der Pandemie treffen sie nun auf
einen Ausbildungsmarkt, der
auch den schwächeren unter ih-
nen mehr Möglichkeiten bietet,

den Wunsch-Ausbildungsplatz
zu finden.

Handlungsplan

Mit vielen verschiedenen Mat-
ching-Angeboten sollen Betriebe
und potenzielle Azubis zukünftig
unkompliziert und unbürokra-
tisch zusammengebracht wer-
den, so das formulierte Ziel der
Regionalen Ausbildungskonfe-
renz.

In ihrem Handlungsplan zei-
gen die Akteure neue Wege in
die Berufswelt, beispielsweise für
Menschen, die vor Krieg und
Gewalt geflohen sind. Zudem
unterstützen gezielte Angebote

auch die Bewerber, deren Chan-
cen auf dem Arbeits- und Aus-
bildungsmarkt tendenziell einge-
schränkt sind.

Offene Ausbildungsstellen

Die in der Region aktuell noch
unbesetzten Ausbildungsplätze
sind auf folgenden Internetseiten
veröffentlicht:

Agenturen für Arbeit www.ar-
beitsagentur.de,

Jobcenter Kreis Kleve
www.jobzentrale-kreis-kleve.de,

Handwerkskammer Düssel-
dorf www.hwk-duesseldorf.de

Niederrheinischen IHK
www.ihk-lehrstellenboerse.de.

Ausbildungsmarkt
bietet viele Chancen
Agile Maßnahmen können erste Schritte

Ulrich Kühn hat als neuer Abtei-
lungsleiter Polizei seinen Dienst
in der Kreispolizeibehörde Wesel
angetreten. Hierzu begrüßte ihn
Kreis Wesels Landrat Ingo Brohl
und freute sich besonders dar-
über, einen reibungslosen Über-
gang bei der Besetzung dieser
wichtigen Personalie realisieren
zu können. Landrat Ingo Brohl
dankte dem scheidenden Abtei-
lungsleiter Polizei Rüdiger Kunst
für fast 44 Jahre im Dienst der
Polizei NRW, die letzten sechs
davon als Abteilungsleiter in We-
sel, im Rahmen einer großen
Feierstunde im Kreishaus.

Kunst nutzte die Feierstunde
zur Übergabe des „Staffelstabes“

an den neuen Abteilungsleiter
Polizei, LPD Ulrich Kühn und
wünschte seinem Nachfolger Ul-
rich Kühn alles Gute in der neu-
en Funktion. „Mit Herrn Kühn
haben wir Kontinuität und wie-
der einen sehr erfahren Polizis-
ten an der Spitze der Polizeiab-
teilung. Es ist gut, dass das In-
nenministerium für einen naht-
losen Übergang von Rüdiger
Kunst auf Ulrich Kühn gesorgt
hat,“ so Landrat Brohl.

Für den 58-Jährigen Duisbur-
ger ist dies ein kleines Heimspiel.
Denn in den Jahren 1997 bis
2003 war er in der damaligen
Funktion des Leiters der Polizei-
inspektion Dinslaken bereits An-

gehöriger der Behörde. Für ihn
sei es „wie nach Hause kommen“,
so LPD Kühn. Kühn wechselt
vom Landesamt für Zentrale Po-
lizeiliche Dienste (LZPD NRW)
in Duisburg nach Wesel. Dort
war er unter anderem führungs-
verantwortlich für die Bereiche
Behördenberatung, Strategieent-
wicklung und Changemanage-
ment. Zuletzt war LPD Kühn
Leiter der landesweiten Stabsstel-
le, die sich mit dem bedeutsa-
men Thema „Kritische Infra-
strukturen“, kurz KRITIS, aus-
einandersetzt. Die Kreispolizei-
behörde werde von diesem
Know-How gut profitieren kön-
nen, betont Brohl.k Foto: Kreis Wesel

Ulrich Kühn ist neuer Abteilungsleiter der Polizei
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 028 23/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Sonderposten-Abverkauf!
Sonntag, 14.05. Schautag 11-17 Uhr*

S   M   L

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 kmPolstermöbel • Couchtische • TV-Sessel • Boxspringbetten

Über 200 Couchtische, auch sofort zum mitnemen!

4000 m2 Ausstellungsfäche

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.
Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Till Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau
1.798,- EUR 1.298,- EUR

Modell Rasa - Microfaser
mit Sitzvorzug motorisch im 2-Sitzer
2.298,- EUR 1.495,- EUR

Glastisch Kombilift 125x75cm
höhenverstellbar/ausziehbar
1.498,- EUR 1.898,- EUR

Modell MR 260 2-Sitzer, beide
motorisch verstellbar, inkl. Kopfteilverst.
2.698,- EUR 1.695,- EUR

Große Auswahl an Boxspringbetten mit
vielen Kombinationsmöglichkeiten.

Mehr als 100 Stark reduzierte 

Sonderposten zu Traumpreisen!
450 Modelle individuell planbar!

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

 

Jeden Samstag
Marktplatz Xanten

von 8.30 bis 14.00 Uhr

Warmgeräucherte
Makrele

Gebacken Kibbeling
mit Soβe
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3,25 Euro 

      pro Stück

4,25 Euro 

      pro Portion

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

XANTEN/RHEINBERG. Darf
an der notfallmedizinischen Si-
cherheit gespart werden, auch
wenn sie betriebswirtschaftlich
vielleicht begründet zu sein
mag? Diese Frage beschäftigte
in den vergangenen Monaten
Xanten und Rheinberg. Die
Krankenkassen wollten die bei-
den dortigen Notarztstandorte
nicht mehr weiter finanzieren
und einen zentralen in Alpen
aufbauen. Bürger und Vereine
beider Städte kämpften dage-
gen und argumentierten, dass
besonders die notfallmedizini-
sche Versorgung in den dörfli-
chen Randbereichen so nicht
mehr gesichert sei.

Der Widerstand hatte Erfolg:
Der Kreis Wesel hat sich gemein-
sam mit den Städten Xanten und
Rheinberg sowie dem Sankt-Jo-
sef Hospital in Xanten – vorbe-
haltlich von noch zu tätigen
Kreistags- und Ratsbeschlüssen
– für die Finanzierung der bei-
den Notarztstandorte in den
Nachtstunden von 19 bis 7 Uhr
geeinigt.

Der Vorschlag sieht vor, dass
der Kreis Wesel ab dem Jahr
2024 weiterhin die Gestellung
des erforderlichen Fahrpersonals
(Notfallsanitäterinnen und Not-
fallsanitäter) und den Betrieb des
Notarzteinsatzfahrzeugs am
Standort des Sankt Josef-Hospi-
tals Xanten übernimmt. Die
Städte Rheinberg und Xanten so-
wie das Xantener Krankenhaus
verpflichten sich zur Gestellung
des notärztlichen Personals in
den Nachtstunden am Standort
Xanten. Für die Gestellung die-

ses nächtlichen Notarztes tragen
sie die Kosten. Unverändert geht
der Kreis Wesel in dieser Kon-
stellation davon aus, dass min-
destens die Kosten für den
nächtlichen Notarztstandort in
Rheinberg komplett durch die
Krankenkassen als Kostenträger
getragen werden müssen, da das
Konzept und die Kostenstruktur
in Rheinberg mindestens iden-
tisch mit der eines neu einzu-
richtenden, zentralen nächtli-
chen Notarztstandort wären.

Solidargemeinschaft

Nach den gemeinsamen Ge-
sprächen und Verhandlungen
des Kreises, der beiden Städte
und des Krankenhauses betragen
die Kosten für den Kreis und die
beiden Städte für die Erhaltung
der beiden nächtlichen Notarzt-
standorte nun rund 250.000 Eu-
ro pro Jahr. Die Kosten des erfor-
derlichen Fahrpersonals und des
Einsatzfahrzeuges betragen dabei
gegenwärtig rund 158.000 Euro
pro Jahr, die der Kreis Wesel
trägt. Dieser Betrag könnte sich
noch positiv für den Kreis än-
dern. Die Kreisverwaltung setzt
weiterhin darauf, einen Teil ihrer
Kosten von den Kostenträgern
erstattet zu bekommen, da auch
ein zentraler nächtlicher Not-
arztstandort neue Kosten erzeugt
hätte. Diese anteilige Kosten-
übernahme würde dann den
Kreisanteil verringern. Final
wird sich dies aber immer erst
bei den jeweiligen Jahresabrech-
nungen mit den Kostenträgern
klären lassen.

Dass sich auch der Kreis Wesel
an den Kosten beteiligt, ist für
Xantens Bürgermeister Thomas
Görtz eine Selbstverständlich-
keit. „Der Kreis ist eine Solidar-
gemeinschaft – und Solidarität
ist keine Einbahnstraße“, betonte
Görtz. Er habe in den Gesprä-
chen mit Landrat Brohl daher
auch eine Beteiligung seitens des
Kreises bestanden. Auch wenn es
eigentlich nicht Aufgabe der
Kommunen sei, die Finanzie-
rung eines notärztlichen Stand-
ortes sicherzustellen, sei Görtz
nun aber froh, dass ihnen das
zum Wohl der Bürger gemein-
sam gelungen sei. Man habe je-
doch aufpassen müssen, die De-
batte nicht zu emotional zu füh-
ren. Der Weg sei teilweise
schwierig gewesen. „Obwohl der
Landrat sich nie anders als für
den Erhalt eingelassen hat, konn-
ten wir als Standortkommunen
nicht jederzeit nachvollziehen,
wie der aktuelle Stand zum Er-
halt beider nächtlicher Notarzt-
standorte war. Nach unseren Ge-
sprächen muss ich aber feststel-
len, dass ich das Vorgehen des
Kreises nachvollziehen kann.
Mehr aber noch freut mich, auch
wenn dies mit einem Preisschild
im Haushalt der Stadt Xanten
verbunden sein wird, dass Land-
rat, Bürgermeister der Standort-
kommunen und das Sankt Jo-
sef-Hospital ein vertieftes gegen-
seitiges und gemeinsames Ver-
ständnis für die strukturpoliti-
schen Argumente haben und da-
mit auch eine sehr gute Grundla-
ge für eine dauerhafte Lösung.
Für das Xantener Krankenhaus

wäre eine gemeinsame Lösung
ein starkes kommunales Zeichen
in der aktuellen Krankenhaus-
strukturdebatte und eben auch
ein starkes Zeichen für die Ge-
sundheitsversorgung der Men-
schen im ländlichen Raum.“

Marco Plum, Geschäftsführer
des Sankt Josef-Hospitals, sagte
dazu: „Wir freuen uns, dass wir
nun gemeinsam einen gangbaren
Lösungsansatz finden konnten,
der bis 2029 tragen kann und da-
mit eine deutliche Verschlechte-
rung der notärztlichen Versor-
gung in der Region abgewendet
werden konnte. Wie das bei
Kompromissen in der Natur der
Sache liegt, schmerzen diese – in
finanzieller Hinsicht – auch ein
wenig. Letztlich haben die Part-
ner am Tisch aber in den Vor-
dergrund gestellt, worauf es an-
kommt, nämlich die adäquate
medizinische Versorgung der
Bevölkerung in der Region. Alle
Beteiligten haben in Wahrneh-
mung ihrer Verantwortung ziel-
strebig an der Erarbeitung dieses
Lösungsansatzes beigetragen.
Wir sind guter Dinge, dass nun
auch in den Gesprächen zwi-
schen dem Kreis Wesel und den
Kostenträgern ähnlich gute Er-
gebnisse erzielt werden können.“

Jede Minute zählt

Rheinbergs Bürgermeister
Dietmar Heyde betonte noch
einmal, dass man in diesem Fall
nicht einfach nur die betriebs-
wirtschaftlich nackten Zahlen im
Blick haben dürfe. „Es war ja mal
von 0,9 Einsätzen pro Nacht die

Rede. Aber was bedeutet das ge-
nau? Das sind in manchen Näch-
ten keine und in anderen dafür
zwei oder drei“, sagt Heyde. Zu-
dem gehe es um Menschenleben,
bei denen jede Minute – gerade
in den ländlichen Landregionen
– zählen könne. „Den vom Kreis
aufgezeigten Weg zum Erhalt
beider nächtlicher Notarztstand-
orte begrüße ich daher aus-
drücklich, insbesondere, weil die
Argumentation für diese konkre-
te Situation richtig ist. Insofern
kann ich meinem Stadtrat nur
empfehlen, dass sich die Stadt
Rheinberg als eine der Standort-
kommunen richtigerweise an der
Finanzierung beteiligen sollte.
Nachdem der Kreistag formal
beschlossen hat, werden wir si-
cherlich sehr konstruktiv als
Verwaltungsleitungen unsere
Gespräche abschließen, weil es
auch bereits angedachte sachli-
che Herleitungen bei der Finan-
zierungsaufteilung gibt.“

Die Vereinbarung gilt zu-
nächst bis zum Jahr 2029. Im
Jahr 2027 erfolgt eine Evaluation
der aktuellen Lösung.

Der Vorschlag zur Umsetzung
wird dem Ausschuss für Ge-
sundheit, Bevölkerungs- und
Verbraucherschutz in seiner Sit-
zung am 15. Mai vorgestellt und
soll abschließend am 1. Juni im
Kreistag entschieden werden.
Die beiden Stadträte in Xanten
und Rheinberg müssen zudem in
ihren Ratssitzungen ebenso noch
den Plänen zustimmen – davon
sei in dem Fall aber auszugehen,
wie alle Beteiligten betonten.

Sabrina Peters

Die Notarztstandorte bleiben
Xanten und Rheinberg sollen ihre nächtliche notfallmedizinische Versorgung behalten / Die Finanzierung wird gemeinsam gelöst

Landrat Ingo Brohl (2.v.l.) stellte gemeinsam mit Vorstandmitglied Dr. Lars Rentmeister (l.), Thomas Görtz, Bürgermeister der Stadt Xanten, Dietmar Heyde, Bürgermeister der Stadt Rhein-
berg, und Marco Plum, Geschäftsführer des Sankt Josef Hospitals Xanten, die Pläne zum Erhalt der nächtlichen Notarztstandorte vor. NN-Foto: SP
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NIEDERRHEIN. Insgesamt 49
Azubis aus 14 Unternehmen
ließen sich von der Niederrhei-
nischen IHK zu Energie-Scouts
schulen und forschten ein hal-
bes Jahr lang, wo ihre Unter-
nehmen Strom einsparen kön-
nen.

Beim Abschlusswettbewerb
stellten die Scouts ihre Ideen ei-
ner Jury vor. Drei Teams aus
konnten dabei besonders über-
zeugen.

Ein effizienter Umgang mit
Energie und Rohstoffen stand als
erstes auf dem Lehrplan. Die
Azubis lernten, Einsparpotenzia-
le bei Strom, Wasser, Abfall und
CO2-Emissionen in ihren Unter-
nehmen zu erkennen und sie
durch innovative Projekte umzu-
setzen. So engagieren sich die
Unternehmen nicht nur für den
Klimaschutz, sondern sparen
auch Kosten: „Seit das Projekt
2015 an den Start gegangen ist,
konnten über 400 Azubis insge-
samt etwa zwei Millionen Euro
Energiekosten einsparen. Gleich-
zeitig hat sich der Ausstoß von
Kohlenstoffdioxid am Nieder-
rhein um rund 5.700 Tonnen re-
duziert“, schätzt Jörg Winkelsträ-
ter, Leiter Industrie, Umwelt und
Energie der Niederrheinischen
IHK. Zudem erlernen die Azubis
durch die Workshops und Schu-

lungen wichtige Schlüsselqualifi-
kationen, die für ihr Berufsleben
nutzen können. „Eine echte
Win-win-win-Situation für das
Klima, die Azubis und die Un-
ternehmen“, ergänzt Winkelsträ-
ter. Die Preisträger in diesem
Jahr sind:

1. Platz: Trimet Aluminium

Das Siegerteam sticht mit der
Idee heraus, die Kapselung ihrer
verwendeten Elektrolysezellen zu
optimieren. Diese Zellen ver-
wendet man, um Primär-Alumi-
nium zu erzeugen. Die Idee be-
hebt undichte Stellen, sodass die
Luftreinhaltungsanlage künftig
mit niedrigerer Leistung betrie-
ben werden kann. Das spart dem
Unternehmen nicht nur spürbar
Stromkosten und reduziert den
CO2-Ausstoß. Es verringert auch
den Verschleiß und erhöht die
Produktqualität. Ein echtes
Leuchtturm-Projekt.

2. Platz: Firma Hülskens

Die Energiescouts machten ei-
ne ausgemusterte Floating-PV-
Anlage wieder funktionsfähig.
Diese wurde anschließend für ei-
ne Pumpe auf einem Wasser-
spielplatz genutzt. Mit seinem
energie- und ressourcensparen-

den Ansatz besitzt das Projekt
Potenzial, bereits die Kleinsten
mit dem Thema erneuerbarer
Energien vertraut zu machen.

3. Platz: ABS Safety

Auch in einem Unternehmen,
das schon viele Projekte im Be-
reich Energie- und Ressourcen-
effizienz umgesetzt hat, gibt es
noch Einsparpotenziale. Die
Energie-Scouts haben die Größe
der Plastikverpackung für Befes-
tigungssets halbiert – so kann
das Unternehmen jährlich etwa
4.800 Euro Materialkosten sowie
2,4 Tonnen CO2 einsparen.

Die Wirtschaftsjunioren Duis-
burg und Kleve stifteten insge-
samt 1.000 Euro Preisgeld für die
drei Siegerteams. Die Nachfrage
nach dem Projekt ist bei den Un-
ternehmen groß, vor allem ange-
sichts hoher Energiepriese und
ambitionierter klimapolitischer
Ziele.

Die Energie-Scouts starten
deswegen im Herbst bereits in
die neunte Runde. Es können
sich alle Unternehmen aus dem
IHK-Bezirk beteiligen, die min-
destens zwei Azubis anmelden.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Fachliche und inhaltliche Unter-
stützung finden die Teilnehmer
bei der Effizienz-Agentur NRW.

Energie-Scouts erforschen
Stromeinsparmöglichkeiten
Gewinner des Abschlusswettbewerbs kommen aus Voerde, Wesel und Kevelaer

Das sind die drei Gewinner-Teams der diesjährigen Energie-Scouts.
Foto: Niederrheinische IHK/Hendrik Grzebatzki

Anfang April hat der CDU Stadt-
verband gemeinsam mit seinen
Ortsverbandsvorsitzenden im
Rahmen einer niederrheinischen
Kaffeetafel im Restaurant „Zur
Alten Apotheke“ die Ehrung un-
serer Jubilare für die Jahre 2022
und 2023 vorgenommen. In die-
sem Jahr waren es insgesamt 24
Jubilare – 16 Mitglieder für das
Jahr 2022 und acht Mitglieder
für das Jahr 2023. 60-jähriges Ju-
biläum: Hubertus Schmidt; 50-
jähriges Jubiläum: Klara Helmes,
Günther Mense, Dr. Joachim In-
gendahl; 40-jähriges Jubiläum:
Wilhelm Susmann, Viktor Pae-
ßens, Marie -Luise Fasse, Werner

Fasse, Franz -Josef Garden, Jo-
hann Funck, Dr. Dorothee Mül-
ler, Georg Brings, Heinz-Wil-
helm Janssen, Hans-Heinrich
Kniest, Thomas Tennstedt, Die-
ter Bartels; 25-jähriges Jubiläum:
Markus Gessmann, Ulrike Rabe,
Anja Hölz, Theodor-Heinrich
Aryus, Stephanie Riemann,
Christa-Maria Dillenburg,
Hans-Wilhelm Jenk, Roland Bar-
ten

Der Stadtverbandsvorsitzende
Wolfgang Gödeke und die ehe-
malige Landtagsabgeordnete
Marie -Luise Fasse führten ge-
meinsam die Ehrung durch und
überreichten die Urkunden und

Ehrennadeln an die anwesenden
Jubilare. Der CDU-Stadtver-
bandsvorstand dankte allen Jubi-
larinnen und Jubilaren für ihr
Engagement und ihre langjähri-
ge Treue. Zum Abschluss der
Veranstaltung wurden bei bes-
tem Frühlingswetter auf dem
Rheinberger Marktplatz einige
gemeinsame Erinnerungsfotos
aufgenommen . Den verhinder-
ten Jubilarinnen und Jubilaren
werden die Ehrenurkunden und
Ehrennadeln zu einem späteren
Zeitpunkt von der Mitgliederbe-
auftragten, Brigitte Devers, aus-
gehändigt.

Foto: CDU Rheinberg

CDU-Stadtverband Rheinberg ehrt seine Jubilare

XANTEN. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der SPD Xanten
im Landhaus Spickermann in
Vynen standen neben der übli-
chen Berichterstattung durch
den Parteivorsitzenden auch
Delegiertenwahlen auf der Ta-
gesordnung. Theo Neu erinner-
te in seinem Jahresbericht noch
einmal an die wesentlichen Er-
eignisse des vergangenen Ge-
schäftsjahres.

Ein großes Thema waren die
beiden Punkte Mitgliedergewin-
nung und Nachwuchsförderung.
Neu zeigt sich dabei vor allem
deshalb erfreut, weil es sich bei
den letzten fünf Neuzugänge des
Ortsvereins um jüngere Mitglie-
der handelte.

Dadurch konnte die seit Aus-
bruch der Pandemie brachlie-
gende Arbeit der Jusos durch
Neugründung der Arbeitsgruppe
wiederbelebt werden. Sorge be-
reitet dem Parteivorsitzenden al-
lerdings die bundesweite Mit-
gliederentwicklung.

„Ich bin überzeugt davon, dass
es auch wieder aufwärtsgehen
wird! Aber das kommt nicht von
alleine!“, so Neu. „Wir müssen
mit den Menschen sprechen und
mehr in die Öffentlichkeit ge-
hen.“ Die Xantener SPD möchte
damit noch transparenter wer-
den. „Unsere politische Arbeit
muss den Menschen vor Ort
deutlicher werden.“ Kassierer Sa-
bine Wrobel konnte über eine
sehr gute Kassenlage des Orts-
vereins berichten. Damit sind
vor allem die finanziellen Vor-
aussetzungen für die nächsten
Wahlkämpfe geschaffen.

Nach der einstimmigen Ent-
lastung des Vorstands freute sich
Theo Neu darüber, mit dem ehe-
maligen Vorsitzenden Guido
Angenendt einen Genossen für

25 Jahre Mitgliedschaft in der
Partei mit der silbernen Ehren-
nadel auszeichnen zu können.
Neumitglied Chris Steinitz, der
seit der Gründungsveranstaltung
der Jusos dort als Beisitzer im
Vorstand mitwirkt, erhielt sein
SPD-Parteibuch.

Daphne Schiela und Theo Neu
wurden jeweils zu Delegierten

für den Kreisparteitag und die
im Herbst anstehende Europa-
konferenz gewählt. Neben den
Kreisvorstandsmitgliedern Mari-
on Nasskau und Volker Markus
wird die fünfköpfige Xantener
Delegation für den Kreispartei-
tag durch die stellvertretende Ju-
so-Vorsitzende Dana Markus
komplettiert.

Xantener SPD möchte
noch transparenter werden
Ihr Ziel ist es, ihre politische Arbeit den Bürgern deutlicher zu vermitteln

Theo Neu ehrte Guido Angenendt für 25 Jahre Mitgliedschaft...

...und begrüßte Chris Steinitz als Neumitglied. Fotos (2): SPD

ALPEN/KREIS WESEL. Um
mit Bürgerinnen und Bürgern
direkt ins Gespräch zu kommen,
veranstaltet Kreis Wesels Landrat
Ingo Brohl Marktgespräche in al-
len 13 kreisangehörigen Städten
und Gemeinden. Nach dem er-
folgreichen Auftakt der Marktge-
spräche im März in Schermbeck,
findet der nächste Termin am
kommenden Freitag, 12. Mai,
von 14.30 bis 16.30 Uhr auf dem
Rathausplatz in Alpen statt.

„Das erste Marktgespräch in
Schermbeck hat mir gezeigt, dass
die Bürgerinnen und Bürger un-
seres schönen Niederrhein Krei-
ses Wesel gerne von der Mög-
lichkeit Gebrauch machen, sich
direkt und persönlich mit ihrem
Landrat auszutauschen. Daher
freue ich mich sehr auf den kom-
menden Termin in Alpen und
viele interessante Gespräche,“ so
Ingo Brohl.

Landrat Brohl wird begleitet
von Polizeibeamten der Kreispo-
lizeibehörde Wesel, die ebenfalls
für Fragen der Bürgerinnen und
Bürger zur Verfügung stehen.

Marktgespräch
in Alpen

OSSENBERG. Der Verein Ge-
mütlichkeit Ossenberg e. V. lädt
an Muttertag, 14. Mai, von 10 bis
16 Uhr zum Familientag auf dem
Ossenberger Dorfplatz ein. Der
Familientag ist eine neue Veran-
staltung in Ossenberg und findet
erstmalig statt. Das Fest bietet
Familien die Gelegenheit zum
Zusammenkommen und die
Möglichkeit den Tag gemeinsam
mit Attraktionen für die Kinder
sowie Essen und Trinken zu ge-
nießen. An diesem Tag dreht
sich alles um die Kinder, die den
Mittelpunkt der Veranstaltung
bilden. Der Verein Gemütlich-
keit Ossenberg e. V. stellt an die-
sem Tag alle Attraktion auf dem
Dorfplatz für die Kinder kosten-
los zur Verfügung, was mit Hilfe
vieler lokaler Sponsoren ermög-
licht wurde. Kostenlose Attrakti-
onen für die Kids am Familien-
tag sind ein Bungee-Sprung-
Trampolin, 3D-Simulator, Hüpf-
burgen, Glitzer-Tattoos, Kinder-
schminken und vieles mehr.

Für das leibliche Wohl von
Groß und Klein ist an diesem
Tag natürlich auch gesorgt. Bei
Kaffee und Kuchenvariationen
sowie leckerer Grillwurst, Pom-
mes oder Pommes Currywurst
können sich alle stärken.

Familientag auf
dem Dorfplatz

XANTEN. Der Niederrheinische
Altertumsverein Xanten lädt am
kommenden Samstag, 13. Mai,
um 11 Uhr, Mitglieder und
Freunde ein zu einer exklusiven
Führung durch das neue Entde-
ckerforum im LVR- Archäologi-
scher Park Xanten. Dort sollen
die Besucherinnen und Besucher
zukünftig mehr über die prakti-
sche Arbeit der Archäologinnen
und Archäologen erfahren. Bei-
spielsweise wie Grabungen statt-
finden, ausgewertet werden,
Funde bearbeitet, ausgestellt
oder in den Magazinen aufbe-
wahrt werden. Die Führung dau-
ert etwa eine Stunde. Der Eintritt
ist für die Mitglieder des Vereins
unter Vorlage des Mitgliedsaus-
weises an der Kasse frei. Treff-
punkt ist der Limes-Pavillon.

Führung durch
Entdeckerforum
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REWE Hausmarke
Bockwurst
je 100-g-St.
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Bratwurst oder 

Griller Texas Art
pikant gewürzt

mehrmals täglich 
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oder frisches 
Schweinemett

je 100 g
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Puten-
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Genuss, aus der 
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App
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(1 kg = 13.88)
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App
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1.19
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Butter
mild gesäuert
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 5.80)

REWE Bio
Süßrahm-Butter 
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 10.60)

ja!
Irische Butter
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 9.16)

Tiefpreis

2.29

Gesenkt seit 29.04.2023

Tiefpreis
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1.$)
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Täglich 

frisch für dich 
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Tagespreis

Deutschland
Weißer Spargel

Kl. I
je 1 kg

0.))

Aktion

9.$)

Aktion

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

Deine Wochen-Highlights

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
www.facebook.com/REWE.DORTMUND

SONSBECK. Spannende Ein-
blicke in die Entwicklung der
Gemeinde Sonsbeck bietet die
neue Ausstellung des Vereins
für Denkmalpflege, die ab
Christi Himmelfahrt (Vatertag)
in der Gommanschen Mühle
gezeigt wird. Unter dem Titel
„Sonsbeck von oben“ sind rund
60 Luftaufnahmen zusammen-
getragen worden – die ältesten
sind über 100 Jahre alt und ste-
hen aktuellen Drohnen-Auf-
nahmen gegenüber.

„Es gibt jede Menge zu entde-
cken, nicht nur für alteingesesse-
ne Sonsbecker“, verspricht Tho-
mas Grütters und empfiehlt, ein
bisschen Zeit mitzubringen. Man
muss sich erst einfinden, denn es
sind die vielen kleinen Details,
die den Ausflug in die Geschich-
te so interessant machen. Da wä-
re zum Beispiel die Ansicht von
der Hochstraße aus der Nach-
kriegszeit, die deutlich erkennen
lässt, das damals mindestens drei
Zebrastreifen für die Sicherheit
der Fußgänger gesorgt haben.
Heute ist es einer – und es wurde
viel diskutiert, bis der Gemein-
derat diesem zugestimmt hat.
Ein anderer Rahmen befasst sich
mit der Geschichte der Molkerei,
die nach der Zerstörung im
Zweiten Weltkrieg zunächst
gleich neben dem ursprüngli-
chen Standort dort errichtet
wurde, wo heute das Rathaus
steht. „Erst Ende der 1970er Jah-
re ist sie aus dem Dorf heraus ge-
zogen“, erklärt der Vereins-Vor-
sitzende Heinz-Peter Kamps.
Der daraus entstandene Raiffei-
sen-Markt befindet sich seitdem
am Wildpaßweg. Ein weiterer
Ausstellungsrahmen befasst sich
mit der Historie des ehemaligen
Krankenhauses und heutigen Al-
tenheims und dem Friedhof, der
in den 1980er Jahren aufwendig
umgestaltet und anschließend
mehrfach ausgezeichnet wurde,

weil er zu den schönsten Fried-
höfen NRWs zählt. Weitere Rah-
men dokumentieren etwa den
Bau der Autobahn, den Wandel
des Ortskerns von Hamb oder
die Entwicklung der evangeli-
schen Schule, die kurz nach der
Eröffnung 1968 zur Johan-Hin-
rich-Wichern Grundschule wur-
de.

Die Luftaufnahmen sind zuei-
nem großen Teil Postkartenmo-
tive. Viele Fotografien sind aber
auch private Aufnahmen – ent-
standen bei Rundflügen mit dem
Motorflugzeug und Heißluftbal-
lons oder von den Kirchtürmen
aus festgehalten. Thomas Grüt-
ters war 1979 als kleiner Junge
mit dabei, als sein Vater Matthias

aus einem Flugzeug heraus seine
Heimat im Bild festhielt. Ver-
eins-Mitglied Peter Labudda
steuerte Luftaufnahmen aus dem
Jahr 2009 bei. Für die aktuellen
Ansichten „von oben“ musste al-
lerdings niemand mehr abheben.
Das hat eine Drohne erledigt.
„So können wir das alte Sons-
beck dem heutigen Sonsbeck ge-
genüber stellen“, erklärt Grütters:
„Man muss bedenken, dass die
Gemeinde vor 100 Jahren nur
um die 2000 Einwohner hatte
und seitdem enorm gewachsen
ist.“

Auf ausführliche begleittexte
hat man übrigens bewusst ver-
zichtet. „Die Besucher der Aus-
stellung sollen selbst auf Entde-

ckungsreise gehen“, wünschen
sich die Mitglieder des Denk-
malpflege-Vereins. Während der
Öffnungszeiten sind aber stets
Ansprechpartner vor Ort, die
gern Auskunft geben.

Zu sehen ist „Sonsbeck von
oben“ am 18. Mai von 8 bis 17
Uhr sowie am Schützenfest-Wo-
chenende (20. Mai, 14 bis 19
Uhr), dem Internationalen Mu-
seumstag, 21. Mai, 11 bis 17 Uhr,
sowie am Pfingstwochenende
und am Deutschen Mühlentag,
Pfingstmontag, von 11 bis 17
Uhr. Im Vorfeld werden auf dem
Youtube-Kanal des Vereins zwei
Kurzfilme zu sehen sein, die ei-
nen ersten Eindruck vermit-
teln. Verena Schade

„Sonsbeck von oben“
Die neue Ausstellung des Vereins für Denkmalpflege ist ab 18. Mai zu sehen

Der Verein für Denkmalpflege Sonsbeck lädt zur nächsten Ausstellung in der Gommanschen Mühle ein.
Auf viele Besucher freuen sich (v.l.): Dietrich von Quistorp, Willi Hageney, Michael Habbel, Heinz-Peter Kamps und
Thomas Grütters. NN-Foto: vs

SONSBECK. Der Sonsbecker
Stammtisch für pflegende
Angehörige und ehrenamtli-
che Nachbarschaftsberaterin-
nen und Nachbarschaftsbera-
ter bieten ab 11. Mai einen
neuen Treffpunkt für Oldies
und Senioren an. Das „Café
Miteinander“.

Seit einem halben Jahr treffen
sich Sonsbecker Bürger und eh-
renamtliche Nachbarschaftsbera-
ter regelmäßig zum neugegrün-
deten Stammtisch, zuletzt bei Le
& Lo auf der Hochstraße. Hier
entstand auch die Idee, einen
Treffpunkt für ältere Menschen
anzubieten, bei dem man einfach
einen schönen gemeinsamen
Nachmittag ohne Verpflichtun-
gen verbringen kann.

Das Vergissmeinnicht auf dem
Plakat steht für den Wunsch, in
Erinnerung zu bleiben und sym-
bolisiert so Liebe, Treue und Zu-
sammengehörigkeit. Aus diesem
Grund hat das Team für das Pla-
kat des neuen Cafés die Blume

als Symbol gewählt.
Einsamkeit ist immer noch ein

großes Thema, gerade unter der
älteren Bevölkerung. Manchmal
ist es nur ein nettes Wort, ein
schönes Gespräch bei einer Tasse
Kaffee, welches einem hilft, über
den Tag und die Woche zu kom-
men.

Viele ältere Mitbürger haben
Zeit, aber keine Möglichkeit sich
regelmäßig im Ort zu treffen,
weil auch der Anreiz für gemein-
same Aktionen fehlt. Sie sind
auch nicht immer mobil und
können somit auch nicht in an-
dere Gemeinden gelangen, um
deren Angebote anzunehmen.
„Dem wollen wir entgegenwir-
ken und einen schönen Treff-
punkt mitten im Ort aufbauen“,
so die Nachbarschaftskoordina-
torin der Gemeinde Sonsbeck,
Gabriele van Royen.

Die ehrenamtlichen Helfer der
Nachbarschaftsberatung freuen
sich schon auf schöne gemeinsa-
me Nachmittage, an denen sie

sich gerne etwas einfallen lassen,
um die Menschen zu unterhal-
ten. „Alles kann – nichts muss“
so Theo Schatten und Gudrun
Riedel, beide aktiv beim Stamm-
tisch und in der Nachbarschafts-
beratung der Gemeinde Sons-
beck. Geplant sind Musiknach-
mittage, Plattdeutsch für Anfän-
ger, Spielenachmittage, Kreativ-
angebote, Tanztee und vieles
mehr.

Starten will das Team des neu-
en „Cafe´Miteinander“ morgen
und am 25. Mai und dann regel-
mäßig jeden zweiten und vierten
Donnerstag im Monat. Beginn
ist immer ab 14 Uhr. Le & Lo
stellt Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen sowie saisonale Le-
ckereien für einen kleinen Kos-
tenbeitrag zur Verfügung.

Wer sich einbringen möchte
oder aber eine Rückfrage hat,
meldet sich bei der Nachbar-
schaftskoordination, Gabriele
van Royen, unter Telefon 02838/
36159 oder 0176/ 22549177.

Neuer Treffpunkt für
Oldies und Senioren
Nachbarschaftsberatung erweitert das Angebot

Die Bewohnerinnen und Bewohner des Evangelischen Altenzentrums „Haus am Stadtpark“ in Xanten
staunten nicht schlecht, als der ADAC Automobilclub e.V. Klassik aus Mühlheim mit insgesamt 70 Oldtimern den
Parkplatz der Einrichtung für einen Zwischenstopp bei Ihrer Landpartie Niederrhein aufsuchten. Es wurde so
manche Erinnerung geweckt: Urlaubsreisen mit dem VW-Käfer, das erste Auto, liebgewonnene Details von der In-
nenausstattung, über Ledersitze bis hin zur PS-Zahl beim sechs Meter langen Cadillac. Foto: privat



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

www.moers.festival.de
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Kinoprogramm vom 11.05.2023 - 17.05.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

  

DIENSTAG KINOTAG EINTRITT AB € 6,- 

GUARDIANS OF THE 
GALAXY VOL 3. 

2D & 3D 

Täglich 
17:00+20:00 

Sa.+So. 14:00 

SUPER MARIO BROS. 
2D & 3D 

Täglich 
17:00+20:00 

außer Mi. 
Sa.+So. 14:30 

MANTA MANTA ZWOTER TEIL Do.-So. 17:00 

SISU Täglich 20:00 

EVIL DEAD RISE Do.-So. 20:00 

WANN WIRD ES ENDLICH 
WIEDER SO, WIE ES NIE WAR 

Mo.-Mi. 
17:00+20:00 

ÜBERFLIEGER 2 Sa.+So. 14:30 

FILMAUSLESE MITTWOCH 20:00 

ALLE WOLLEN GELIEBT WERDEN 

OFFIZIELLER BUNDESSTART MITTWOCH 17:00+20:00! 

FAST & FURIOUS 10 
SONNTAG 12:00 MATINEE AB 5,- € 

# DREI ??? – ERBE DES DRACHEN # DIE SCHULE DER MAGISCHEN 
TIERE 2 # MUMIEN EIN TOTAL VERWICKELTES ABENTEUER # SUPER 

MARIO BROS. # ÜBERFLIEGER 2 

 
 

KINO-DIENSTAG ab 6 € Täglich SA- MO So.

K
in

o

Film

16
:4

5

17
:0

0
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5
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5
BOOK CLUB 2

x xTHE NEXT CHAPTER
Laufzeit: 107 Min., FSK: 12

3,2
S I S U

xRACHE IST SÜSS
Laufzeit: 91 Min., FSK: 18

GUARDIANS
x x xof the Galaxy Vol. 3 

SUPER MARIO BROS.
x x x x xDer Film 

6,7

EVIL DEAD RISE

x
engl. OV am Do. 11.05.
Come to Mommy
Laufzeit: 97 Min., FSK: 18

7
BEAUTIFUL DISASTER

x
Laufzeit: 96 Min., FSK: 12

2
MANTA MANTA

x xZwoter Teil

7
JOHN WICK: 
Kapitel 4

3
ÜBERFLIEGER 2

x x x - DAS GEHEIMNIS DES GROSSEN JUWELS

Laufzeit: 85 Min., FSK: 0

3
IM TAXI MIT

xMADELEINE
Laufzeit: 91 Min., FSK: 12

7
DIE DREI ???

x x xErbe des Drachen
Laufzeit: 102 Min., FSK: 6

5
SCHULE DER

x x xMAGISCHEN TIERE 2
Laufzeit: 103 Min., FKS: 0

1
FAST & FURIOUS 10
VORSTART
Laufzeit: 141 Min., FSK: 12

2
SNEAK PREVIEW
Überraschungsfilm
Laufzeit:103 Min., FSK: 18

2
BLEF DOSKONALY

x xpolnische OMU
Laufzeit: 107 Min., FSK: 12

2 xEXHIBITION ON SCREEN

3
Die FABELMANS

Laufzeit: 151 Min., FSK:12

TIP: TICKETS BESSER O N L I N E BUCHEN !

www.kleverkinos.de -  Programm 11.05. - 17.05.23

1,4
,8,
6 Laufzeit:149 Min., FSK:12 2D+3D

1,4
,8,
6 Laufzeit: 93 Min., FSK: 6 2D/3D

Laufzeit: 127 Min., FSK: 12

X 
19:4

5Laufzeit: 169 Min., FSK: 18

X 

MI

X 

MI.

X 

MO.

Die größte VERMEER – 
Ausstellung aller Zeiten

Laufzeit: 90 Min., FSK: 0 f. 10 €

X 

MI. 

19:3

0

FILM AM MITTWOCH 19:30

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser
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Am 12. Juni feiert das legendäre
Musical „Starlight Express“ sei-
nen 35. Geburtstag in Bochum.
35 Jahre unvergleichliche Musik,
einmalige Kulissen, atemberau-
bende Geschwindigkeit, große
Gefühle und jede Menge Roll-
schuh-Action. Kein anderes Mu-
sical spielt so lang an einem
Standort – und das mitten im
Ruhrgebiet.

Ein hervorragender Grund
zum Feiern. Die Fans des Musi-
cals können sich daher auf ein

Jahr voller Highlights freuen: Die
Geburtstagsvorstellung mit 24
neuen Stars wird am Mittwoch,
14. Juni, mit einigen besonderen
Überraschungen zelebriert. Es
schließen sich weitere Events,
wie der „Tag der offenen Tür“ am
Dienstag, 1. August, sowie eine
Singalong-Show im darauffol-
genden Herbst an.

Als Dankeschön für mehr als
18 Millionen Gäste in 35 Jahren
erfüllt der Starlight Express unter
dem Motto „35 Jahre – 35 Wün-

sche“, die kleinen und großen
Fan-Wünsche rund um die Show
der Superlative. Wer wollte im-
mer schon einmal hinter die Ku-
lissen schauen, ein Foto mit
Greaseball machen oder zuse-
hen, wie sich ein Darsteller in
Rusty verwandelt? Den Wün-
schen sind (fast) keine Grenzen
gesetzt. Eingesendet werden
können die Wünsche per E-Mail
an 35jahrewuensche@starlight-
express.de. Welche 35 Wünsche
in Erfüllung gehen, entscheidet

die Starlight Express-Wunschfee
im Juni. Foto: Jens Hauer

35. Jubiläum: Starlight Express lässt 35 Wünsche in Erfüllung gehen

Verlosung
Die NN verlosen 2 x 2 Tickets für
die Geburtstagsvorstellung am
14. Juni um 18.30 Uhr in Bo-
chum. Einfach eine E-Mail mit
Name, Anschrift, Telefonnum-
mer und dem Betreff „Starlight
Express“ an gewinnspiel@nn-
verlag.de schicken. Einsende-
schluss ist der 21. Mai.

STRAELEN. Frau Höpker
macht wieder Station in Strae-
len. Am Samstag, 13. Mai, um 20
Uhr (Einlass 19 Uhr) darf wieder
nach Herzenslust gesungen wer-
den. Nach vier Jahren macht die
charismatische Künstlerin auf
Einladung des Kulturring Strae-
len (KS) zum dritten Mal Station
in der bofrost-Halle.

Lange bitten muss Frau Höp-
ker nicht mehr, wenn sie auf
Stimmenfang geht. Die ausgebil-
dete Pianistin und Sängerin ver-
sprüht so viel Charme und Freu-
de, dass sie einfach jeden ins
Boot holt. Live, ohne Netz und
doppelten Boden, stimmt sie am
Klavier an und bringt in kürzes-
ter Zeit einen großen Chor zu-
sammen, der sich mit ihr einfach
begeistert durch ein schier uner-
schöpfliches Repertoire singt.
Kein Wunder; Frau Höpkers
Format ist einzigartig und jedes
ihrer Konzerte ist ein absolutes
Unikat! Ob Evergreens, Volkslie-
der, Schlager, beinahe vergessene
Songs oder topaktuelle Hits – die
Mischung stimmt. Da die Song-
texte dabei für alle sichtbar auf
eine Leinwand projiziert werden
entsteht so in kürzester Zeit ein
stimmgewaltiger Chor, frei nach

dem Motto: Das große Wieder-
singen in Straelen! Das Konzert
ist als Stehveranstaltung geplant.
Für Senioren und Menschen mit
Handicap werden aber Sitzplätze
bereit gestellt (bitte unbedingt
zum Einlassbeginn vor Ort sein).
Sitzplatzreservierungen vorab
sind leider nicht möglich. Karten
sind im Vorverkauf zum Preis
von 21 Euro in Straelen beim
Kulturring am Markt 11, beim
Bürgerservice im Rathaus und in
Geldern bei Bücher Keuck und
beim Bücherkoffer Derrix sowie
online unter www.kulturring-
straelen.de erhältlich. Für alle
Kulturring-Mitglieder gibt es nur
in der Geschäftsstelle des Kultur-
rings ermäßigte Karten. An der
Abendkasse kosten die Karten
dann 24 Euro.

Das große „Wiedersingen“
mit Frau Höpker
Kulturring Straelen lädt am Samstag, 13. Mai, ein

Frau Höpker bittet zum Gesang. Foto: Erik Sattel

Verlosung
Die NN verlosen 4 x 2 Tickets für
das Konzert mit Frau Höpker in
Straelen. Einfach eine E-Mail mit
Name, Anschrift, Telefonnum-
mer und dem Betreff „Frau Höp-
ker“ an gewinnspiel@nn-ver-
lag.de senden. Einsendeschluss
ist der 11. Mai um 13 Uhr. Die
Namen der Gewinner werden
unter www.niederrhein-nach-
richten.de veröffentlicht.

MÖNCHENGLADBACH. Das
Theater Mönchengladbach prä-
sentiert am Sonntag, 21. Mai,
die letzte große Opernpremiere
der Saison: Vincenzo Bellinis
„Die Nachtwandlerin (La Sonn-
ambula)“ in der Regie von Ans-
gar Weigner. Die Rolle der
Amina singt Sopranistin So-
phie Witte. Die Niederrheini-
schen Sinfoniker spielen unter
der Leitung von Mihkel Kütson.
Das Kostümbild entwirft Su-
sanne Hubrich, die Bühne kre-
iert Hermann Feuchter.

Regisseur Ansgar Weigner
spürt in seiner Inszenierung von
Bellinis berühmtem Werk den
spannenden psychologischen
Konstellationen nach, die sich
aus dem Wechselspiel von Wa-
chen und Träumen, von Singen
und Verstummen ergeben. „La
Sonnambula“ gehört zu den
Top-Opern des Belcanto-Reper-
toires und wird nun erstmals am
Gemeinschaftstheater zur Auf-
führung gelangen. Mit der sei-
nerzeit üblichen Gattungsbe-

zeichnung „semi-seria“ (halb-
ernst) machen die Autoren dar-
auf aufmerksam, dass sie hier ei-
nen ernsten Stoff verhandeln, bei
dem aber ein Happy End sicher
ist. In der nur vordergründig na-
iven Handlung und der artifiziel-
len Musiksprache sucht Regis-
seur Ansgar Weigner mit seinem
Regiekonzept nach tieferen Be-
deutungsebenen und aktuellen
Aussagen.

Ansgar Weigner ist seit vielen
Jahren eng mit dem Theater Kre-
feld und Mönchengladbach ver-
bunden und hat für das Publi-
kum am Niederrhein schon eini-
ge Musiktheaterwerke inszeniert,
darunter das Musical „Otello
darf nicht platzen“ von Brad Car-
roll, die Operette „Frau Luna“
von Paul Lincke und „Rusalka“
von Antonín Dvořák.

Die Oper wird am Montag, 15.
Mai, um 18.45 Uhr bei einer Soi-
ree im Theater Mönchenglad-
bach (Theaterbar) vorgestellt.
Die Premiere am Sonntag, 21.
Mai, beginnt um 18 Uhr.

„Die Nachtwandlerin“ im
Theater Mönchengladbach

Premiere am Sonntag, 21. Mai

„Die Nachtwandlerin“ feiert im Mai Premiere. Foto: Matthias Stutte

WACHTENDONK. Zur Offe-
nen Gartenpforte Nördliches
Rheinland lädt der Naturpark
Schwalm-Nette am Sonntag, 14.
Mai, nach Wachtendonk ein.
Von 12 bis 17 Uhr öffnet das Na-
turparkzentrum Wachtendonk,
Haus Püllen, Feldstraße 35 seine
Türen. Die Besucher können den
rund 800 Quadratmeter großen
Bauerngarten mit verschiedenen
Pflanzen besichtigen. Zu sehen
gibt es sechs mit Ilex und Buchs-
baum eingefasste Staudenbeete,
zwei Kräuterhochbeete, zwei
kleine Nutzpflanzbeete, eine
Obstwiese und eine Pergola. Wer
Lust hat, kann Naturpark-Apfel-
saft von Streuobstwiesen probie-
ren. Die Leitung übernimmt
Alexander Brillen vom Natur-
park Schwalm-Nette.

Bauerngarten
öffnet die Tore

KORSCHENBROICH. Bei ei-
nem Spaziergang am Freitag, 12.
Mai, lernen die Teilnehmer
Wald- und Wildkräuter kennen.
Ob Bärlauch, Knoblauchranke,
Waldmeister oder Brennnessel,
viele Kräuter wachsen unbeachet
am Wegesrand. Waldpädagogin
Nadine Eiben begleitet die Grup-
pe und informiert, wo welche
Kräuter zu finden sind, wie man
sie erkennt und wozu sie dienen.
Die Kräuter werden anschlie-
ßend verkostet mit selbstge-
machter Butter und Brot. Treff-
punkt ist am Parkplatz Wald-
sporthalle, Am Sportplatz 13 in
Korschenbroich. Die Teilnahme
kostet 16 Euro. Anmeldung un-
ter Telefon 0160/95708819. In-
formationen unter www.Wald-
MenschNatur.de und npsn.de.

Wald- und
Wildkräuter
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Mit den Stromsparern von Leifheit Geld sparen und das Klima schonen. Am Vorführungstag 10% auf alle Leifheit Produkte!
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LEIFHEIT Produktvorführungen in den Märkten:

LEIFHEIT

Profi  micro duo 
WischbezugLEIFHEIT 

Standtrockner „Pegasus“

Leinenlänge: 18 m, 
inkl. Kleinteilehalter 34.99

LEIFHEIT Wäscheschirm 
Linomatic 400 Easy 

40 m Leinenlänge

für Bodenwischer

119,-
LEIFHEIT 
Clean Set 
Twist M Ergo 

inkl. Kraftreiniger

49.99

13.99

Xanten am Freitag, 12. Mai & Rheinberg am Samstag, 13.Mai
von 10.00 bis 17.00 Uhr durch die Firma Leifheit

Auf der Platzanlage des TuS
Borth fand ein Informationsge-
spräch des Stadtsportverbandes
Rheinberg und dem TuS Borth
statt. Der TuS Borth ist durch die
Bildung der Jugendspielgemein-
schaft mit dem SV Millingen mit
etwa 20 Mannschaften im Trai-
nings- und Spielbetrieb. Die vor-
handenen Spielflächen sind aller-
dings problematisch. Seit 2011
betreibt der TuS Borth eine Ju-
gendspiel- und Trainingsfläche.
Diese wird durch den bevorste-

henden EDEKA-Neubau zu-
künftig entfallen. Sowohl der
TuS Borth als auch der Stadt-
sportverband Rheinberg befür-
worten das neue Nahversor-
gungszentrum. Von den drei
vorhandenen Spielfeldern ver-
fügt bisher nur der stark sanie-
rungsbedürftige Ascheplatz über
eine Flutlichtanlage. Dies führt
besonders in den Wintermona-
ten zu Kapazitätsproblemen. Der
TuS Borth würde gerne das
Aschespielfeld in eine 1 ½

Kunstrasenspielfläche moderni-
sieren. „Eine Verbesserung die-
ser unbefriedigenden Situation
werde ich auf jeden Fall unter-
stützen“, unterstrich Frank Tat-
zel, erster Vorsitzender desSta
dtsportverbands Rheinberg. Der
Stadtsportverband Rheinberg
wird die Angelegenheit im Vor-
stand beraten und bei der aktuell
laufenden Erstellung des Sport-
stättenentwicklungsplanes be-
rücksichtigen.

Foto: Peter Meulmann

Informationsgespräch beim TuS Borth

Landrat Ingo Brohl hat zwei Mit-
arbeitende der Kreisleitstelle ge-
ehrt. Gemeinsam mit Kreis-
brandmeister Ude Zurmühlen
und Dr. Lars Rentmeister, zu-
ständiges Vorstandsmitglied für
die Leitstelle, überreichte Brohl
die Feuerwehrabzeichen in der
Kreisleitstelle. Oberinspektor
Stefan Niewert erhielt für 25 Jah-
re bei der Feuerwehr das Feuer-
wehrehrenzeichen in Silber. Nie-
werth trat 1998 in die freiwillige
Feuerwehr Rheinberg ein und
begann 2001 seine Ausbildung
zum Berufsfeuerwehrmann bei

der Berufsfeuerwehr Duisburg.
In 2005 ließ er sich zum Ret-
tungsassistenten ausbilden und
wechselte ein Jahr später als Dis-
ponent in die Leitstelle Duis-
burg. 2013 trat er dann seinen
Dienst in der Kreisleitstelle We-
sel an, 2019 erhielt absolvierte er
seine Ausbildung zum Notfallsa-
nitäter und ist seit 2020 Lage-
dienstführer in der Weseler
Kreisleitstelle. Hauptbrandmeis-
ter Andreas Terhorst erhielt
nachträglich das Feuerwehreh-
renzeichen in Gold für 35 Jahre
bei der Feuerwehr. Bereits 1985

trat er in die Jugendfeuerwehr
Hamminkeln ein und begann
1999 seine Ausbildung zum Be-
rufsfeuerwehrmann bei der Feu-
erwehr Wesel. 2002 folgte die
Ausbildung zum Rettungsassis-
tenten, 2009 die zum Löschboot-
führer mit Rheinpatent für das
Feuerlöschboot, die er 2012 um
das Radarpatent für Rheinschiff-
fahrt erweiterte. 2019 wurde er
zum Notfallsanitäter, zwei Jahre
später trat er seinen Dienst als
Notrufdisponent bei der Kreis-
leitstelle Wesel an.

Foto: Kreis Wesel

Jubilarehrungen in der Kreisleitstelle

SONSBECK. Die Ornithologi-
sche Arbeitsgemeinschaft Sons-
beck lädt alle Naturliebhaber am
kommenden Sonntag, 14. Mai,
zu einer vogelkundlichen Wan-
derung ein. Die sonntägliche Ex-
kursion befasst sich mit dem Vo-
gelgesang im Wald. Dazu wird
unser Vogelkundler Bruno Gast-
haus den interessierten Vogel-
freunden wissenswertes zu den
im Wald lebenden Vogelarten
näher bringen. Hierbei wird die
Wanderung im Niederkamper
Wald stattfinden. Ob dann auch
Laubsänger, Stieglitz, Buntspecht
oder Eichelhäher zu hören oder
zu sehen sind, werden die Vogel-
freunde dann bei der Exkursion
erfahren. Treffpunkt ist um 8:00
Uhr am Baerlaghof in Kamp-
Lintfort. Adresse für das Naviga-
tionssystem Hochwald 38, 47661
Issum. Die Wanderung dauert je
nach Wetter und Gegebenheit,
mit den erläuternden Informati-
onen voraussichtlich etwa zwei
bis drei Stunden.Wenn möglich,
bitte ein Fernglas und ein Notiz-
buch für die Beobachtungen mit-
bringen.

Wanderung für
Naturliebhaber

XANTEN. Unter der Anleitung
des Braumeisters Winfried Jäger
braut eine Gruppe Interessierter
ihr eigenes Bier im Haus der Be-
gegnung. Alle Ü60-Bierfreun-
de/innen und diejenigen, die es
werden möchten, sind eingela-
den! Am 15. Mai wird um 14
Uhr mit der Herstellung des
Biers aus verschiedenen Zutaten
begonnen. Am 22. Mai geht es
um 14 Uhr mit dem Ziehen des
gemeinsam hergestellten Ge-
bräus für die Gärung auf Fla-
schen weiter. Am 19. Juni trifft
sich die Gruppe dann um 14 Uhr
mit ihrem Braumeister zur lang
ersehnten Verkostung des selbst
gebrauten Biers in gemütlicher
Runde. Der Kostenbeitrag be-
trägt zehn Euro. Anmeldungen
bitte im Haus der Begegnung
oder unter Telefon 02801/77980
oder per E-Mail an barbara.do-
erk@stadt-xanten.de.

Brau-Seminar
für Interessierte

XANTEN. Der Musikverein Vy-
nen lädt am Sonntag, 14. Mai,
zum diesjährigen Frühjahrskon-
zert 2023 in den Saal Wiene-
mann, Rheindamm 69 in Vynen
ein. Beginn ist um 15 Uhr mit
der niederrheinischen Kaffeeta-
fel. Das Konzert startet um 16
Uhr.

Frühjahrskonzert
mit Kaffeetafel

Absage: Der für Sonntag, 14.
Mai, um 11 Uhr geplante Rund-
gang über Deiche und Wälle der
Stadt Orsoy muss ausfallen. Der
Kursleiter ist verhindert.

■ KURZ & KNAPP

KREIS WESEL. Heute treffen
sich die Ministerpräsidenten
zum Flüchtlingsgipfel mit dem
Bundeskanzler. „Die Scholz-
Regierung muss Länder und
Kommunen finanziell ange-
messen bei der Unterstützung
und Integration von Flüchtlin-
gen ausstatten“, betont Thomas
Görtz, Vorsitzender der Kom-
munalpolitischen Vereinigung
der CDU im Kreis Wesel, im
Vorfeld des Treffens.

Thomas Görtz als Bürgermeis-
ter der Stadt Xanten weiß von
den großen Herausforderungen,
vor denen die Kommunen ange-
sichts der Flüchtlingszahlen ste-
hen: „Menschen in Not zu helfen
ist wesentlicher Teil unserer hu-
manitären Verantwortung. Das
bedeutet, dass wir den Menschen
und insbesondere den Kindern,
die zu uns kommen, gerecht wer-
den wollen.

Das Land Nordrhein-Westfa-
len unterstützt die Kommunen
maßgeblich. Doch dies allein
reicht nicht aus. Die Scholz-Re-
gierung engagiert sich in nicht
ausreichendem Maß. Zum einen
fordere ich die Bundesregierung
auf, am 10. Mai zu ihrer Verant-
wortung zu stehen und angemes-

sene Summen für das Land
NRW und somit für die Kom-
munen auch in Nordrhein-West-
falen und im Kreis Wesel in die
Hand zu nehmen. Zum anderen
appelliere ich an den SPD-Kreis-
vorsitzenden René Schneider
und den Kamp-Lintforter Bür-
germeister Christoph Land-
scheidt, die ja beide bei Anliegen
meist öffentlichkeitswirksam zu-
sammen auftreten, ihren Partei-
freunden in Berlin, allen voran
ihrem Bundeskanzler Olaf
Scholz und ihrer Innenministe-
rin Nancy Faeser, ins Gewissen
zu reden.

Sie sollen nun endlich ihrer
Verantwortung gerecht werden
und die Kommunen auch in
NRW und im Kreis Wesel finan-
ziell so ausstatten, dass die
Flüchtlingskrise auskömmlich zu
bewältigen ist. Es liegt nun in der
Hand des Bundes, endlich auch
seinen Teil dazu beizutragen, um
die Kommunen und Länder bei
dieser Aufgabe angemessen zu
unterstützen.

Dabei geht es nicht um partei-
politische Schelte, sondern um
die Sache. SPD-Ministerpräsi-
dent Weill aus Niedersachsen hat
eine Kostenaufteilung von 50:50

zwischen Bund und Ländern ins
Spiel gebracht. Dem kann ich
nur zustimmen.“

Das Land Nordrhein-Westfa-
len unterstützte seine Kommu-
nen vor Kurzem noch einmal
mit zusätzlich 390 Millionen Eu-
ro bei der Schaffung, Unterhal-
tung und Herrichtung von Un-
terbringungsmöglichkeiten für
Geflüchtete. Von dieser richtigen
Entscheidung profitieren auch
die 13 Kommunen im Kreis We-
sel mit über 10 Millionen Euro.

Das Land wird in diesem Jahr
rund 3,7 Milliarden Euro für die
Unterbringung und Integration
von Flüchtlingen ausgeben. Al-
lein die Kommunen erhalten
rund 1,9 Milliarden Euro – mehr
als das Dreifache von dem, was
Nordrhein-Westfalen nach aktu-
ellem Stand vom Bund erhält.
Nach bisherigen Zusagen betei-
ligt sich der Bund in diesem Jahr
mit 592,4 Millionen Euro an den
flüchtlingsbedingten Ausgaben
Nordrhein-Westfalens.

Diese Zahlen ergeben eine Be-
teiligung des Bundes von nur 16
Prozent der anfallenden Ausga-
ben, die weiter steigen. Während
der Flüchtlingskrise 2016 waren
es noch 40 Prozent.

Flüchtlinge: Länder müssen
Kommunen finanziell helfen
KPV-Vorsitzender Thomas Görtz’ Statement zum heutigen Flüchtlings-Gipfel

NIEDERRHEIN. Zum Tag der
Pflege verleihen Pflegekräfte
ihren Forderungen nach besse-
ren Arbeitsbedingungen Nach-
druck: Bundesweit mahnen am
Freitag, 12. Mai, Mitarbeitende
der Diakonie und des Deut-
schen Evangelischen Verbandes
für Altenarbeit und Pflege e.V.
(DEVAP) deutliche Änderun-
gen bei den Rahmenbedingun-
gen an. „Es ist höchste Zeit zu
handeln“, sagt Malcolm Lich-
tenberger, Fachbereichsleiter
der Pflegerischen Dienste bei
der Diakonie im Kirchenkreis
Kleve. „Die Politik muss die
Reformen in der Pflege endlich
angehen, damit sich die Ar-
beitsbedingungen nachhaltig
verbessern!“

„Wir befinden uns im Spagat,
auf der einen Seite die Rahmen-
bedingungen in der Pflege zu
kritisieren, auf der anderen Seite
für den Beruf zu werben und
Nachwuchs zu gewinnen“, sagt
Lichtenberger weiter. Es laufe
bislang darauf hinaus, dass es in
Kürze zu wenige Pflegefachkräfte
für die immer mehr werdenden
Pflegebedürftigen geben wird.
Konkret bedeute das, dass Pfle-
gebedürftige keinen ambulanten
Pflegedienst mehr finden.

Um das am Tag der Pflege zu
verdeutlichen, legen alle Mitar-
beitenden der Diakonie im Kir-
chenkreis Kleve, auch außerhalb
des Fachbereichs Pflege, um 12
Uhr, für 5 Minuten die Arbeit
nieder. Während der Pflege,
beim Telefongespräch, bei Be-
treuung und Beratung. Damit
will der Wohlfahrtsverband zei-
gen, was passiert, wenn keine

Fachkräfte mehr da sind und
darüber mit den Menschen ins
Gespräch kommen. Aktuell feh-
len nach einer Studie des Insti-
tuts der deutschen Wirtschaft
deutschlandweit 200.000 Fach-
kräfte, 2035 werden es eine halbe
Million sein. Der demografische
Wandel, die steigende Zahl chro-
nisch kranker Menschen und die
zunehmende Komplexität der
Pflegeleistungen treffen auf
Fachkräfte, die nach drei Jahren
Arbeit unter Pandemiebedin-
gung ausgebrannt sind. „Es
reicht nicht, Pflegekräften zu ap-
plaudieren“, so Lichtenberger.
„Wir brauchen mehr Respekt
und Wertschätzung für diese un-
verzichtbare Arbeit.“

Mehr Personal ist zwingend

Deutlich wird das etwa in ver-
besserten Rahmenbedingungen
für die Pflege. „Der Arbeitsmarkt
ist umkämpft – die Suche nach
Personal gestaltet sich immer
schwieriger“, sagt Lichtenberger.
„Ohne mehr Personal geht es
aber nicht. Unsere Pflegekräfte
brauchen mehr Kollegen.“

„Pflege ist keine Arbeit am
Fließband. Bei uns pflegen Men-
schen, die die Hilfsbedürftigen
auf Augenhöhe wahrnehmen.
Dafür brauchen sie Zeit“, so
Lichtenberger. „Unsere Pflege-
kräfte pflegen mit Leidenschaft.
Für andere da sein, ihnen zuhö-
ren und beistehen ist für unser
Pflegekräfte ein Herzensanlie-
gen.“

Der theologische Vorstand des
Diakonischen Werks Rhein-
land-Westfalen-Lippe (Diakonie

RWL), Christian Heine-Göttel-
mann, mahnt klare Konzepte für
bessere Arbeitsbedingungen an.
Denn ein gesunder Arbeitsplatz
stärke die Zufriedenheit und Wi-
derstandsfähigkeit des Personals.
„Die Dienstpläne müssen fair
und stabil sein. Freie Zeiten
müssen geregelt und verlässlich
sein“ so Heine-Göttelmann. „Wir
brauchen Pflege ohne Zeitdruck,
denn es geht um Arbeit mit und
an Menschen.“ Dafür brauche es
den politischen Willen, die Re-
formen in der Pflege endlich an-
zupacken.

Radikales Umdenken

„Wir brauchen ein radikales
Umdenken der Politik“, betont
auch die Vorständin für Sozial-
politik der Diakonie Deutsch-
land, Maria Loheide. „Eine
grundlegende Reform der Pfle-
geversicherung steht noch ge-
nauso aus wie die Heilkunde-
übertragung oder die Veranke-
rung der Selbstverwaltung der
Profession im Allgemeinen Heil-
berufegesetz auf Bundesebene“,
mahnt sie Versprechen aus dem
Koalitionsvertrag an. „Die klu-
gen Ideen sind da, um die Katas-
trophe abzuwenden und endlich
gesamtgesellschaftlich die Lang-
zeitpflege zu entlasten“, so DE-
VAP-Vorsitzender Wilfried We-
semann. „Wir fordern gemein-
sam mit vielen anderen Akteu-
ren einen Pflegegipfel und auch
eine Enquete-Kommission für
die Pflege, damit wir diese ge-
meinsam grundlegend reformie-
ren und einen Masterplan entwi-
ckeln können.“

Arbeitsniederlegung
bis 5 nach 12
Aktion der Diakonie im Kirchenkreis Kleve zum Tag der Pflege am 12. Mai
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Endlich Mai! 

Der Sonntagsmarkt in Kalkar

Mai Markt  11-18 Uhr

Verkaufsoffener 

Sonntag  13-18 Uhr

ANZEIGE

Kunsthandwerk hat Einzug gehalten am Kalkarer Markt. Britta Schulz und Bruno Ketteler 
freuen sich über die neuen Geschäftsräume von Susanne Oster-Friedrichsen und Sabine 
Artmann (2.u.3.v.l.).

Ihre Medienberaterin
für Kalkar und Bedburg-Hau

Regina Bartjes
Marktweg 40 c · 47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 9 77 70-27
Fax: 0 28 31 / 9 77 70-70
E-Mail: bartjes@nn-verlag.de

»Von A wie Anzeige
bis Z wie Zeitung
berate ich Sie gerne.«

Ulrike Kürten
Monrestraße 33 Langestr. 37
47546 Kalkar Goch-Pfalzdorf

Tel.: 0 28 23/41 04 03
www.raumdesign-web.de

· Gardinenanfertigung 
· Polsterarbeiten 
· Reparaturen 
· Sonnenschutzanlagen

Moderne Raumgestaltung 

 Kürten

Kalkar - Monrestraße 9
Wöchentlich

wechselnde, aktuelle 
Damenmode

Muttertag 
von 13-17 Uhr geöffnet

- Rohrreinigung

- Kanal- u. Hausanschluss 
Reparaturen

- TV-Rohrinspektion DIN 1986

- Dichtheitsprüfung nach SüwVO

- Rückstausicherung

- Rohrortung

Ralf Hülsbrink Sachkundiger Abw.
Kalkar: 0 28 24 80 42 60 · Mobil 0170 18 73 182

Stadtentwicklungsgesellschaft Kalkar mbH

Markt 20 · 47546 Kalkar · www.seg-kalkar.de

Tel.: 02824 13-138 und Tel.: 02824 13-121

Wir beraten und informieren Sie gerne!

NEUE MÖGLICHKEITEN FÜR IHR GEWERBE

Mieten Sie Ihr neues 
Büro, moderne 

Seminarräume sowie 
Werkstatthallen und 
Produktionsstätten

im Gewerbe- und 
Gründerzentrum in 

Kalkar-Kehrum.

Bei Interesse an 

Wohnbauflächen

kontaktieren Sie uns 

bitte direkt unter den 

unten stehenden 

Kontaktdaten.

Wir bieten Ihnen 

aktuell attraktive 

Gewerbeflächen sowohl 

in Kalkar als auch im 

Gewerbepark

Kalkar-Kehrum an.
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Wo die
Schmetterlinge

wohnen & die blumen 
blühen.

SOMMERBRISE
BLUMEN FÜR LEIB & SEELE, FREUDE & TRAUER. 

ÜBER 200 SOMMERBLUMENARTEN UND SORTEN, 
BEET- & BALKONPFLANZEN AUF 17.000 M2.

GÄRTNEREI DE JONG
Neulouisendorfer Straße 42 // 47546 Kalkar
Tel. 0 28 24 / 97 65 150 // www.gaertnerei-dejong.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di - Fr  9:00 - 12:00
  14:30 - 18:00
Samstag  9:00 - 13:00

NUR IM MAI
Mo - Fr  9:00 - 18:00 
Samstag  9:00 - 14:00
Sonntag  10:00 - 12:00

KALKAR. In Kalkar heißt es
am kommenden Sonntag wie-
der „Endlich Mai!“. Nach dem
größtenteils regnerischen Wet-
ter im April dürften bei den
zwei Wörtern wohl viele Aufat-
men. Es gibt aber darüber hin-
aus viele Gründe, sich auf das
Stadtfest am kommenden
Sonntag ab 13 Uhr in Kalkar zu
freuen. Es wird unter anderem
Musik, Maikunst, einen Regio-
nalmarkt, eine Trialshow, eine
Fahrradversteigerung und Rit-
terspiele geben – alles bei frei-
em Eintritt. Zudem öffnen von
13 bis 18 Uhr auf der Jan-Jo-
est-Straße, am Kirchplatz und
in der Monrestraße alle Kal-
karer Einzelhändler zum ver-
kaufsoffenen Sonntag.

Nachdem drei Jahrzehnte lang
traditionell am 1. Mai „Kalkar in
Blüte“ in die Nikolaistadt lockte,
gehen die Stadt Kalkar und der
Werbering „Kalkar aKtiv“ zum
zweiten Mal neue Wege. „End-
lich Mai!“ soll auch aufgrund der
baulichen Veränderungen auf
dem Marktplatz der Auftakt ei-
ner neuen Art von Veranstaltun-
gen in Kalkar sein. Dabei wolle
man das Rad nicht gänzlich neu
erfinden, wie Tourismus-Chef
Harald Münzner betont, „aber
wir wollen schauen, wie wir Ver-
anstaltungen neu anpassen und
attraktiv gestalten können“.

Ritter in den Wallanlagen

Am kommenden Sonntag
wird erstmalig der Marktplatz
nicht miteinbezogen sein. Die
Ritterspiele sind bereits am
Samstag ab 12 Uhr mit einem
kleinen, mittelalterlichen Markt
in den Wallanlagen am Schwa-
nenhorst zu Gast. Am Sonntag
öffnet er ab 11 Uhr. Zudem fin-
den dann um 13.30 und 16 Uhr
jeweils Ritterwettkämpfe statt.
Der Eintritt dazu ist frei, was den
Veranstaltern auch wichtig ist.
„Alles – auch die Ritterspiele –
sind kostenlos. Jede Familie soll

ihren Spaß haben können“, be-
tont Münzner. Möglich sei das
aber nur dank der Sponsoren,
welche die Veranstaltung unter-
stützen.

Zusätzlich zu den Ritterspielen
erwartet die Besucherinnen und
Besucher am Sonntag auch ein
Regionalmarkt auf der Jan-Jo-
est-Straße und dem Kirchplatz.
Dort werden verschiedene Kräu-
ter, regionale Produkte wie Ho-
nig, Senf, Liköre und Spargel an-
geboten. Auch eine Spargelschäl-
maschine wird vor Ort sein.
Mit-Organisator Steffen Bettray
von „Kalkar aKtiv“ freut sich,
dass in diesem Jahr der gesamte
Ortskern miteinbezogen wird.
Eine Karte, welche Alexandra
Bottenbruch, Vorsitzende von
„Kalkar aKtiv“, erstellt hat, soll
die Gäste durch die Nikolaistadt
zu den verschiedenen Aktionen
führen.

Ein weiterer, wichtiger Veran-
staltungsort wird der Stadtpark
sein. Dort beginnt um 11 Uhr
das Programm des Stadtfestes
mit der „Trialshow“ der Racing
Fans Hasselt auf der „Dirtbike“-
Strecke. Um 11.45 Uhr findet
dann die erste Fahrradversteige-
rung, welche die Kalkarer Pfad-
finderschaft zum nunmehr 17.
Mal durchführen wird. Wer ein
Fahrrad verkaufen möchte, kann
dies ab 9 Uhr im Stadtpark abge-
ben. Als Auktionator wird Ha-
rald Münzner alle Fahrräder
wieder versteigern. Zehn Prozent
des Verkaufserlöses geht an die
Pfadfinder. Auf der Bühne prä-
sentieren sich darüber hinaus
der Musikverein von Calcar, das
Duo HörBar und die Bigband
Cleveland.

Kulinarisch wird das Stadtfest
von Maik Gravens Team des
„Glüxxklee“ begleitet. Sie haben
neben normalen Grillwürstchen
vor allem vegetarische und vega-
ne Speisen im Angebot. So wird
es einen veganen Nudelsalat,
Brezeln und einen Feta- und
Melonen-Salat geben. In den

Wallanlagen am Schwanenhorst
dürfen sich auf dem mittelalterli-
chen Markt Interessierte zudem
auf selbstgebrautes Kalkarer
Mühlenbier freuen.

Maikunst

Auch Kalkarer Künstler betei-
ligen sich erneut am Stadtfest.
Nina Stiber eröffnet in ihrem
Atelier an der Klever Straße eine
neue Ausstellung, während das
Atelier Verhalen ebenso seine
Türen öffnet. Im „Studio20.21“
am Markt ist noch weiterhin die
Fotografie-Ausstellung von
Klaus Siepmann zu sehen. Im
Städtischen Museum lädt die

Ausstellung „Heiligenhäuschen“
von Frank Thon immer noch
ein. Zum „Tag der Städtebauför-
derung“ wird es darüber hinaus
noch einen Info-Stand der Stadt
Kalkar am Markt zur Stadtpla-
nung geben.

Außerdem werden Baustellen-
führungen angeboten. Kinder
können zudem einen Baggerfüh-
rerschein absolvieren und an
„Actionbound-Touren“ mit dem
Smartphone im Stadtkern teil-
nehmen. Natürlich haben auch
die Gastronomen am Markt so-
wohl drinnen als auch draußen
auf der bereits fertiggestalteten
Terrasse geöffnet.

Sabrina Peters

Kalkar freut sich über den Mai
„Endlich Mai!“ heißt die erste große Veranstaltung in der Nikolaistadt / Regionalmarkt und Musik laden in die Parkanlagen

Die Organisatoren haben sich in diesem Jahr viel Neues einfallen lassen. NN-Foto: SP

Sonntags-Programm
11 Uhr Beginn mit Trialshow der
Racing Fans Hasselt
11.45 Uhr Fahrradversteigerung
der Kalkarer Pfadfinderschaft
12 bis 12.45 Uhr Live-Musik vom
Musikverein von Calcar
12.45 Uhr zweite Fahrradverstei-
gerung
13 bis 13.30 Uhr Live-Musik vom
Musikverein von Calcar
13.45 bis 14.45 Uhr Live-Musik
vom Duo HörBar
14 Uhr Trialshow der Racing
Fans Hasselt
Ab 15 Uhr Live-Musik der Big-
band Cleveland
16 Uhr Trialshow der Racing
Fans Hasselt

Ein Großteil des Marktplatzes ist bereits fertig. Foto: Stadt Kalkar

METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

47546 Kalkar · Markt 20
Tel. 0 28 24 / 24 60
www.Ratskeller-Kalkar.com
Küchenzeiten:
Montags Ruhetag
Di. - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr
Sa. 12.00 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 22.00 Uhr
So. durchgehend geöffnet

Inhaber: Georg Kellendonk

p.P. 22,90€

Hummersuppemit Gambas
gebratenes Zander- oder Schollenfilet in
Weißweinsauce mit Kartoffeln und buntem
Salatteller
Ratskeller-Herrencrememit Vanilleeis und
heißen Kirschen

Wir richten auch Beerdigungskaffee
für 9,50 p.P. aus

Unser Menuevorschlag
für Aschermittwoch:

47546 Kalkar · Markt 20
Tel. 0 28 24 / 24 60
www.Ratskeller-Kalkar.com
Küchenzeiten:
Montags Ruhetag
Di. - Fr. 12.00 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 21.00 Uhr
Sa. 12.00 - 14.00 Uhr

und 17.30 - 22.00 Uhr
So. durchgehend geöffnet

Inhaber: Georg Kellendonk

p.P. 22,90€

Hummersuppemit Gambas
gebratenes Zander- oder Schollenfilet in
Weißweinsauce mit Kartoffeln und buntem
Salatteller
Ratskeller-Herrencrememit Vanilleeis und
heißen Kirschen

Wir richten auch Beerdigungskaffee
für 9,50 p.P. aus

Unser Menuevorschlag
für Aschermittwoch:

Wir bieten Ihnen für Ihre Feier 
Räumlichkeiten für 20 bis 120 Personen

47546 Kalkar · Markt 20 
Tel. 0 28 24 24 60 
www.Ratskeller-Kalkar.com

Spargel mit rohem  
und gekochtem Schinken
vom Pfalzdorfer Landschwein mit Kartöffelchen

 p.P. 23.50 €

Spargel mit Kalbsschnitzel  
und Kartöffelchen

 p.P. 32.50 €

Inhaber: Dennis Haps

Montag & Dienstag: Ruhetag
Mittwoch bis Freitag: 11.30 bis 13.45 Uhr, 17.15 bis 20.30 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: durchgehend geöffnet 

Autohaus Messink GmbH
Xantener Str. 10-12 
47546 Kalkar 
Tel. 02824-2345 
E-Mail: info@mitsubishi-messink.de 
www.mitsubishi-messink.de

Ihr 
Reparaturpartner 
für alle Marken!

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

www.giltjes.de  www.giltjes.de  www.giltjes.de  www.giltjes.de

GiltjesRadsport

Hanselaerstraße 31-35 
47546 Kalkar

Telefon: 02824/2203 
Telefax: 02824/4697 
eMail: info@giltjes.de 
Internet: www.giltjes.de

14. Mai von 13 – 18 Uhr geöffnet
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Öffnungszeiten: 
Di., Mi., Fr.: 8:00 - 18:00 Uhr, Do.: 8:00 - 20:00 Uhr 

Sa.: 7:00 - 13:00 Uhr · Wir bitten um Terminabsprache

Burgstraße 10 
46519 Alpen 

0 28 02 / 29 54
Öffnungszeiten: 

Di., Mi., Fr.: 8:00 - 18:00 Uhr, Do.: 8:00 - 20:00 Uhr 
Sa.: 7:00 - 13:00 Uhr · Wir bitten um Terminabsprache

Burgstraße 10 
46519 Alpen 

0 28 02 / 29 54

Ihre  Haare  sind bei uns in guten  Händen

Kolpingstr. 5 | 46509 Xanten | Tel. 02801-50 79
www.haarstudio-cl.de

Claudia und 
Louisa Költgen 
und ihr Team

Damen und Herren

Borther Str. 238 
47495 Rheinberg-Borth 

Tel. 0 28 02 / 44 12 
Fax 0 28 02 / 70 04 75 

www.friseur-janssen.de

Haben Sie eine Festlichkeit?
Wir bieten Hochsteckfrisuren und  

Haarverlängerungen sowie

–  moderne Strähnen- 
Techniken

–  moderne + konservative  
Haarschnitte

– klassische Frisuren

–   Online-Terminbuchung  
möglich

Wir suchen noch Verstärkung 

für unser Team!

Andrea Berendsen

Inhaberin

Wir bitten um Terminabsprache.

NIEDERRHEIN. In der Region
Niederrhein machen sich die
Auswirkungen des Klimawan-
dels immer stärker bemerkbar:
Hitze, Stürme und Starkregen-
ereignisse sind neue Herausfor-
derungen, mit denen lokale Un-
ternehmen und ihre Beleg-
schaften konfrontiert werden.

Um Betriebe dabei zu unter-
stützen, sich an diese veränder-
ten Bedingungen anzupassen,
nehmen die Kreise Kleve und
Wesel gemeinsam an dem durch
das Umweltministerium NRW
finanzierte KLIMA.PROFIT
NRW Modellvorhaben teil. Sechs
Unternehmen aus der Region
führen dabei 2023 erstmals das
Beratungs- und Zertifizierungs-
programm zur betrieblichen An-
passung an die Klimawandelfol-
gen durch.

Mit rund 40 Teilnehmenden
stieß der Auftakt in der Region
auf großes Interesse, gemeinsam
die Herausforderungen durch
den Klimawandel aus betriebli-
cher Sicht anzugehen. Die Ent-
wicklungsAgentur Wirtschaft
konnte gemeinsam mit der AG
Klima des Kreises Wesel ein gro-
ßes Netzwerk an Multiplikatoren
und Fachleuten gewinnen. Ingo
Brohl, Landrat des Kreises Wesel,
der für die beiden Kooperations-
kreise sprach, betonte die Not-
wendigkeit, sich den Herausfor-
derungen durch den Klimawan-
del zu stellen, um nachhaltig zu

wirtschaften, aber auch die
Chancen zu sehen, die sich dar-
aus ergeben. Nicht zuletzt sei es
auch ein Beitrag zum Standort-
marketing und zur Fachkräftesi-
cherung, wenn Unternehmens-
standorte sich zukunftssicher
aufstellen und sich um das Wohl
der Mitarbeitenden sorgen.
Landrat Ingo Brohl dankte den
teilnehmenden Unternehmen für
ihre Entschlossenheit, eine Vor-
reiterrolle im Bereich der be-
trieblichen Klimaresilienz einzu-
nehmen und die Entwicklung
des KLIMA.PROFIT Prozesses
mitzugestalten: „Lassen Sie uns
gemeinsam eine Vorreiterrolle
einnehmen – die Mühen der
Netzwerkarbeit sind es wert,
bleiben wir alle am Ball. Es wird
teurer wenn wir uns dem nicht
stellen.“

Katharina Segers von der AG
Klimaschutz des Kreis Kleve, be-
richtete im Anschluss über die
verschiedenen Schritte, die der
Kreis Kleve im Bereich Klima-
schutz und Klimafolgenanpas-
sung bereits getroffen hat.

Danach erörterte Dr. Ulrich
Eimer, Geschäftsführer der EPC
gGmbH, die Hintergründe und
Perspektiven des Projektes KLI-
MA.PROFIT NRW. Anschlie-
ßend stellten sich die sechs teil-
nehmenden Unternehmen vor:
Elbers / Eurofleurs, Kevelaer;
Johnson Matthey Chemicals,
Emmerich; Hülskens, Wesel; Pa-

radies, Neukirchen-Vluyn; Pul-
im-Ex Naturstein, Kamp-Lint-
fort; Schwan Bau, Schermbeck.

Trotz unterschiedlicher Grö-
ßen und Branchen berichteten
alle Unternehmen von Proble-
men mit Hitzebelastung in den
Büro- oder Produktionsgebäu-
den, mit Hochwasser- oder
Starkregenereignissen, die die
Produktion gefährden, oder Pro-
blemen mit Stürmen, die rei-
bungslose Arbeitsabläufe verhin-
dern. Diesen Schwierigkeiten mit
der bestmöglichen Wissens-
grundlage zu begegnen war allen
Anwesenden ein großes Anlie-
gen. So kamen schon jetzt Unter-
stützungsangebote der vielen
Kooperationspartner. Die Hoch-
schule Rhein-Waal bot an, die ei-
genen Räumlichkeiten für den
nächsten Workshop zu nutzen
und Fachwissen beizusteuern.

Nach dieser ersten Auftaktver-
anstaltung geht es dann ab Mai
und über den Sommer hinweg
im Modellvorhaben weiter mit
der eigentlichen Beratungsphase,
bestehend aus Fachworkshops
und individuellen Beratungen in
den Pilotunternehmen. Verant-
wortlich für das Projekt ist die
EPC Projektgesellschaft für Kli-
ma. Nachhaltigkeit. Kommuni-
kation. Gefördert wird das Pro-
jekt durch das Ministerium für
Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr des Landes Nordrhein-
Westfalen. 

Betriebe passen sich
Klimawandelfolgen an
Unterstützung kommt von der EntwicklungsAgentur Wirtschaft

Bereits zum 13. Mal wurde die
Offene Rheinberger Stadtmeis-
terschaft im Schach ausgetragen.
1997 hatte der damalige Spiellei-
ter der Schachabteilung des TuS
08 Rheinberg, Hans-Peter Dick-
mann, die Idee zu diesem Tur-
nier, welches seitdem alle zwei
Jahre ausgetragen wird. Lediglich
2021 musste es einmal ausfallen.
Mit einer Rekordbeteiligung von
31 Spielern aus acht Schachverei-
nen des Niederrheins und des

Ruhrgebietes startete das Turnier
Anfang Januar. Am Ende konnte
Jochen Esser, Abteilungsleiter
der Schachabteilung im TuS 08,
das Turnier gewinnen. Knapp
dahinter folgte Klaus Gutsche
vom Schachclub Geldern, Dritter
wurde Dieter Bosser von Turm
Kamp-Lintfort. Frank Tatzel,
Präsident des TuS 08 Rheinberg
und Vorsitzender des Stadtsport-
verbandes Rheinberg, nahm die
Siegerehrung persönlich vor und

übereichte den Siegerpokal und
die Preisgelder. Aber auch die
Sieger der Kamp-Lintforter
Stadtmeisterschaft, die erst kürz-
lich beendet wurde, wurden von
Frank Tatzel geehrt. Hier gewann
der erste Vorsitzende von Turm
Kamp-Lintfort, Johannes Wes-
termann, das Turnier vor Jurij
Vasiljev von den Schachfreunden
Moers. Den dritten Platz belegte
auch hier Dieter Bosser von
Turm Kamp-Lintfort. Foto: privat

Esser siegt bei der Rheinberger Stadtmeisterschaft

Die Trendkollektion für das
Frühjahr und den Sommer
2023 des Zentralverbands des
Deutschen Friseurhandwerks
(ZV) spiegelt unter dem Titel
„Flux Collection“ den beständi-
gen Wandel des Lebens wider. 

Alles ist heute in ständiger Be-
wegung, im Fluss und lebt von
schneller Veränderung. Daher
sind auch die neuen Frühjahrs-
und Sommer-Looks für das Jahr
2023 vielseitig, genderfluid und
individuell.

Das ZV-Modeteam hat eine
Kollektion entworfen, die von
texturierten Schnitten, form-
schönen Ponys und detailreichen
Stylings lebt.

Die Art Director setzen diese
Saison auf Natürlichkeit – allzu
präzise Cuts und Linien weichen
softeren Konturen und auch die
Farben sind geprägt von einheit-
lichen, erdigen Tönen. Eine
Trendkollektion, die Geborgen-
heit, aber auch Stärke und Indi-
vidualität vermittelt. Man darf
sich auf Frisuren, die sich ver-
traut anfühlen aber auch super-
modern sind, freuen. 

Bowl cut reloaded

Bekannt aus den 60er und 70-
er Jahren liegt der Bowl Cut in
seiner Neuinterpretation jetzt
wieder voll im Trend. 2023 wirkt
der Bowl Cut durch die weiche
Schnittführung und die wie zu-
fällig wirkenden Überlängen läs-
sig und unangestrengt. Die softe
Aufhellung in den Überlängen
und ein sandiges Glossing sorgen
für Spannung und Struktur. Ein
unkomplizierter, supermoderner
Everyday-Look.

Natural Vibes

Zwar bietet der Bowl Cut un-

zählige Stylingvarianten, doch
besonders angesagt ist aktuell
der Undone-Look. Hierfür wird
das Deckhaar mit dem Stylingei-
sen unregelmäßig strukturiert.
Für noch mehr Fülle und Textur
einfach ein wenig Styling-Creme
einarbeiten und alles locker und
natürlich ins Gesicht frisieren.
Für einen ausdrucksstärkeren
Look werden hierbei die Seiten
hinter die Ohren frisiert. Eine
Stylingvariante voller Stärke und
Modernität.

Preppy Boy

Der Locken-Look mit länge-
rem Deckhaar und kurzen Sei-
ten- und Nackenpartien ist nach
wie vor sehr beliebt. 2023 kommt
der Look allerdings weicher und
weniger extrem daher. Die Lo-
cken sind softer und der Kon-
trast zwischen Deckhaar und
Konturenbereich ist weniger ra-
dikal. Um den sanften Locken
etwas Textur zu verleihen, eignet

sich eine matte Styling-Creme.
Ein moderner, unkomplizierter
Look der leicht und verspielt
wirken soll.

French Glam

Sehr edel und elegant wirkt
der Haarschnitt, indem man das
volle Deckhaar in leichten Wel-
len ins Gesicht frisiert. Hierfür
die Haare mit einem Styling-Gel
in Form bringen und lufttrock-
nen lassen. Das sandig-beige
Glossing sorgt für Glanz und ei-
ne Extraportion Coolness.

Re-Shag

Der Shag begleitet schon über
mehrere Saisons, jetzt zeigt er
sich allerdings mit völlig neuer
Proportion. Mit einer relativ kur-
zen Grundlänge und einer Stu-
fung im unteren Bereich, wirkt
der Shag diese Saison ultramo-
dern und lässig. Eine schwere
Ponypartie und kompakte, aber

strukturierte Konturen sorgen
für einen frischen, wandelbaren
Look. Bronzefarbene Highlights
geben dem Look extra Struktur.

Move On

Eine Reminiszenz an die 70er
ist der Shag mit nach außen fri-
sierten Spitzen. Modern und
jung wirkt das Styling durch die
unregelmäßigen Wellen am Vor-
derkopf. Hierfür einfach die
Spitzen mit dem Stylingeisen for-
men und dann alles mit einem
Spraywachs auflockern. Die de-
zenten Highlights sorgen für zu-
sätzliche Reflexe und unterstüt-
zen die Dynamik der Frisur.

Short Mullet

Der Mullet ist nach wie vor ei-
ner der Trend-Haarschnitte. Die
moderne Neuauflage besticht
durch eine an den Bowl Cut an-
gelehnte Vorderpartie, exakt ge-
schnittene Konturen und eine

gemäßigte Nackenlänge. Eine
Stufung sorgt für Textur und Fle-
xibilität. Der kühle Ebenholzton
ist absolut angesagt und unter-
stützt den coolen, edgy Style.

Soft Mood

In seiner lässigeren Version ist
der Short Mullet absolut alltags-
tauglich und easy to wear. Hier-
für wird die eher grobe Struktur
des Haarschnittes mit einem Sty-
ling-Clay betont. Einfach etwas
Produkt einarbeiten und mit der
Textur spielen. Das Styling kennt
keine Regeln, Hauptsache der
Look wirkt leicht und zufällig.

Wet Waves

An intensivem Gold-Kupfer
kommt man diese Saison nicht
vorbei. Leuchtend und vibrie-
rend ist diese Nuance eine echte
Alternative zu Brünette und
Blond und in Kombination mit
den absolut angesagten Wet Wa-
ves ein echtes Statement. Um
dem leicht gestuften Haarschnitt
mit Curtain Bangs den lived-in
Wetlook zu verpassen, einfach
ein Salzspray und ein leichtes
Wachs in die feuchten Haare
kneten und lufttrocknen lassen.
Clubwear für‘s Haar.

Curls Royal

Um diese ausgeprägten, textu-
rierten Locken zu kreieren ist et-
was Vorarbeit nötig. Entweder
durch eine permanente Umfor-
mung oder mithilfe eines kleinen
Lockenstabs. Für diesen Undo-
ne-Look werden die Haare direkt
vom Ansatz an durchgelockt und
auch der Pony bleibt nicht außen
vor. Ein mattes Texturspray gibt
den Haaren Griff und die gewoll-
te lived-in Ästhetik. 

Die Frisuren-Trends für 2023
Die Trendfrisuren für das Frühjahr und den Sommer sind vielseitig und natürlich

Curls Royal: Um diese ausgeprägten, texturierten Locken zu kreieren, ist
Vorarbeit nötig. Entweder durch eine permanente Umformung oder mit-
hilfe eines Lockenstabs. Die Haare werden direkt vom Ansatz an durchge-
lockt und auch der Pony bleibt nicht außen vor. Fotos: ZV Friseurhandwerk

Move On: Eine Reminiszenz an die
70er ist der Shag mit nach außen
frisierten Spitzen. Modern und jung
wirkt das Styling durch die unregel-
mäßigen Wellen am Vorderkopf. 

KREIS WESEL. Der ADFC Xan-
ten lädt am komenden Samstag
zur „Kaffeefahrt“. Kaffee, Tee
und Kuchen werden von den
Tourenleitern gestellt und mit
den Lastenrädern des ADFC
Xanten-Alpen-Sonsbeck e.V.
transportiert.

Die Tour in der Region ist et-
wa 40 Kilometer lang. Sie startet
um 14 Uhr auf dem Markt in
Xanten. Etwa auf der Hälfte der
Tour gibt es dann bei Kaffee und
Kuchen Gelegenheit zum Klö-
nen.

Um Anmeldung beim Touren-
leiter Vincent Arbeiter, Telefon
01511/8486944 oder Ernst En-
gels, Telefon 0176/34545004,
oder auf dem Tourenportal des
ADFC https://touren-termi-
ne.adfc.de wird gebeten.

ADFC lädt zur
Kaffeefahrt

XANTEN. Xantour lädt zu einer
Feierabendtour ein . Die 40 Kilo-
meter lange Radtour beginnt am
kommenden Freitag, 12. Mai,
um 16 Uhr am Plaza del Mar in
Xanten. Die Streckenführung
lautet Birten, Menzelen, Büde-
rich und zurück nach Xanten.
Eine kurze Einkehr bei Bürger
King ist möglich. Die durch-
schnittliche Geschwindigkeit be-
trägt etwa 14 bis 16 Stundenkilo-
metern mit Pausen. Jeder Inter-
essierte ist willkommen.

Weitere Informationen gibt es
online unter www.xantour.de
oder unter Telefon 02801/4657.

Feierabendtour
auf dem Rad
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Grüße zum Muttertag

47608 Geldern
Marktweg 40 c
Tel. 0 28 31/97 77 00
E-Mail: info@nn-verlag.de

46519 Alpen-Veen
Martinseck 1
Tel. 0 28 02/5 97 99 60
E-Mail: info@nn-verlag.de

47533 Kleve
Hagsche Str. 45
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20
E-Mail: info@nn-verlag.de

Annahmestellen:

Einen Scheck füge ich bei.

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab.

Alle angegebenen Preise gelten bei Barzahlung oder Bankeinzug

Preise für Gesamtausgabe incl. Farbe / incl. MwSt.

Bitte verö� entlichen Sie meine Anzeige* am
Samstag, 13. Mai 2023 mit folgendem Text:
(Bitte bis spätestens Donnerstag, 11.5.2023, 12 Uhr abgeben)

Anzeigengröße: A B C  
Schmuckmotiv bitte ankreuzen.
Eigene Motive und Fotos können verwendet werden!

IBAN

Bankinstitut:

Name:  Vorname:

Straße:

PLZ/Ort: Telefon:

Unterschrift: E-Mail:*nur private AnzeigenInformationen zum Datenschutz bei den Niederrhein Nachrichten 
� nden Sie  unter niederrhein-nachrichten.de/datenschutz

Liebe Mama!
Wenn ich nicht weiter 
weiß, machst Du mir 
immer wieder Mut.
Daf�r danke ich Dir von 
ganzem Herzen.

Deine Marie
Allerliebste Grüße
zum Mutt ertag

von

Lucas

    Blumen

 für die beste

    Mama

     der Welt!

Hannah

A

23,70
statt 47,40 €

C

69,85
statt 139,70 €

B

41,45
statt 82,90 €

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Lukas Saers Geldern
Lena Remy Rheinberg
Sascha Lagarden Weeze
Olga Dieser Wachtendonk
Til Müller Straelen
Nejmeddine Ben Hamida Geldern
Daniel Hülse Kevelaer
Catharina Sofie Creon Kleve
Lea Pauls Kleve
Kira Stüdemann Rheinberg
Silke Pätzel Weeze

Aron Frerix Xanten
Josepha Loschelder Uedem
Phillip Creon Kleve
Maya van Nunen Kerken
Iveta Rozentale Goch
Francesco Biesterveld Goch

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 07.05.2023 
bis 13.05.2023

XANTEN. Wo ist nur der Ap-
felkuchen, den wir gestern ge-
backen haben?“, fragten sich
die Kinder der Kita „Wald-
blick“ und zogen los, um ihn zu
suchen. Die anschließende
Schnitzeljagd zum Bauernhof
der Familie Greef war nur einer
von vielen Höhepunkten in der
Festwoche zum 25- jährigen Ju-
biläum. Diese stand ganz im
Zeichen des Kinderbuches ‚Lie-
selotte und der verschwundene
Apfelkuchen‘.

„Das Buch hat uns durch die
ganze Woche begleitet“, erzählt
Annegret Tigges-Willemsen, Lei-
terin der inklusiven Kita. „denn
genau wie bei uns steht auch dort
ein großes Fest an und im Vor-
feld gibt es einige Überraschun-
gen.“

Neben zahlreichen Aktionen
zur Vorbereitung auf das große
Fest bietet das Buch auch eine
bunte Liedersammlung passend
zum Thema. Diese studierten die
Kinder fleißig ein und führten
sie am Samstag beim großen Fa-
milienfest auf.

„Das Fest war der Höhepunkt
unserer internen Festwoche“,
schwärmt Annegret Tigges-Wil-
lemsen. „Neben tosendem Ap-

plaus für die kleinen Musical-
stars gab es für Groß und Klein
verschiedene Spielstände, Luft-
ballonkünstler und Mitmachak-

tionen sowie eine gut besuchte
Cafeteria.“

Seit 25 Jahren gibt es die Kita
Waldblick. Angefangen mit zwei

Gruppen, bietet die Kita heute
Platz für 63 Kinder in vier Grup-
pen.

„Auch unser Team ist stetig

gewachsen“, blickt die Kita- Lei-
terin zurück. Besonders stolz ist
sie darauf, dass es drei Kollegin-
nen gibt, die der Kita seit dem
ersten Tag treu sind und eben-
falls 25-jähriges Jubiläum feiern:
„Diese Loyalität seinem Arbeit-
geber und seinem Team gegen-
über ist in der heutigen Zeit
nicht selbstverständlich.“

Und noch ein Aspekt liegt An-
negret Tigges-Willemsen beson-
ders am Herzen: „Das gelungene
Fest verdanken wir in erster Li-
nie auch unserem Förderverein.
Es beeindruckt mich immer wie-
der aufs Neue, wie engagiert sich
die Eltern hier einbringen und
uns beispielsweise in der Spen-
densuche unterstützen.“ Doch
nicht nur bei den Eltern genießt
die Kita „Waldblick“ ein hohes
Ansehen.

Auch von der Sparkasse gab es
ein Geschenk zum Geburtstag.
Sie stellte kostenlos eine Hüpf-
burg für das Fest zur Verfügung.
Der ortsansässige Rewe spendete
sämtliche Zutaten für die Cafete-
ria.

Und vom Baumarkt Swertz
gab es von Tischdecken bis zu
Blumenvasen die gesamte Tisch-
dekoration.

„Waldblick“ feiert tierisch
Lebenshilfe-Kita beging das 25-jährige Jubiläum eine Woche lang mit einem bunten Fest

Tierisch gefeiert wurde das 25-jährige Jubiläum der Kita „Waldblick“. Foto: Lebenshilfe

Damit Grundschülerinnen und
Grundschüler sicher mit dem
Fahrrad am Straßenverkehr teil-
nehmen können, legen sie in der
4. Klasse die Radfahrprüfung ab.
Grundlage für die Vorbereitung
und Ausbildung in den Grund-
schulen zur Radfahrprüfung ist
das Heft „Die Radfahrausbil-
dung“. Das Heft wird vom Kreis
Wesel und der Kreis-Verkehrs-
wacht Wesel e.V. gemeinsam ab-
gestimmt und in Auftrag gege-
ben und dann an die Verkehrs-
unfallprävention der Kreis-Poli-
zeibehörde zur Verteilung in den
Grundschulen übergeben. „Auf

diese Weise muss nicht jede
Grundschule selbst für die Be-
schaffung geeigneter Medien zur
Vorbereitung auf die Radfahr-
ausbildung sorgen“, so Landrat
Ingo Brohl. „Radfahren ermög-
licht Kindern einen ersten
Schritt in Richtung Selbststän-
digkeit. Daher ist es besonders
wichtig, dass sie hierauf umfas-
send vorbereitet werden. Für
mich gehören Radfahren und
Schwimmen zu den Fähigkeiten,
die jedes Kind erlernen und kön-
nen sollte.“ Das Heft wird in der
Schule zusammen mit den Kin-
dern durchgearbeitet, ist kindge-

recht aufgearbeitet und beinhal-
tet auch einen Online-Zugang,
damit die Kinder für die Rad-
fahrprüfung üben können. „Die
Radfahrausbildung in der Schule
ist ein wichtiger Bestandteil auf
dem Weg der Kinder zum siche-
ren Radfahren“, ergänzt Frank
Schulten, Geschäftsführer der
Kreis-Verkehrswacht Wesel e.V..
Die Gesamtkosten in diesem
Jahr belaufen sich auf knapp
15.000 Euro für 4.500 Hefte, wo-
bei sich der Kreis Wesel und die
Kreis-Verkehrswacht Wesel e.V.
diese Kosten zu je 50 Prozent tei-
len. Foto: Kreis Wesel

Hilfe bei der Radfahrprüfung für Grundschüler

KREIS WESEL. Im Erziehungs-
alltag fordern uns Kinder und
Jugendliche oft heraus. Sie
möchten oft etwas ganz Anderes
als ihre Eltern und es entstehen
Konflikte. Eltern wissen dann oft
nicht, wie sie mit ihren Kindern
sprechen können, ohne deren
Verhalten allzu sehr zu kritisie-
ren und die Konflikte vielleicht
zu verschärfen.

Die sogenannte „gewaltfreie
Kommunikation“ nach Marshall
B. Rosenberg ist eine Methode,
die darauf abzielt, Kommunikati-
on zu verbessern, indem sie eine
empathische Herangehensweise
fördert. Eine bindungsorientierte
Haltung und eine wertschätzen-
de Kommunikation führen zu ei-
ner Erziehung mit Respekt und
ohne verbale Gewalt. In diesem
Vortrag erhalten Eltern und an-
dere Interessierte eine Einfüh-
rung in diese Methode.

Die Veranstaltung findet am
kommenden Montag, 15. Mai,
von 17 Uhr bis 18.30 Uhr in den
Räumen der Beratungsstelle für
Eltern, Jugendliche und Kinder
in Xanten, Sonsbecker Straße 27,
statt.

Eine Anmeldung bis morgen
ist unter Telefon 02801/773390
oder der Mail-Adresse eb-xan-
ten@kreis-wesel.de erforderlich.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenfrei.

Wertschätzende
Erziehung

RHEINBERG. Die Stadt Rhein-
berg lädt herzlich zum diesjäh-
rigen Quartiersfest am kom-
menden Freitag, 12. Mai, von
14 bis 18 Uhr ein. Vor der Be-
gegnungsstätte (Eschenstraße
28) sowie an der Ecke Buchen-
und Eschenstraße wird ein viel-
fältiges und abwechslungsrei-
ches Programm zusammen mit
vielen verschiedenen Trägern
und Ehrenamtlichen angebo-
ten.

Neben der Stadt Rheinberg be-
teiligen sich die Grafschafter Di-
akonie, der DITIB Türkisch Isla-
mischer Kulturverein Rheinberg
e.V., der Verein „Klartext für
Kinder“, das DRK, der Migrati-
ons- und Seniorenbeirat der
Stadt Rheinberg, die Genossen-
schaft TUWAS, die Diakonie im
ev. Kirchenkreis Dinslaken, so-
wie viele Gruppen aus dem
Quartier. Das Fest soll den inter-
kulturellen Austausch fördern
und wird sicherlich wieder ein
Ort für viele schöne Begegnun-

gen sein. Tessa Wilczoch von der
Stadt Rheinberg freut sich über
die große Beteiligung von Grup-
pierungen und Vereine an dem
Quartiersfest. Ein Besuch des
Quartiersfestes lohnt sich insbe-
sondere mit dem Fahrrad, da
dieses in die Zeit des Stadtra-
delns fällt und hierdurch Kilo-
meter gesammelt werden kön-
nen.

Vielfalt in der Bevölkerung

Rheinnergs Bürgermeister
Dietmar Heyde und Sozialdezer-
nentin Iris Itgenshorst betonen,
wie gut so eine Gelegenheit ist,
um einander kennen zu lernen,
sowie Vorurteile und Ängste ab-
zubauen. „Die Bevölkerung
Rheinbergs wird vielfältiger und
multikultureller. Wir müssen of-
fen und aufgeschlossen aufeinan-
der zugehen denn: wie Friedrich
Nietzsche einmal sagte „Fremde
sind vielleicht Freunde, die wir
heut‘ noch nicht kennen“.

Quartiersfest mit
einem bunten Programm
Viele Gruppierungen und Vereine beteiligen sich

RHEINBERG. Am 15. Mai ist
Tag der Kinderbetreuung. Im
Rahmen dieses bundesweiten
Aktionstages wird Erzieher*in-
nen und Kindertagespflegeper-
sonen überall in Deutschland für
ihre Arbeit gedankt – denn sie
sorgen täglich dafür, dass Kinder
in ihrem Umfeld bestmöglich
aufwachsen können und Eltern
Beruf und Familie besser mitein-
ander vereinen können. Die
Stadt Rheinberg wird in Koope-
ration mit dem Verein Rheinber-
ger-Kindertagespflege e.V. und
dem DRK KV NDRH. e. V. einen
Aktionsnachmittag für Familien
mit Kindern veranstalten. Der
Tag soll auch genutzt werden,
um auf die Bedeutung von Kin-
dertagespflegeperson aufmerk-
sam zu machen. Aktionen sind
am Montag von 15 bis 17 Uhr
vor dem Stadthaus geplant.

Tag der
Kinderbetreuung
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Familie Hegmans (Vaetshof)
Saelhuysen 3

47509 Rheurdt 
Telefon 0 28 33 /13 34
Mobil 0172/2968309

Frühkartoffeln, frisch und fein,
können vom Vaetshof nur sein!

Rechtzeitig zum
Muttertag: Ab sofort neue 

hiesige Frühkartoffeln

B9

Spielzeu
nderbücher

Inh. Martina Bartussek
Markt 7 · 46509 Xanten

Tel. 02801/70999

Spielzeuug
Kin

ug

Jetzt Sonntag 
geöffnet!

Spiele als Geschenkidee zum Muttertag

Muttertag
am 14. Mai

gelderstr. 5 · rheinberg · 02843/2325

brillen · contactlinsen · hörgeräte
uhren · schmuck

Armbandset
Mutter & Tochter

 ab 44,49 €

Zum 
Muttertag 

etwas
Passendes !

Schnittblumen 
Beet- und Balkon-Pfl anzen
Geschenkartikel 
Bepfl anzte Körbe 
und vieles mehr ...

Wir freuen uns 
auf Sie !

Die Kraft der Aloe Vera
Zum Muttertag nur das Beste

Ingrid Stocker
Xantener Straße 38
46519 Alpen
Tel.: 02802 / 4641
www.stocker-ingrid.flpg.de

 

 

 

   Fahrgastschiff  RIVER LADY 
 

 
Der Mississippi Dampfer auf dem Rhein, lädt zu Ausflugsfahrten ein. 

Muttertagsbrunch auf der Lady! 
Bis zum 15.10.2023 Sams-, Sonn- und Feiertags 

 Rundfahrten in Wesel von 16.00 - 17.30 h, 

 13.05. Japanfeuerwerk inkl. Buffet von 17.00 – ca. 1.30 h, 

14.05. Brunchfahrt inkl. Buffet von 10.30 – 13.30 h  

18.05. Nach Nimwegen inkl. 2,5 Std. Aufenthalt, 

Weitere Fahrten im Programm: Seniorenfahrten inkl.  

Kaffee &  Kuchengedeck, nach Düsseldorf, Duisburg, 

Rotterdam inkl. Hafenrundfahrt u.v.m. 

Chartern Sie uns für Ihre Feierlichkeit! 
Kostenlose Prospekte, Gutscheine und Reservierungen  

unter Tel.: 0281-82422 oder www.river-lady.de 

Marienbaumer Str. 152 - 47665 Sonsbeck  
Tel. 0 28 01 / 98 26 870  - www.landgut-am-hochwald.de

Muttertags Spezial

Ab 12.00 bis 15.30 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr, freuen 
wir uns mit Ihnen gemeinsam auf ein vorzügliches 

Muttertagsbuffet. Genießen Sie eine große Auswahl 
schmackhafter und hervorragender Speisen.

Landgut am Hochwald

Je Person € 34,90

Großes Muttertagsbuffet

B itte  reservieren  S ie  rechtzeitig!  -  Nur  am  14.05.2023  und  solange  der  Vorrat  reicht .

Am 14. Mai

Orkstr. 17 • Xanten • Tel. 02801/1525 
www.geenen-xanten.de

schnelle Teilung 
in 4 oder 8 

Stücken/Stifte

FlexiCut Gemüse- und Obstteiler

Vorführung 
am Samstag,
13.05.2023 
von 09.30 - 14.00 Uhr.

Sonntag, 14.05.2023 

von 13-18 Uhr geöffnet!

Wir werden
viele schöne

Blumen-
Geschenkideen

für Sie vorbereiten!

Samstag v. 8 -18 Uhr
Sonntag v. 8 -13 Uhr

geöffnet

Margret Quernhorst
FLORISTMEISTERIN

Blumen-Studio
46487 Wesel-Ginderich

Birtener Straße 32
Telefon 02803 523

www.blumen-quernhorst.de

Wir freuen uns auf Sie.

14. Mai

Muttertag

sos-kinderdoerfer.de 20
16

/1

SOSKD_Anzeige_Herz_44x25_4c_RZ.indd   1 28.04.16   11:49

ESSEN. Prickelnde Akrobatik,
Luft-Performances, trickreiche
Jonglagen und mitreißende
Live-Musik in einer Show ver-
eint: „Handmade“ ist Varieté-
Kunst von seiner schönsten Sei-
te. Die Leidenschaft, Authenti-
zität und Brillanz dieser hand-
werklichen Kunstform steht im
Fokus der Show, die vom 12.
Mai bis 2. Juli im GOP-Varie-
té-Theater Essen zu sehen ist.

Dabei ergibt sich über zwei
Stunden ein Zusammenspiel von
Artisten mit den wahrscheinlich
größten Publikumslieblingen des
GOP-Kosmos: die „Lonely Hus-
Band“ – die es verstehen, als mu-
sizierende Gastgeber das Ensem-
ble glänzen zu lassen und gleich-
zeitig stets in Selbstironie zu ba-
den. Eine Mixtur aus musikali-
scher Achterbahnfahrt und geist-
vollem Klamauk ist zum Mar-
kenkennzeichen der Moderato-
ren geworden.

Das Ensemble

Zum Ensemble unter der Re-
gie von Knut Gminder gehört
unter anderem das Schweizer
„Duo E1nz“ (Flaschenjonglage,
Counterweight-Vertikalseil, Dia-
bolo). Genreübergreifend brin-
gen die beiden Performance
Künstler Schnelligkeit und
Leichtigkeit, Akrobatik, Tricks
und Theater in Einklang. Der
Österreicher Andreas Jordan
(Ring-Jonglage, Diabolo) präsen-
tiert mit seiner innovativen Art
einen abwechslungsreichen und
energiegeladenen Act auf höchs-
tem Niveau. Im Stil der 20er Jah-
re werden Ringe nicht nur nach
oben, sondern auch nach unten

jongliert.
Veronica Fontanella (Vertikal-

tuch, Handstand), geboren in der
italienischen Schweiz, hatte be-
reits in jungen Jahren die Mög-
lichkeit, national und internatio-
nal bei verschiedenen Festivals
aufzutreten. Das „Duo Prime“
(Partnerakrobatik) bringt welt-
klasse Partnerakrobatik auf aller-
höchstem Niveau auf die Bühne
und lässt sich dabei trotzdem
den unglaublichen Kraftakt mit
keiner Mine anmerken. Sie las-
sen die Schwerkraft hinter sich
und zaubern spielerisch ein-
drucksvolle Bilder voller Anmut,
Eleganz und Stärke.

Die Französin Cléa Perion
(Cyr Wheel) studierte an den re-
nommierten Circusschulen in
Tilburg und Quebec. Dort lernte
sie auch ihren Freund kennen,
einen simplen Metallring.
Manchmal schuppst sie ihn von
sich, manchmal zieht er sie spie-
lerisch über die Bühne und
manchmal tanzen sie gemeinsam
in vereinter Eleganz.

Showbeginn ist immer don-
nerstags und freitags um 20 Uhr;
Samstag um 18 und 21.15 Uhr;
sonntags um 14 und um 18 Uhr.
Tickets gibt es ab 39 Euro unter
Telefon 0201/2479393 sowie on-
line unter variete.de.

Wer seiner Mutter am Sonn-
tag, 14. Mai, zum Muttertag eine
besondere Freude machen
möchte, kann ein „Muttertags-
Special“ buchen. Zusätzlich zum
Showeintritt gibt es dann im
Vorfeld einen Begrüßungspro-
secco und ein 2-Gänge-Menü.
Das Muttertags-Arrangement
kostet 49 Euro pro Person.

Varieté Kunst zum Muttertag
Die NN verlosen 2 x 2 Tickets für „Handmade“ mit Muttertags-Special

Die „Lonely HusBand“ sorgt unter anderem für die Moderation.
Foto: privat

Verlosung
Die NN verlosen 2 x 2 Tickets für
die Show „Handmade“ am 14.
Mai, um 18 Uhr in Essen. Einfach
eine E-Mail mit Name, Anschrift,
Telefonnummer und dem Be-
treff „Handmade/Muttertag“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de schi-
cken. Einsendeschluss ist der 11.
Mai.

Der heutzutage gefeierte Mut-
tertag kommt aus den USA und
wurde dort Anfang des letzten
Jahrhunderts etabliert, wie vie-
len bekannt ist. Dass er in vie-
len Ländern aber schon davor
existierte, wissen vermutlich
eher die wenigsten. 

So wurde der neuzeitliche
Muttertag in Großbritannien
beispielsweise mit dem „Mother-
ing Sunday“ zusammengelegt: ei-
nem Feiertag aus dem Mittelal-
ter, an dem Kinder ihren Eltern
selbstgepflückte Blumen und Ku-
chen überreichten. In Griechen-
land liegt der Ursprung sogar
noch weiter zurück: Schon in
vorchristlicher Zeit erwies man
der Urmutter Rhea einmal im
Jahr ganz besonders seine Ehrer-
bietung.

Florale Geschenkideen

Blumen spielen am Muttertag
rund um den Globus eine wich-
tige Rolle. Auch in Deutschland
gehören sie zu den meistgekauf-
ten Präsenten. Die klassische
Muttertags-Blume schlechthin
gibt es übrigens nicht. Sowohl
mit Sträußen als auch mit blü-
henden Topfpflanzen kann man
den meisten Müttern eine Freu-
de machen.

Eine fröhlich-frühlingshafte
Idee sind zum Beispiel Tulpen.
Die Saison für die Zwiebelge-
wächse geht am 14. Mai – dann
wird der Muttertag 2023 gefeiert
– zwar schon langsam zu Ende,
aber dank des kühlen Frühjahrs
ist das Angebot noch groß. Man
findet die eleganten Schnittblu-
men in den unterschiedlichsten
Farben und sogar mit interessant
gemusterten Blütenblättern. Je
nach Geschmack lässt sich ein

Strauß also kunterbunt oder
auch dezent Ton-in-Ton gestal-
ten.

Wer es etwas exzentrischer
mag, wählt Anthurien. Die exoti-
schen Schönheiten ziehen mit
ihren farbigen Hochblättern alle
Blicke auf sich. Es gibt sie nicht
nur im Topf, sondern auch als
Schnittblume: Schon einige we-
nige Stiele machen in der Vase
viel her und halten tatsächlich
bis zu drei Wochen lang. Auch
bei ihnen ist das Farbspektrum
riesig und reicht von zarten Tö-
nen wie Creme, Hellgrün und
Violett über knallig Rot bis hin
zu Schokobraun.

Als Muttertagsgeschenk hoch
im Kurs stehen seit Jahren auch
Phalaenopsis-Orchideen. Kein
Wunder: Die Topfpflanzen sind
nicht nur besonders schön, son-
dern zudem äußerst langlebig.
Meist sieht man die weißen und
rosa Varianten, es gibt aber auch
Züchtungen in sehr kräftigen
Farben. Phalaenopsis blühen
deutlich länger als andere Orchi-
deenarten und kommen an-
schließend – nach einiger Zeit
und ohne viel Zutun – erneut

zur Blüte.
Besonders für Kinder, deren

Taschengeld knapp ist, sind Ka-
lanchoë eine tolle Geschenkidee.
Die niedlichen Sukkulenten im
Topf, die sich mit Dolden voller
winziger Blüten in den unter-
schiedlichsten Farben schmü-
cken, sind vergleichsweise preis-
wert. Da bleiben vielleicht sogar
noch ein paar Euro für einen
passenden Übertopf übrig.

Opulent und besonders impo-
sant sind dagegen Hortensien.
Zwar verbinden viele die Zier-
sträucher mit dem Garten, tat-
sächlich gibt es aber auch Vari-
anten für die Wohnung, wie die
speziellen Zimmerhortensien der
Gruppe Magical Hydrangea. Sie
kommen mit den Bedingungen
im Haus bestens zurecht und be-
eindrucken dort mit ihren enor-
men Blütenbällen.

Diese zeigen sich zunächst in
zarten Pastelltönen, wechseln
aber im Laufe der Zeit wie von
Zauberhand dreimal ihre Farbe.
Bis weit in den Herbst hinein
kann die beschenke Mama sich
an dieser magischen Pracht er-
freuen.

Ein Muss auf der ganzen Welt
Florale Geschenkideen für jeden Geschmack

Als Muttertagsgeschenk hoch im Kurs stehen seit Jahren auch
Phalaenopsis-Orchideen. Foto: Orchidsinfo

Blumen zum Muttertag  sind ein echter Klassiker, der garantiert glück-
lich macht. Wissenschaftler haben bewiesen, dass Blumengeschenke für
positive Emotionen und gute Laune sorgen. Bei der Auswahl sollte aber
nicht irgendeine Blume genommen, sondern der Geschmack der Be-
schenkten berücksichtig werden. Foto: Fotolia

Am 14. Mai ist Muttertag!
von 12.30 bis 14.30 Uhr

Schlemmer-
Buffet

Forsthaus Winkel
Gelderner Str. 75 · Sonsbeck 

Tel. 0 28 38/7 79 05 30 · www.forsthaus-winkel.de

mit Live-

Cooking

– nur mit Reservierung – 
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WIR MACHEN AUCH IHR TOR
– Tore / Türen – Metallbau
– Zäune / Toranlagen
– Metallbau
–  Brandschutztüren/tore

• Tore / Türen • Metallbau
• Zäune / Toranlagen
• Brandschutztüren/-tore

Niederrhein Technik
 0 28 31 / 973 66 80 

www.niederrhein-technik.de ·  niederrhein technik · Ausstellung Otto-Hahn-Str. 3a · 47608 Geldern

WIR MACHEN AUCH IHR TOR

Fenster  •  Türen

Fassaden

Aluminium + Kunststoff 

Ausgabe: 2-20

Fenster • Türen • Fassaden

Aluminium + Kunststoff

Gewerbering 40 • Kevelaer

Tel. (02832)2407-0 • Fax (02832)2407-33

Internet: www.brouwers.de • E-Mail: info@brouwers.de

Fenster • Türen • Fassaden

Aluminium + Kunststoff

Gewerbering 40 • Kevelaer

Tel. (02832)2407-0 • Fax (02832)2407-33

Internet: www.brouwers.de • E-Mail: info@brouwers.de

Nachgebautes Logo->

Geliefertes Logo->
zu geringe Au�ösung

Gewerbering 40 · 47623 Kevelaer
Telefon (0 28 32) 24 07-0 · Fax (0 28 32) 24 07-33

Internet: www.brouwers.de
E-Mail: info@brouwers.de

Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

Giltz
Fenster & Rollladen

• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

Maulbeerkamp 21  ·  46509 Xanten  ·  Tel. 0 28 01/9 85 05 40 
e.giltz@gmx.de

Heizungsbau
Gas- und Wasserinstallation

P I E P E R

2441
Andreas Pieper 
Küvenkamp 6 
Xanten 02801/

 Heizungsmodernisierung + Wartung
 Solaranlagen  Staubfreie Badsanierung

ANZEIGE

Ihr Spezialist für Markisen 
GLAS & SPIEGEL Niederrhein
Für Balkone und kleine Terras-
sen empfehlen sich Markisen 
in schlankem und möglichst 
gradlinigem Design. Sie pas-
sen am besten zu den gege-
benen Größenverhältnissen 
und drängen sich optisch nicht 
zu sehr auf. Kassettenmarki-
sen sind zudem besonders gut 
vor Niederschlag und Schmutz 
geschützt: In eingefahrenem 
Zustand rollen sich Tuch und 
Technik in einem Kastensystem 
auf, das platzsparend an Wand 
oder Decke sitzt. Das sorgt für 
eine lange Lebensdauer. Zum 
Beispiel bei der eher kleinfor-
matigen, bis maximal fünfein-
halb Meter langen Kassetten-
markise Casabox BX2000 von 
Klaiber kann zwischen eckiger 
oder abgerundeter Blende ge-

wählt werden. Der Nutzer fährt 
die Markise bequem über einen 
Elektromotor mit Funkfernbe-
dienung ein und aus oder op-
tional per Getriebe mit Hand-
kurbel.

Besuchen Sie auch unsere 
Ausstellung: 
Mo.-Do. von 8:00 bis 18:00 
Uhr, Fr. von 8:00 bis 16:00 Uhr
Bruchweg 2
46509 Xanten-Birten
Tel. 02801/70470
info@glas-niederrhein.com

GmbH

	

	 	

0 24 64 / 58 77 88 
gabi.hauch@impetus-marketing.de
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Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18  � zimmerei-deboer.de

Format Niederrhein Nachrichten
verabschiedet

Holz ist unser Handwerk
0 28 31 .  51 18 

zimmerei-deboer.de

Holz ist unser 
Handwerk
0 28 31 . 51 18

zimmerei-deboer.de

Seit über 40 Jahren Ihr kompetenter Partner

Badsanierung Komplett- oder Teillösung aus einer Hand!

Ulmenweg 18 
Sonsbeck
Telefon 0 28 38/98 98 75
www.fliesen-stracke.deFliesenverlegung

Gas-, Sanitär- und Heizungstechnik, Solaranlagen
Poststraße 53 · 46509 Xanten 

Telefon 0 28 01-7 08 70 · Telefax 0 28 01-7 08 71

Wartung-Reparatur-Notdienst 
Rheinberg · Telefon: 0 28 43 - 6 06 21 

E-Mail: Pumpentechnik.nuehlen@gmail.com
Nordring 38 · U. Nühlen

Verkauf und Beratung 
Schmutzwasser-Fäkalienpumpen 

Hebeanlagen Zubehör und Ersatzteile

Fischerstraße 41a - Xanten - Tel. 0 28 01/98 41 03 - Fax 0 28 01/98 40 54

• Innenausbau • Haustüren
• Küchen • Rolläden
• Möbel/Schränke • Insektenschutz
• Parkett • Fenster u. Türen
• Vertäfelungen  in Holz, Kunststoff
• Zimmertüren  Aluminium

Reparaturen aller Art

www.schreiner-trappmann.de E-mail: info@schreiner-trappmann.de

Wie der Schreiner – so kanns keiner !

Fliesenausstellung
Sonderposten ab Lager
Verlegung von Fliesen
Beratung und Tipps

ein Besuch lohnt sich

Öffnungszeiten:
MO - FR 900  bis 1800 Uhr
SA 900  bis 1300 Uhr
Mittwochs ab 12 Uhr geschlossen

Rheinberg-EVERSAEL 
Zum Rhein 1

Tel. 0 28 43 - 99 01 84 · Fax 99 01 85

Energiesparende Heizsysteme 
Öl - Gas - Brennwerttechnik 

Solaranlagen - Wärmepumpen - Pelletheizung 
Beratung - Planung - Ausführung 

Ginderich 0 28 03/43 75 - Xanten 0 28 01/30 63 

50 
Jahre

seit 1970

über

Wenn die Tage wieder länger
werden und die Frühlingssonne
Balkone und Terrassen er-
wärmt, ist es Zeit, seinen Roll-
läden und anderen Sonnen-
schutzprodukten wie Markisen,
Außenjalousien, Sonnensegeln
und Screens etwas Aufmerk-
samkeit zu schenken. Rollla-
den- und Sonnenschutzfachbe-
triebe sorgen mit einer fachge-
rechten Wartung für eine lange
Lebensdauer des Sonnenschut-
zes und machen ihn fit für die
nächste Saison. So hält ein
hochwertiger Sonnenschutz 30
Jahre und länger.

Der über den Winter ange-
sammelte Dreck lässt sich in den
meisten Fällen mit wenig Auf-
wand selbst entfernen. Mit ei-
nem weichen Besen oder Hand-
feger den groben Schmutz besei-
tigen, anschließend mit warmer
Seifenlauge und einem
Schwamm festsitzenden
Schmutz und Flecken bearbeiten,
und zum Schluss alles mit kla-
rem Wasser gut abspülen und ei-
nem sauberen Tuch trockenput-
zen.

Danach sehen die Rollläden
fast wieder aus wie neu, und die
Markisenstoffe leuchten mit den
Frühlingsblumen um die Wette.
Hartnäckiger Schmutz sollte kei-

nesfalls mit scharfen Haushalts-
reinigern oder sogar einem
Hochdruckstrahler traktiert,
sondern vom Fachmann behan-
delt werden. Das kostet zwar,
macht sich aber denoch in vielen
Fällen bezahlt. „Die RS-Fachbe-
triebe können die Reinigung mit
einer Funktionsprüfung und
Wartung des Sonnenschutzes
verbinden und dadurch größere
Reparaturen oder Neuanschaf-
fungen vermeiden“, empfiehlt
Björn Kuhnke vom Bundesver-
band.

Urlaubsfeeling

Im Frühjahr gereinigt und
durchgesehen funktioniert der
Sonnenschutz das ganze Jahr
über zuverlässig. Sollte dabei
Verschleiß oder ein Defekt auf-
fallen, lässt sich das rechtzeitig
reparieren. Spätestens bei hoch-
sommerlichem Wetter spenden
die hochwertigen Produkte aus
den Fachbetrieben dann wieder
zuverlässig Schatten und sorgen
bei den kleinen Auszeiten nach
der Arbeit und an freien Tagen

für Urlaubsfeeling auf Balkon
und Terrasse.

Ein vom Fachmann geplanter
und richtig eingesetzter Sonnen-
schutz kann außerdem dazu bei-
tragen, die Wohnräume im hei-
ßen Hochsommer angenehm
kühl zu halten und erspart in
vielen Fällen den Einsatz einer
Klimaanlage sowie die mit deren
Betrieb verbundenen Energie-
kosten – gut für die Umwelt, das
Klima und für die Haushaltskas-
se.

Komfort zum Nachrüsten

Für eine optimale Wirkung
und eine besonders komfortable
Bedienung können die Fachbe-
triebe den Sonnenschutz auch
mit Antriebsmotoren, Sensoren
und einer automatischen Steue-
rung ausstatten, auch bestehende
Anlagen.

Dann lässt sich der Sonnen-
schutz bequem per Fernbedie-
nung und App steuern oder re-
agiert automatisch auf Wetterän-
derungen. Auch die Einbindung
in eine automatische Smart-
Home-Haussteuerung ist pro-
blemlos möglich.

Weitere Informationen gibt es
im Internet auf www.rollladen-
sonnenschutz.de

Frühjahrsputz für Rollläden
und den Sonnenschutz
Sonnenschutzprodukten im Frühjahr etwas Aufmerksamkeit schenken

Markisen, Außenjalousien, Sonnensegel und Screens sollten für die
nächste Saison fit gemacht werden. Foto: BVRS

Wenn die Sommersonne für
heiße Temperaturen sorgt, soll
es im Haus möglichst kühl sein.
Neben gut gedämmten Außen-
wänden und modernen Fens-
tern bringen auch Rollläden ei-
niges an Wärmeschutz. Wichtig
dabei ist eine automatische
Steuerung für das optimale
Verhältnis von Tageslicht und
Sonnenschutz.

So kann das Haus wohl tempe-
riert werden, auch wenn die Be-
wohner nicht zu Hause sind. Das
ist von Vorteil besonders wäh-
rend längerer Hitzeperioden.
Wer bei einer Sanierung erstmals
Rollläden anbringen oder ein äl-
teres Modell austauschen lässt,
kann sich das fördern lassen. In
der Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude (BEG) ist auch
sommerlicher Wärmeschutz ent-
halten. Für außen liegenden Son-
nenschutz wie Rollläden, Fens-
terläden oder Außenjalousien
gibt es Förderkredite der KfW im
Rahmen der Effizienzhaus-Sa-
nierung von maximal 150.000
Euro Kreditsumme.

Das BAFA bezuschusst som-
merlichen Wärmeschutz mit
fünfzehn Prozent der förderfähi-
gen Kosten. Ein zusätzlicher Bo-
nus von fünf Prozent ist möglich,
wenn das Vorhaben im individu-
ellen Sanierungsfahrplan (iSFP)
enthalten war.

Um an das Geld zu kommen,
müssen technische Standards
zum Wärmeschutz eingehalten

werden. Die Parameter sind von
einem Energiefachberater nach-
zuweisen. Dieser ist Pflicht, seine
Arbeit wird daher ebenfalls fi-
nanziell unterstützt – es gibt ei-
nen Zuschuss für Fachplanung
und Baubegleitung von 50 Pro-
zent der Kosten. Diese werden
entweder von der KfW oder vom
BAFA übernommen, je nach-
dem, wer fördert.

Der Antrag auf die jeweilige
Förderung muss unbedingt vor
Beginn der Arbeiten gestellt wer-
den. Wer den Sonnenschutz aus
eigenen Mitteln wie beispielswei-
se einem Bausparvertrag finan-
ziert und keine Förderung bean-
tragt, kann den Steuerbonus nut-

zen. Dies lohnt sich vor allem bei
recht hoher Einkommensteuer.
Verteilt auf drei Jahre wird diese
reduziert, was bis zu 20 Prozent
der Sanierungskosten abdecken
kann.

Die technischen Mindestan-
forderungen müssen dabei von
einem Fachbetrieb bescheinigt
werden. Ein Energieberater ist
hierbei nicht Pflicht. Wichtig zu
wissen: Es gibt entweder die För-
derung oder den Steuerbonus,
eine Kombination ist nicht mög-
lich.

Auf den Seiten von www.ba-
fa.de, www.bausparkassen.de
und www.bafa.de gibt es detail-
lierte Informationen. (be.p)

Mit Förderung: Sommer,
Sonne, Sonnenschutz
Einbau oder Erneuerung von Rollläden werden als Wärmeschutz gefördert

Rollläden lassen die Sonne draußen und halten das Haus kühl.
Wer sie erneuern will, kann dafür Fördergelder nutzen. Foto: Agentur LMZ

Smart Locks sind elektronische
Türschlösser, die das eigene
Smartphone zum Funkschlüssel
werden lassen. Damit wird die
Tür automatisch aufgesperrt,
wenn berechtigte Hausbewohner
nach Hause kommen und zuge-
schlossen, wenn sie gehen. Über
eine App kontrolliert man jeder-
zeit den Zustand der Haustür. Ei-
nige elektronische Türschlösser
werden durch Accessoires zum
noch umfangreicheren Problem-
löser. Mit einer ergänzenden
Fernbedienung, dem Fob, kön-
nen etwa auch Kinder ohne
Schlüssel und ohne Handy die
Tür bedienen. Auch ein Keypad
lässt sich am Haus anbringen,
das das smarte Schloss durch ei-
nen individuellen sechsstelligen
Zutrittscode öffnet – praktisch
für die Großeltern, die Putzhilfe
oder den Babysitter. (djd)

Smarte Locks
sind sehr beliebt

Marc en Nick Peeters Hogeweg 5a  Oirlo 

0478-571050 info@peetersgrondboringen.nl

BRL SIKB VCA     NEN - EN - 150 9001

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø125 mm ab € 55 pro lfm. ohne
MwSt. Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Brunnenbau
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M-Sicke, 
weiß, Woodgrain, 

inkl. fachgerechter 
Montage u. Entsorgung

  2.149,-
inkl. MwSt.

ab
* 

Bullermannshof 15
47441 Moers
Jeden Sa.: 10-13 Uhr
Mo.-Fr.:       9-17 Uhr
Tel: 0 28 41 / 8 83 74 92
info@almtor.de

Moderne
Haustür, 

inkl. fachgerechter 
Montage u. Entsorgung

  5.399,-
inkl. MwSt.

ab
* 

NEUHEITEN BEI ALM-TOR ERLEBEN!

* Max. 20 km ab Moers. 

Besuchen Sie 
unsere exklusive 
Ausstellung in 
Moers. 

Erleben Sie alles live - direkt in unserer Ausstellung.

Telefon 02804 1616 

kontakt@tischlerei-bauhuis.de 

www.tischlerei-bauhuis.de

Matthias Bauhuis 

Uedemer Straße 40 

46509 Xanten

...wir gestalten Lebensräume! 

Eigene
Produktion

Besuchen 
Sie unsere 

Ausstellung!

Wir fertigen...

P Kaminabdeckungen 
P Fliesen 
P Küchenarbeitsplatten 
P Terrassenbeläge

Wir fertigen...

P Waschtische 
P Treppenstufen 
P Fensterbänke 
P Tischplatten

Wir sind mit Abstand

die Besten für Sie

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

Ausstellung und Verwaltung
Bruchweg 2 · 46509 Xanten-Birten · Telefon 0 28 01 / 7 76 66

info@naxan-naturstein.de · www.naxan-naturstein.de
Öffnungsz.: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr, Sa. 8.00-12.00 Uhr, So. 11.00-16.00 Uhr*

Granit & Marmor
Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Wir fertigen . . .
� Kaminabdeckungen
� Fliesen
� Küchenarbeitsplatten
� Terrassenbeläge
� Waschtische
� Treppenstufen
� Fensterbänke
� Tischplatten

*Keine Beratung, kein Verkauf

Auch sonntags geöffnet:

11.00 - 16.00 Uhr*

<       >
1,5 Meter

Badausstellung:

Markgrafenstr. 4 
47475 Kamp-Lintfort

N. Frantz | Flughafenweg 9
46519 Alpen · Tel.: 02842 - 93 29 211
Handy: 0170-3888834 · E-Mail: info@frantz-badsanierung.de

Vom Bad-Traum zum .
Komplettbäder inkl. Fliesenarbeiten

Teilsanierung / barrierefreie 
Badumbauten inkl. fugenlose Bäder

Behebung von Rohrbrüchen
inkl. Wiederherstellungsarbeiten

0% Mehrwertsteuer
auf Photovoltaikanlagen 
und Batteriespeicher

Ihr Spezialist am Niederrhein:

PV-Service GmbH 
Boxtelstr. 13 
46509 Xanten 
Tel. 02801 37 69 80 
info@pvass.com

Ab dem 01.01.2023:
Pro� tieren Sie von 0% Mehrwertsteuer auf 
Photovoltaikanlage und Batteriespeicher 
- Sprechen Sie uns an! PV Service GmbH 
- Marktführer für Photovoltaik Neubau, 
Wartung und Service am Niederrhein!
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Mehr Spaß im Bad!

Haben sie schon mal über eine 
Badsanierung nachgedacht? 
Wir setzen Ihre Ideen professionell 
um oder überraschen Sie mit unseren 
Ideen...

Wir beraten Sie gerne und planen Ihr 
„Traumbad“. Rufen Sie an und verein-
baren einen Termin mit uns.

Nordring 6 ·47495 Rheinberg
Tel: 02843 / 6667  

Fax:  02843 / 9028435
info@ic-caniels.de 
www.ic-caniels.de

Fenster ist 
nicht gleich
Fenster!

Damit es wirklich sicher ist – 
entscheiden Sie sich für GAYKOSafeGA®!

47198 Duisburg (Homberg) · Moerser Straße 29
Telefon (0 20 66) 5 60 98 · Telefax (0 20 66) 1 39 74

Internet: www.broeker.de · E-mail: broeker@broeker.de

Schrauben u. Normteile - Bleche
Rohre - Winkel - Ketten

Drahtseile u. Zubehör - Kugelhähne
Fliegengitter - Scharniere
Beschläge - Außenleuchten
Geländer - Hausnummern
Klingelplatten - Briefkästen

Vordächer u.v.m.

!Alles ausschließlich aus Edelstahl!

Geländer für

Balkon und

Treppen aus

Meisterhand!

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

•Dächer/Dachstühle   • An- & Umbauten/Dachsanierung   • Treppen
• Holzbau/Innenausbau   • Bauplanung •   Bestattungen

und alles rund ums Holz...     www.holzbau-ackermann.de

Thorenstraße 4 · 46519 Alpen-Veen · Tel. 02802/2619 · Fax 02802/7877

Entsorgung von A-Z, für gefährliche 
und nicht gefährliche Abfälle
Birtener Ring 26, Xanten - Birten

Tel. 0 28 01 / 9 84 40 64

Wir (ent-) sorgen für den glänzenden Auftritt 
Ihrer Baustelle

Jetzt neu auch 

Kippertransporte

Ausführung aller Dachdecker- und Klempnerarbeiten
an Neu- und Altbauten, Steil- und Flachdächern.

· Neueindeckung · Dachflächenfenster
· Umdeckung · Dachrinnenerneuerung
· Kaminkopfverkleidung · Reparaturdienst rund ums Dach

Hochbruch 29a · 46509 Xanten
Telefon 0 28 01/94 05 · Fax 983804 

mobil 01 71/8 53 07 12

 02803 8260 @  info@tuerconcept.de       tuerconcept.de

Der Spezialist für 
Türen am Niederrhein!

Büro: In der Stiege 17, 46487 Wesel-Büderich
In unserer Ausstellung sind Sie herzlich Willkommen: 
Sebastianusstr. 5, Büderich. Die aktuellen 
Öffnungszeiten finden Sie auf tuerconcept.de.

Innentür | Haustür | Fenster 
Beratung | Ausstellung
Montage | Wartung | Service

Büro: In der Stiege 17, 46487 Wesel-Büderich
Ausstellung: Sebastianusstr. 5, Büderich
Termine nach Vereinbarung
info@tuerconcept.de  www.tuerconcept.de

MEISTERBETRIEB

MARKUS MÜLLER
SANITÄR & HEIZUNG

Markus Müller
Seilerbahn 21
47495 Rheinberg-Orsoy
Tel.: 02844/903656
Mail: info@markus-mueller-sanitaer.de

Die höchsten Jahresdurch-
schnittstemperaturen der letz-
ten 140 Jahre in Deutschland
wurden mit wenigen Ausnah-
men nach der Jahrtausendwen-
de gemessen. Das zeigt eine
Studie des Statistischen Bun-
desamts zum Klimawandel.

Mit steigenden Temperaturen
geht die Zunahme von Wind
einher. Daraus resultieren nicht
nur häufiger auftretende Stürme,
auch der normale Wind nimmt
tendenziell an Fahrt auf. An hei-
ßen Sommertagen kann das auf
der heimischen Terrasse ange-
nehme Kühlung verschaffen, lau-
schige Früh- oder Spätsommer-
abende kann ein kräftiger Luft-
zug aber verderben. Zudem er-
höht stärkerer Wind die statische
Belastung von Markisen. Bei der
Planung einer Terrassenverschat-
tung sollte daher dieser Aspekt
berücksichtigt werden.

Die Installation einer Terras-
senmarkise durch einen Fach-
handwerker gibt die Gewähr,

dass die Verankerung auch grö-
ßere Windlasten aushält. Von ei-
ner Selbstmontage ist daher ab-
zuraten.

Empfehlenswert ist neben ei-
nem Motorantrieb und einer
elektronischen, smarthomegeeig-
neten Steuerung die Ausstattung
mit Wettersensoren. So lässt sich
sicherstellen, dass die Markise
bei aufkommendem starken
Wind oder Regen rechtzeitig ein-
gefahren wird. Alternativen zur
klassischen Gelenkarmmarkise
bilden Pergolamarkisen.

Stützen an der Front verleihen
mehr Stabilität, zusätzlich kann
das als Cabriosystem ausgebilde-
te Faltdach bei Regen ausgefah-
ren bleiben und die Terrasse
schützen.

Rundumschutz

Verbessern lässt sich der
Windschutz durch zusätzlich an-
gebrachte Seitenmarkisen. Auch
bodenlange Volants, die am vor-

deren Markisenende angebracht
sind, schützen vor leichten Bri-
sen. Pergolamarkisen können
zudem mit senkrechtem Son-
nen-, Sicht- und Windschutz er-
gänzt werden. Besonders wind-
fest sind Vertikalmarkisen, die
mit einer so genannten Zip-
Technik ausgestattet sind.

Dabei ist das Tuch an beiden
Seiten fest gespannt und so be-
sonders widerstandsfähig. Pergo-
la- und Senkrechtmarkisen kön-
nen je nach Hersteller immerhin
bis Windstärke sechs ausgefah-
ren bleiben. Wer sich noch mehr
Wetterschutz wünscht, kann auf
Glasdachsysteme zurückgreifen.
Etwas aufwendiger im Aufbau
sind sie bei fast jedem Wetter
rundum sehr wirksam.

Modular aufgebaute Terras-
sendächer und Glasoasen lassen
sich individuell konfigurieren
und auch nachträglich weiter
ausbauen - von der reinen Über-
dachung bis zum komplett ge-
schlossenen Kaltwintergarten.

Dem Klimawandel trotzen
Windsichere Terrasse mit dem richtigen Sonnenschutz

Je nach Transparenzgrad des Tuchs ermöglichen windstabile Senkrechtmarkisen auch den Blick nach
draußen. Fotos: djd/Weinor

Es quietscht, es knarzt, es
klemmt: Dieses „Schicksal“ tei-
len zahlreiche Dachfenster.
Kein Wunder, sind sie doch
permanent extremen Witte-
rungsbedingungen ausgesetzt.
Die Lösung vieler Probleme
liegt allerdings nahe: Eine re-
gelmäßige Wartung und eine
gelegentliche Reparatur einzel-
ner Teile können auch in die
Jahre gekommene Dachfenster
noch lange in Schuss halten.

Tauwasser am Scheibenrand
oder sogar eindringendes Regen-
wasser sind typische Dachfens-
terkrankheiten, die im Laufe der
Jahre entstehen. Reparatur statt
Austausch sollte heute das Motto
sein, wenn Dachfenster „schwä-
cheln“.

Auf diese Weise werden Res-
sourcen geschont, denn Müll
lässt sich dadurch vermeiden
und es werden weniger Rohstoffe
verbraucht. Ein Ersatzteil benö-
tigt deutlich weniger neues Ma-
terial als ein komplett neues
Fenster.

Außerdem ist eine Reparatur

erheblich günstiger und geht
schneller vonstatten als ein
Tausch.

„Bei der Reparatur der Dach-
fenster ist es oft schon mit dem
Tausch veralteter Rahmendich-
tungen gegen neue getan“, erklärt
Dr. Claus-Peter Fritz, Geschäfts-
führer eines Dienstleisters.
„Dichtungen sind aus Gummi
und werden mit der Zeit porös.

Auf dem Dach sind sie ständig
extremen Temperaturen und
Witterungsbedingungen ausge-
setzt.“

Sind die Dichtungen undicht,
entsteht Zugluft, schlimmsten-
falls dringt schließlich noch
Feuchtigkeit ein. Auch eine de-
fekte Scheibe im Dachfenster
sollte schnell behoben werden,
rät Fritz.

Schneller, günstiger
und umweltfreundlicher
Bei „schwächelnden“ Dachfenstern sollte man auf Reparatur setzen

Oft fehlt nur ein Tropfen Öl an der richtigen Stelle, manchmal
muss eine Dichtung oder ein Teil des Beschlags ausgetauscht werden,
damit ein Dachfenster wieder einwandfrei funktioniert.

Foto: djd/TLS-Dachfenster
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Wenn man nach einem erfüllten Leben nichts mehr selbst 
gestalten kann und die Kraft versiegt, dann ist der ewige 
Frieden eine Erlösung.

Gerta Angenvoort
geb. Meuskens

* 6. Januar 1933     † 4. Mai 2023
Mitglied der kath. Frauengemeinschaft 

und des Heimatvereins Nieukerk

Nur vier Monate nach dem Tod ihres Mannes nehmen wir 
nun von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und 
Uroma in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Heinz-Theo und Helga 
Cathrin und Olli mit Paula und Felix 
Anne und David mit Lilo

Anita und Karl-Heinz 
Christina und Andi 
Carina und Bashir

Bogusia

47647 Kerken-Nieukerk, Dennemarkstraße 61

Am Donnerstag, den 11. Mai 2023, findet um 14.30 Uhr der 
Wortgottesdienst in der Friedhofskapelle Nieukerk statt; 
anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof. 

Wir danken dem Pflegedienst Middendorf & Peschers und 
dem Palliativnetzwerk Rhein-Maas für die liebevolle Pflege 
und Unterstützung.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir anstelle von Blumen 
zum Abschied um eine Spende zugunsten der Stiftung 
Deutsche Krebshilfe, Kreissparkasse Köln, 
IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91 BIC: COKSDE33XXX, 
Kennwort: Trauerfall Gerta Angenvoort.

Ein Jahr ohne dich!

Helene van de Kamp
* 12.05.1924     † 04.05.2022

Vor einem Jahr gingst du fort, an einen anderen schönen Ort. 
In unseren Herzen bleibt immer Platz für dich.

Liebe Mama, wir vergessen dich nicht. 

In Dankbarkeit gedenken wir unserer lieben Mutter am 13.05.2023 
um 18.30 Uhr in St. Georg Kapellen.

Deine Kinder nebst Familien

Ich sehe die Wege, die wir gemeinsam gegangen sind. 
Ich sitze auf der Bank, auf der wir gemeinsam saßen.

Dein Tod macht mich einsam.
Und doch sind unsere Gemeinsamkeiten mein Trost.

(Sabine Coners)

Danke für die tröstenden Worte, 

gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck und 

die Umarmung, wenn die Worte fehlten, 

für die Teilnahme an der Trauerfeier,

für den Blumenschmuck und die Geldspenden. 

Familie Marlies Reinders

Das Sechswochenamt ist am Samstag, 

dem 13. Mai 2023 um 17.00 Uhr in der

St. Walburgis-Kirche in Menzelen-Ost. 

Helmut 
Reinders

*03.07.1944    †27.03.2023

Nachruf

Am 20. April 2023  verstarb 

Herr Matthias Germes
ehem. Ortsbürgermeister der Ortschaft Walbeck

Mit aufrichtiger Trauer und tiefer Betroffenheit erfüllt uns die Nachricht vom Tod von 

Matthias Germes. 

Herr Germes wurde im Oktober 1999 zum Ortsbürgermeister der Ortschaft Walbeck gewählt. 

Dieses Amt füllte er bis zum 3. November 2009 mit großer Leidenschaft aus. Herr Germes 

setzte sich in vielfacher Weise für sein Heimatdorf ein, in das er mit seiner Familie im 

Jahr 1972 gezogen war. Wichtig war ihm stets ein intensiver Austausch mit den anderen 

Ortsbürgermeistern, den Vertretern der Politik und der Verwaltung. In seiner ruhigen und 

kompetenten Art war sein Handeln stets von großem Respekt und Vertrauen gegenüber 

seinen Mitmenschen geprägt. 

In Walbeck setzte er sich besonders gern für die Belange des Sports ein und gehörte zum 

Stab der Trainer, wobei ihm die Vereinsjugend besonders wichtig war. Hier war er als Ju-

gendleiter tätig und immer ansprechbar. Das große Engagement für die Sportjugend hin-

derte ihn nicht daran, sich auch im Kirchenvorstand und im Heimat- und Verkehrsverein 

zu betätigen, dessen Vorsitzender er vier Jahre lang war. 

Kommunalpolitik ging für Matthias Germes weit über den Kontakt zwischen Rathaus und 

Bürgerschaft hinaus. Nicht nur in Walbeck wird „Mattes“, wie ihn seine Sportfreunde nann-

ten, unvergessen bleiben. 

Matthias Germes war sowohl als Lehrer der städt. St. Michael-Schule und der städt. Anne-

Frank-Hauptschule, deren Schulleiter er war, als auch in der Zeit, die er sich gern für seine 

ehrenamtlich erbrachten Aufgaben nahm, stets den Menschen zugewandt. 

Seine Aufgabe als Ortsbürgermeister hat er uneigennützig und unter Verzicht auf Freizeit 

für die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Walbeck und für die Stadt Geldern geleistet.

Für seine wertvolle Arbeit über viele Jahre zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger unserer 

Stadt schulden wir ihm Dank und Anerkennung. Unsere Gedanken sind bei seiner Familie. 

Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 

Für die Stadt Geldern

Sven Kaiser

Bürgermeister

Es gibt unzählige Momente,

in denen wir an dich denken,

so viele Augenblicke,

in denen wir dich vermissen,

so viele Stunden,

in denen wir deinen Rat bräuchten,

so viele Dinge,

die wir noch gerne mit dir erlebt hätten.

Wir vermissen dich sehr!

Dietmar

Ilona

und Enkelkinder

47608 Geldern-Walbeck, im Mai 2023

Das Jahresamt ist am Donnerstag, dem 11. Mai 2023, um 19.00 Uhr in der St. Nikolaus Kirche in Walbeck.

Ein Jahr ohne Dich

Arno

Koppers
*28. September 1935

† 10. Mai 2022

Wir sagen aufrichtigen Dank!

In den Stunden der Trauer durften wir erfahren,

wie wohltuend es ist, sich von vielen Menschen durch

liebevollen Zuspruch und Trost begleitet zu wissen.

Aus den Worten und Zeilen der Anteilnahme klingt

Freundschaft, Wertschätzung und Zuneigung unserer

lieben Verstorbenen gegenüber.

Wir leben mit vielen schönen Erinnerungen und

nehmen Dich im Herzen überall mit.

Du bleibst dabei!

Elisabeth
Holtmann

* 4. April 1923

† 4. März 2023

47623 Kevelaer, im Mai 2023

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, 14. Mai 2023,

um 8:00 Uhr in der Kevelaerer Klarissenkirche.

Familien Holtmann

Statt Karten

† 19. März 2023

Familien Schwevers, Hückelhofen und Brimmers

Sevelen, im Mai 2023

Adele Schwevers

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, dem 13. Mai 2023, um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche St. Antonius zu Issum-Sevelen.

Von Herzen möchten wir auf diesem Wege allen danken,
die unserer lieben Verstorbenen ein ehrendes Geleit gaben

und ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift und Spenden bekundeten.

Die KFD Wardt traft sich mit 40
Frauen zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung im Pfarrheim
Wardt. Nach der Begrüßung, zu
der auch Pater Joseph herzlichst
begrüßt wurde, erfolgte der Jah-
resrückblick, sowie die Vorschau
auf die noch folgenden Termine
und Touren, worauf sich die Mit-
glieder schon freuen dürfen. Ein

gemütliches Kaffee trinken mit
selbst gebackenem Kuchen folg-
te. Nach dem Vorlesen des Kas-
senberichts wurde der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht und auch
der erhöhte Mitgliedsbeitrag für
das Jahr 2024 wurde themati-
siert. Besonders beeindruckt wa-
ren die anwesenden Frauen von
der Ehrung der Jubilarinnen, die

der KFD bereits jahrzehntelang
die Treue halten: für 25 Jahre
Mitgliedschaft:Helga Rohleder;
für 50 Jahre Mitgliedschaft: Nor-
ga Sickau; für 55 Jahre Mitglied-
schaft: Gisela Albermann; für 60
Jahre Mitgliedschaft: Elfriede
Artnzen, Inge Möllemann, Rena-
te Vries; für 65 Jahre Mitglied-
schaft: Ursula Helgers, Isolde

Janßen. Agnes Rittner wurde als
Helferin nach langjähriger Tätig-
keit in vielen Bereichen verab-
schiedet, ebenso wie Brigitte
Overfeld und Renate Brell. Un-
termalt wurde der Nachmittag
mit zwei lustigen Sketchen und
einem Vortrag, der die Lachmus-
keln anregte. 

Foto: privat

KFD Wardt ehrt Mitglieder

XANTEN. In diesem Jahr wird
die Villa Hügel 150 Jahre alt. An-
lass genug für uns mit dem Bus
nach Essen zu reisen und uns das
eindrucksvolle Gebäude anzuse-
hen. Los geht es am 27. Juni um
10 Uhr ab dem Haus der Begeg-
nung in Xanten. Von 12.15 bis
13.15 Uhr ist eine Führung
durch die weitläufigen Räum-
lichkeiten der geschichtsträchti-
gen Villa reserviert. Vier Genera-
tionen der Familie Krupp lebten
und arbeiteten hier. Die Villa
Hügel ist ein Spiegel deutscher
Industriegeschichte. Das Gebäu-
de ist mit 269 Räumen monu-
mental. Der dazu gehörige Park,
durch den man gemütlich
schlendern kann, ist 28 Hektar
groß. Um 14:30 Uhr fährt die
Gruppe mit dem Bus weiter zum
Wirtshaus „Heimliche Liebe“ in
wunderschöner Lage am Hang
des Baldeneysees, wo wir bei
hoffentlich schönem Wetter
draußen den Blick auf den See
genießen können. Um 16.30 Uhr
geht es dann mit dem Bus zu-
rück nach Xanten. Der Kosten-
beitrag beträgt fünf Euo pro Per-
son. Anmeldungen unter Telefon
02801/77980 oder per E-Mail an
barbara.doerk@stadt-xanten.de.
Vom 5. bis 15. Juni sind die Mit-
arbeiter im Haus der Begegnung
allerdings nicht erreichbar.

Besichtigung
der Villa Hügel

ALPEN. Die Küche der Karibik,
das ist die aufregende Mischung
aus europäischer, afrikanischer
und asiatischer Herkunft. Ver-
führerisch, exotisch, süß, aroma-
tisch und angenehme Schärfe
sind Zeichen der karibischen
Küche. Dieser Kurs ist morgen
von 18 bis 21 Uhr. Kochen mit
dem Wok geht schnell von der
Hand, ist gesund und prädesti-
niert für das Zubereiten asiati-
scher Gerichte mit Fleisch, Fisch
und frischem Gemüse in ver-
schiedenen Variationen und Ge-
schmacksrichtungen. Dieser
Kurs findet am Donnerstag, 25.
Mai, von 18 bis 21 Uhr statt. Die
Kursgebühr beträgt jeweils 28
Euro inklusive Lebensmittelum-
lage. Informationen und Anmel-
dung bei der VHS Alpen, Telefon
02802/912560 und online unter
www.vhs-alpen.de.

Die Küche
der Karibik

ALPEN. Die beiden VdK-Orts-
verbände Alpen und Xanten bie-
ten ihren Mitgliedern und sons-
tigen interessierten Personen
morgen um 11.15 Uhr eine Hof-
führung mit anschließendem
Spargelessen auf dem Spargelhof
Schippers, Tackenstraße 14 in
Alpen-Veen an. Mitglieder der
beiden Ortsverbände zahlen 15
Euro, sonstige Personen 26 Euro.
Wer nur zum Spargelessen dabei
sein möchte, der kann um 12
Uhr zum Spargelhof kommen.

Spargelessen
mit Hofführung
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Herzlichen Dank für die Anteilnahme

„Kannst du mich trösten“ bat der Verstorbene einmal seine Tochter Astrid im 
Krankenhaus in den Tagen vor seinem Tod. In den Arm nehmen, streicheln, die 
Hand halten. ,,Wir haben dich lieb“ sagen. Lange Zeit konnte er dies wahrnehmen, 
die Hand zurückdrücken, uns ebenso ,,habe euch lieb“ sagen und so auch Trost 
spenden.

Immer wieder musste er den Kopf schütteln, dass es ihn mit Lungenentzündung 
und Corona im Alter von 89 Jahren noch so schlimm erwischt hatte. Dabei hätte 
er gerne noch seinen 90sten Geburtstag erlebt. Wie schön, dass er im Februar 
noch Diamantene Hochzeit feiern konnte.

Hermann Josef „Oes“ Dahmen
*21. September 1933 † 6. April 2023

Viele Menschen haben uns Kraft gewünscht. Und Karten mit tröstenden Worten 
geschickt. Jede Geste, jedes Wort, jede Umarmung, jeder Gruß, jeder Anruf, jede 
Blume hat uns geholfen. Danke schön!

Wir wissen, dass Oes Dahmen bei vielen Menschen einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen hat. Davon zeugen Anekdoten und Geschichten, die wir erzählt 
bekommen. Vielen Dank dafür. Auch dafür, dass respektvoll mit dem Wunsch von 
Oes umgegangen wurde, im engsten Familienkreis bestattet zu werden.

Wilma, Dagmar & Jürgen, Astrid & Andreas mit Lisa und Hannah

Büderich, Düsseldorf und Wesel im Mai 2023

Die letzte Ruhestätte von Oes Dahmen ist im Franziskus Kolumbarium, Franzis-
kusstr. 7, 46485 Wesel zu fi nden.

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Liesel van de Braak
geb. Bremers

* 10.10.1936     ⚭ 25.06.1963     † 04.04.2023

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 
auf liebevolle Weise zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns von 

meiner lieben Ehefrau, unserer lieben Mutter und lieben Oma Abschied nahmen.
Ebenso spendeten uns die vielen Zuwendungen und großzügigen Spenden für die 

Steyler Familie Trost.

Karl
Hildegard und Norbert

Ursula und Walter mit Miriam & Michael, Kerstin & Tim
Benno

Anne und Michael mit Jessica & Marcel, Rebecca
Bettina und Mike

Georg und Alexander

Das Sechswochenamt feiern wir am Sonntag, den 14. Mai 2023 um 11.30 Uhr
in der St. Antonius-Pfarrkirche zu Kevelaer.

Statt Karten

DANKE 

für jeden stillen Händedruck,

für die tröstenden Worte zum Abschied,

gesprochen oder geschrieben.

Krimhilde Wellmann-Theußen
geb. Werner

* 11.04.1937       † 28.03.2023

Noch ein herzliches Dankeschön allen,

die Krim ihre Zuneigung und Freundschaft schenkten

und sie während ihrer Krankheit und auf dem Weg des 

Abschiednehmens begleitet haben. 

Dies war ein sehr großer Trost für uns.

Familie Wellmann-Theußen

Familie Dietmar Ackermann

und Angehörige

Das Sechswochenamt, gestiftet von der Nachbarschaft, 

findet am 13.05.2023 um 17.00 Uhr in der St. Nikolaus 

Kirche in Alpen-Veen statt.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.
Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Adolf Bublies
*  14. Dezember 1936
†  11. April 2023

Herzlichen Dank allen,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Anneliese
Frank

Straelen, im Mai 2023

NIEDERRHEIN. Gegen den
früheren Münsteraner Offizi-
al, Dompropst und Domka-
pitular Kurt Schulte (58)
wird es ein kirchliches Straf-
verfahren geben. Der Bischof
von Münster, Dr. Felix Genn,
hat sich an den Vatikan ge-
wandt, damit dort die Ent-
scheidung getroffen wird, wo
das Strafverfahren geführt
werden wird.

Sicher ist, dass es wegen mög-
licher Befangenheit nicht in
Münster sein wird. Mit diesem
Vorgehen folgt Bischof Genn der
Empfehlung, die die nun abge-
schlossene kirchenrechtliche
Voruntersuchung ausgesprochen
hat. Bis zum Abschluss dieses
Verfahrens bleibt Schulte beur-
laubt; bis dahin wird er auch kei-
ne priesterlichen oder seelsorgli-
chen Tätigkeiten ausüben (abge-

sehen von zwei Gottesdiensten
im engsten Familienkreis). Für
Schulte gilt bis zum Abschluss
des Verfahrens die Unschulds-
vermutung.

Gegen Schulte gibt es Vorwür-
fe von grenzüberschreitenden,
unangemessenen Verhalten. Die
Staatsanwaltschaft Münster hatte
in dem Fall, der im Juli 2022 zu
seiner Beurlaubung führte, we-
gen fehlenden Anfangsverdachts
keine Ermittlungen aufgenom-
men. In der Folge gab es einen
weiteren Vorwurf. Auch dieser
ist bei der Staatsanwaltschaft
Münster angezeigt worden. Ob-
wohl die staatsanwaltschaftli-
chen Ermittlungen in diesem
zweiten Fall noch nicht abge-
schlossen sind, hatte Bischof
Genn die nun abgeschlossene
kirchenrechtliche Voruntersu-
chung wegen aller Vorwürfe an-

geordnet. Diese kommt zu dem
vorläufigen Ergebnis, dass Schul-
te seine Autorität gegenüber von
ihm abhängigen Personen für
grenzüberschreitende Verhal-
tensweisen missbraucht haben
soll; auch hier gilt bis zum Ab-
schluss des Verfahrens die Un-
schuldsvermutung.

Zudem wird es gegen Schulte
auch ein zusätzliches, weiteres
kirchliches Verwaltungsstrafver-
fahren geben, das der Offizial
des Bistums Osnabrück führen
wird. Kläger sind das Bistum
Münster und das Domkapitel am
St.-Paulus Dom. Es besteht der
Verdacht, dass Schulte unbefugt
vertrauliche Unterlagen, darun-
ter auch Personalunterlagen, an
Dritte weitergegeben hat. Dieser
Sachverhalt war seinerzeit auch
der Anlass für die endgültige
Entpflichtung von Schulte im

September 2022 gewesen.
Als Dompropst stand Kurt

Schulte seit 2013 an der Spitze
des Münsteraner Domkapitels.
Dieses ist vor allem für die Feier
der Gottesdienste im St.-Paulus-
Dom zuständig. Das Domkapitel
wählt zudem den Bischof. Als
Offizial leitete Schulte seit 2010
das Offizialat, das Münsteraner
Kirchengericht. Für den Ablauf
des nun kommenden kirchlichen
Strafverfahrens und auch für das
Verwaltungsstrafverfahren stellt
das Kirchenrecht die Regelungen
auf. Bekannte Kirchenstrafen, die
ausgesprochen werden können,
sind etwa die Untersagung der
Ausübung gottesdienstlicher
Handlungen, das Verbot, das
Amt des Priesters weiter auszu-
üben (Suspendierung) oder auch
die Entlassung aus dem Kleriker-
stand. 

Kirchliches Strafverfahren
gegen früheren Dompropst
Zusätzlich ist auch kirchliches Verwaltungsstrafverfahren eingeleitet

NIEDERRHEIN. Mit einem
Gottesdienst in der vollbesetz-
ten Evangelischen Dorfkirche
Vluyn wurde Kerstin Pekur-
Vogt in ihr neues Amt als lei-
tende evangelische Notfallseel-
sorgerin eingeführt. Gemein-
sam mit ihrem katholischen
Kollegen Peter Bromkamp lei-
tet sie die ökumenische Notfall-
seelsorge in den Kreisen Wesel
und Kleve.

Den Segen für ihr neues Amt
sprach ihr Wolfram Syben, Su-
perintendent des Kirchenkreises
Moers, zu und dankte ihr, dass
sie durch die Leitung der Notfall-
seelsorge die Unterstützung für
Menschen in Notsituationen
möglich mache. Zugleich über-
nehme sie als Ansprechpartnerin
für die Mitwirkendenden im
Notfallseelsorgeteam und als
Ausbilderin große Verantwor-
tung. Dank sagte er auch den eh-
ren- und hauptamtlichen Not-
fallseelsorgenden, den Leitstellen
und Einsatzkräften sowie den
Landkreisen und Kommunen für
die gute Zusammenarbeit zum
Wohle der Menschen, die in
schlimme Not geraten.

In ihrer Predigt erklärte Pfar-
rerin Barbara Weyand, selbst in

diesem Bereich tätig und im Kir-
chenkreis Moers als Skriba zwei-
te Stellvertreterin des Superin-
tendenten: Engel müssen keine
Flügel haben, und sie müssen
auch keine Männer sein. Engel
seien keine Eingreiftruppe, die
Unglücksfälle verhinderten. Sie
seien vielmehr in Menschen ma-
terialisierte Botschaften. Diese
lauten „In deinem Schmerz bist
Du nicht allein“ und machen die
Notfallseelsorge aus. „Aber auch
Engelsnetzwerke brauchen Lei-
tung“, bemerkte die Pfarrerin mit
einem Lächeln an Kerstin Pe-
kur-Vogt gewandt.

Viele Ehrenamt,liche

Bianca van der Heyden, Leite-
rin des Landespfarramtes für
Notfallseelsorge sowie hauptamt-
liche Kollegen sprachen ebenfalls
Segenswünsche aus. In der Not-
fallseelsorge steht eine große
Zahl von Haupt- und Ehrenamt-
lichen Menschen bei, die bei-
spielsweise einen schweren Un-
fall hatten. Ebenso leisten sie
Erste Hilfe für die Seele bei An-
und Zugehörigen, die unerwartet
einen lieben Menschen verloren
haben oder um sein Leben ban-
gen. Die Unterstützung gilt allen
Menschen unabhängig von ihrer
Religions- oder Kirchenzugehö-
rigkeit. Kerstin Pekur-Vogt und
Kollege Peter Bromkamp sind
leitende Koordinatorin und lei-
tender Koordinator in den Land-
kreisen Wesel und Kleve. Sie fah-

ren selbst Einsätze, bilden u. a.
Ehrenamtliche aus und organi-
sieren deren Dienst. Zusätzlich
sind sie in intensivem Austausch
mit den Rettungskräften und
den Kommunen.

Psychologische Beraterin

Kerstin Pekur-Vogt wurde vor
51 Jahren in Meisenheim nahe
Bad Kreuznach geboren. Die
Mutter von vier Kindern ist aus-
gebildete psychologische Berate-
rin. Bereits seit dem Jahr 2011 ist
sie in der Notfallseelsorge tätig -
zuerst ehrenamtlich, bis sie 2018
hauptamtlich in Teilzeitanstel-
lung die stellvertretende Leitung
übernahm.

Mit ihrer Einführung folgt sie
auf Linus Botha, der zum De-
zember 2022 seinen Dienst been-
det hatte. In ihrem mehr als ein
Jahrzehnt währenden Dienst hat
sie hunderte von Angehörigen in
den ersten Stunden nach einem
plötzlichen Kindstod, Verkehrs-
unfällen, Tötungstaten bis hin
zum Herzinfarkt von Ehepartne-
rin oder Ehepartner beigestan-
den.

Als besonders einschneiden-
des Erlebnis ist ihr die Flutkatas-
trophe in Erftstadt-Blessem in
Erinnerung. Damals besuchten
ehren- und hauptamtliche Not-
fallseelsorgende auch aus den
Kreisen Wesel und Kleve über
mehrere Wochen Menschen, die
Angehörige und Existenzgrund-
lagen verloren hatten.

In deinem Schmerz
bist du nicht allein
Leitende Notfallseelsorgerin Kerstin Pekur-Vogt in ihren Dienst eingeführt

Kerstin Pekur-Vogt mit Superintendent Wolfram Syben bei ihrer Einführung als leitende evangeli-
sche Notfallseelsorgerin für die Kreise Kleve und Wesel .  Foto: Kirchenkreis Moers

Wenn nichts mehr sein kann, wie es war.

Nichts ist, wie du es dir wünschst.

Und nichts sein wird, wie du es dir erträumst, 

ist es an der Zeit, 

alles zu vergessen was war, 

loszulassen und neue Wege zu gehen.

Traurig nehmen wir Abschied

Roswitha und Kuno

   Imke und Niklas mit Lars und Jannis

   Niklas und Kathi mit Johanna

sowie Anverwandte

Hannelene Pilenz
geb. Jacobs

Ein besonderer Dank gilt dem Team 

der Station Marienblume in Alpen 

für die fürsorgliche und liebevolle Betreuung.

Die Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem

17. Mai 2023, um 10:30 Uhr auf dem Friedhof

Zum Wald in Alpen statt.

Anschließend feiern wir den Gottesdienst in der Ev. Kirche. 

* 27. August 1938 auf Nordstrand

† 4. Mai 2023 in Alpen

Traueranschrift:

Familie Convent, Reeser Straße 204, 47546 Kalkar
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Loslassen… einfach gehen dürfen um 
endlich den Menschen wieder zu sehen, 

den man so sehr vermisst hat.

Martha Miertz

- Olli -
geb. Auwelers

* 29. April 1937      † 4. Mai 2023

Wir lassen dich in Liebe los

Deine Schwester Helga

Andrea und Manfred

Marina und Michael mit Merle

Marvin und Kira

Deine Bella 

und alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Kehrbusch, 
c/o Trauerbegleitung Aengenendt,

Hamesweg 4, 
47669 Wachtendonk-Wankum

Die Trauerfeier 
mit anschließender 
Beisetzung findet 
am Donnerstag, 
den 11. Mai 2023, 

um 14:00 Uhr in der 
Friedhofskapelle in 

Wankum, Hamesweg, 
statt.

Jürgen Dembek
Oberkirchenrat i. R.

* 29. September 1945        † 4. Mai 2023

Wir sind traurig und dankbar:

Karin

Arne und Mirjam mit Fenna und Marieke

Malte und Jessica mit Oke, Jente und Iske

Lisa und Tim

Max und Selma

Volker und Margarete

Kondolenzanschrift:

Familie Dembek, c/o Bestattungshaus Kamps, Bahnstraße 20, 47623 Kevelaer

Wir feiern den Trauergottesdienst am 12. Mai 2023, um 13:00 Uhr in der Jesus-

Christus-Kirche, Brunnenstraße, 47623 Kevelaer. Anschließend findet die Beisetzung

auf dem Kevelaerer Friedhof an der Römerstraße statt.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung für den

"Hospiz Verein Kevelaer e. V.", IBAN: DE86 3206 1384 4601 3460 15, Kennwort: "Jürgen Dembek".

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen.

Woher kommt mir Hilfe?

Meine Hilfe kommt vom HERRN,

der Himmel und Erde gemacht hat.

Psalm 121,1+2

Immer für alle da gewesen, immer das Beste gewollt, immer das Beste gegeben.

Wenn man sein Leben dann nicht mehr selbst gestalten kann,

muss man gehen können!  ...sagt der Verstand - aber das Herz weint.

In Liebe

Deine Moni

Daniel und Tanja

mit Nova, Jona, Lana, Liam und Milo

Sarah und Thomas mit Luca

Renate und Werner mit Familie, Helmut

Jutta und Familie

Kondolenzanschrift:

Familie Peeters, c/o Bestattungshaus Kamps, Bahnstraße 20, 47623 Kevelaer

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,

15. Mai 2023, um 14:00 Uhr in der Kevelaerer Friedhofskapelle statt.

Ludwig Peeters
* 4. April 1961        † 3. Mai 2023

Wir denken in Liebe an unsere Väter, die Zwillingsbrüder Josef und Heinz Peeters,
die heute 90 Jahre alt geworden wären.

Wir vermissen Euch!

Wir gedenken ihrer am Donnerstag, 11. Mai 2023,
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Straelen.

Josef Peeters
*  10. Mai 1933
†  26. August 2017

Heinz Peeters
*  10. Mai 1933
†  9. Juli 2018

Regina, Jochen, Rainer mit Familien Brigitte und Dieter mit Familien

Nachruf

Der Wankumer Carnevals Club 
trauert um sein Gründungsmitglied

Martha Miertz

die am Donnerstag, den 04. Mai 2023 verstarb.

Martha war von der ersten Stunde 
der Gründung mit Eifer dabei.

Sie war aktiv auf der Bühne, wurde auf Grund 
ihres Humors und Witz sehr geschätzt. 

Wegen ihrer lebensfrohen Art war sie eine 
Bereicherung für den Verein. 

Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie und 
wir werden Marthas Andenken in Ehren halten.

WCC 1975 – Wankumer Carnevals Club
Vorstand und Mitglieder

Wankum, Mai 2023

Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 

steht in den Herzen seiner Mitmenschen. 

Nachruf

In s� ller Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von unserem langjährigen Freund und Ehrenamtler

des Bädervereins Waldfreibad Geldern e.V.

Ma� hias Germes

der am 20.04.2023 im Alter von 83 Jahren verstorben ist.

Ma� hias Germes war ein Mann der leisen, aber wich� gen Wor-

te. Für den Erhalt des Waldfreibades war er einer der Personen, 

die nicht an den Untergang und Schließung des Bades glauben 

wollten. Sein unermüdlicher Ehrgeiz, die fi nale Schließung zu 

verhindern, hat maßgeblich dazu beigetragen, die Gründung des 

Bäder- und Fördervereins entscheidend voranzutreiben. Für den 

Vorstand und die Vereinsmitglieder ha� e Ma� hias immer ein of-

fenes Ohr und stand ihnen mit Rat und Tat helfend zur Seite. Un-

sere Gedanken und unser � efes Mitgefühl gelten seiner Familie 

und seinen Angehörigen. Wir werden Ma� hias immer in bester 

Erinnerung behalten und ein dankbares Andenken bewahren.

Bäderverein Waldfreibad Geldern e.V. und deine Freunde von 

der Grünen Gruppe

 Friedhelm Lange Chris� an Pentzek

 1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

 Benedikt May Jochen Schmidt

 Geschä� sführer Grüne Gruppe

* 18. Mai 1969   † 30. April 2023

Anne�e Friedrichs

Was Du im Leben hast gegeben,

dafür ist jeder Dank zu klein,

Du hast gesorgt für Deine Lieben,

von früh bis spät; tagaus, tagein.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,

Du wolltest doch so gern noch bei uns sein,

schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,

denn ohne Dich wird vieles anders sein.

geb. Damschen

Peter Winschuh

Kevin Friedrichs

Dominik und Sarah Friedrichs

Am Weiher 6, 46487 WeselGinderich

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeise�ung ist am Freitag, dem 12. Mai 2023 

um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Ginderich.

In Liebe und für immer unvergessen

Anne�e hat sich gewünscht, dass nicht ausschließlich

dunkle Trauerbekleidung getragen wird.

In dankbarer Erinnerung

Hans-Peter und Erika
mit Enkel, Urenkel
und Ururenkel

Anita und Ralf
mit Enkel und Urenkel

Anverwandte
und Weggefährten

Anna
Johanna
Clemens

geb. Schopmans

* 15. Mai 1938

† 4. Mai 2023

Die Verabschiedung von unserer lieben Änne ist am Freitag,
den 12. Mai 2023. Hierzu treffen wir uns um 10.00 Uhr an
der Kapelle auf dem katholischen Friedhof zu Weeze und

anschließend begleiten wir sie zu ihrem Ernst.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33,
47652 Weeze

Statt jeder besonderen Benachrichtigung

Ich gehe zu denen,
die mich liebten

und warte auf die,
die mich lieben.

Nachruf

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Heinz Krohn
* 28.04.1931     † 15.04.2023

der am Samstag, dem 15. April, 
von uns gegangen ist.

Heinz war seit 1955 Mitglied in unserem Verein.

Wir trauern mit den Angehörigen um unser 
Ehrenmitglied und werden ihm stets ein 

ehrendes Andenken bewahren!

Knappenverein Glück-Auf Xanten 

und Umgebung 1952 e.V.

Der SPD Ortsverein Kevelaer trauert um den Genossen

Jürgen Dembek
1945 - 2023

Jürgen war über 50 Jahre lang treues Mitglied der SPD. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren 
und erinnern uns gerne an gemeinsame Stunden zu-
rück. Unser Mitgefühl und unsere Teilnahme gilt seiner 
Familie.

Für den Ortsverein Kevelaer, 
Der Vorstand

GINDERICH. Der Verein zur
Förderung von Kunst und Kul-
tur St. Mariä Himmelfahrt We-
sel-Ginderich e.V. (KuKuG)
bietet am kommenden Sonn-
tag, 14. Mai, 18 Uhr wieder ei-
nen ganz besonderen Kulturge-
nuss in der Wallfahrtskirche St.
Mariä Himmelfahrt Ginderich
an, das Campanella Gitarren-
quartett.

Dieses Quartett wurde 1991
gegründet und kann somit auf
eine lange Geschichte zurückbli-
cken. Seit 2002 spielen sie in der
aktuellen Formation.

Sie haben nicht nur durch zwei
CD-Veröffentlichungen auf sich
aufmerksam gemacht sondern
auch die Konzerte belegen im-

mer wieder aufs Neue, dass hier
vier versierte Instrumentalist*in-
nen zusammengefunden haben.
Ihr Zusammenspiel begeistert
stets durch ein tiefes Verständnis
für die Musik.

Die Musiker*innen des Quar-
tetts Jutta Hetges, Ulrike Eisel,
Margot Dellmann-Storm und
Ralf auf der Heiden leben am
Niederrhein und unterrichten an
Musikschulen in Viersen, Moers,
Kleve und Xanten.

Im Konzert in der Wallfahrts-
kirche Ginderich werden Origi-
nalkompositionen und Bearbei-
tungen von George Gershwin,
Isaac Albéniz, Morton J. Laurid-
sen, Roque Carbajo und Ariel
Ramirez zu hören sein.

Gitarrenmusik in
der Wallfahrtskirche
Am Sonntag ist ein Gitarrenquartett zu Gast

Das Campanella Gitarrenquartett spielt seit 2002 in der aktuellen
Formation zusammen. Foto: privat



Auto-Verkauf
A b 0 2 , T Ü V  neu An/V erkauf Auto  v . B ergen 

Klev er21 , Kranenb g. 01 7226 31 881  R o l-
ler/Kleinkraftrad An-/V erkauf

G olf I, C ab rio , 40 J . alt, 1 ,5, Lac k, V erdec k 
neu, 5.500b  01 72/26 31 881  H dl.

H ond a  C iv ic  Ko m b i 2003, T Ü V  neu, Klim a, 
S erv o , 2.200b  01 72/26 31 881  H dl.

K lein-P K W , T Ü V  neu 01 72/26 31 881  H dl

M erced es C 300 C D I, M o p f, AM G , Allrad, 
sc h warz , AH K, Auto m ., Alu 1 9“ , v iele E x -
tras, S erv ic eh eft, unfallfrei, 1 38 T km , E Z 
1 2/1 1 , V B  1 7500b ,   S 01 70/1 1 421 6 2

P eu g eot 206 C C , C ab rio , 03, T Ü V  24, 
Zweitwagen, 55.6 80 km , 1 09 PS  (80 
KW), E S P, neue Allwetterreifen, R adio , 
Lederausstattung, S itz h eiz ung, werkstatt-
gep fl egt, G aragenwagen, Zustand wie 
neu, E isb ergb lau m etallic , Kein H ä ndler, 
Preis V B  5.500 b   S 02835/5286

v a n-ber g en-a u tom obile.jim d osite.com

Auto-Gesuche
A b a lle B a u ja h r e, Ankauf, D eutsc h er 

H ä ndler kauft alle PKW, B usse, LKW 
auc h  b esc h ä digt z u fairen Preisen, auc h  
S a./S o .;  S 021 52/3525 

A b a ller  B a u ja h r e: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ä ltere J ap an B usse/PKW O p el, V W, M er-
c edes, 01 72/26 31 881  D eutsc h e F a. Kau-
fe T o y o ta, H o nda, M az da, Kia, defekt

A lle A ltfa h r z eu g e kauft deutsc h e F ir-
m a, M o to r-, G etrieb e- o der U nfallsc h a-
den egal, auc h  am  Wo c h enende.  
S 01 51 /1 24941 84 

A ltw a g enka u f  S  02831 /26 85

A nka u f v o n KF Z (auc h  b esc h ä digt), S er-
v ic ewerkstatt: G H  &  T  Auto h andel und 
S erv ic e, M ax -Planc k S tr. 9a, G eldern  
S 02831 /9733474 o . 01 73/27771 35 

B a r ka u f v o n T o p  b is S c h ro tt, Audi, B M W, 
D B , O p el, T o y o ta, LKW, B usse, V W, G e-
lä ndewg  S 02842/71 6 9322 b is 22 U h r

Motorräder
B a r a nka u f aller M o to rrä der auc h  o h ne 

T Ü V , so f. B arz ., Ab m eldung T elefo n: 
01 6 3/26 41 851

P eu g eot R o ller, 50, B J  201 3, D arkside, 
S p eedfi gh t, 500b , 01 72/26 31 881 H dl. 

R oller /  K leinkr a f tr a d  defekt, kauft/ - v er-
kauft 01 72/26 31 881  Auto  v an B ergen

Su z u ki R o ller 1 25, T Ü V  neu, Windsc h utz , 
gep fl egt, 400b , 01 72/26 31 881  H andel

V esp a -Piaggio -V esp a - S uc h e p riv at alten 
V esp a-R o ller, Zustand egal, alles anb ieten. 
Auc h  H o nda M o nkey  &  D ax , Zü ndap p , 
Lam b retta.   S  01 51 /1 9700070, M ail: 
h erb st-u1 @ web .de

6 2 -jä h r., nic h t m eh r ganz  sc h lank, aufge-
sc h lo ssen, an Literatur und N atur inter-
essiert und auc h  an gutem  E ssen, suc h t 
Partner, der m ir auf Augenh ö h e und R e-
sp ekt in guten und sc h lec h ten Zeiten b e-
gegnet. M ein Lieb lingsz itat v o n E x up ery  
ist: „ M an sieh t nur m it dem  H erz en gut, 
das Wesentlic h  ist fü r die Augen unsic h t-
b ar.“  *  C h iffre Z001 /1 3932

E insa m er  E r 76  J ., suc h t D auerfreudsc h aft 
S ie/Ih n R aum  Issum  z wec ks F reiz eitge-
stalt. N R ! *  C h iffre Z002/1 3935

H a llo ic h  b in die M arianne, 73 J ., eine seh r 
lieb e, h ü b sc h e Witwe m it v iel C h arm e, 
H um o r u. V erstand. Leider b in ic h  seit 
dem  T o d m eines M annes ganz  allein. 
D o c h  jetz t ist die Zeit der T rauer v o rb ei, 
m ein H erz  ist wieder b ereit fü r einen N eu-
anfang. D arf ic h  auf Ih ren Anruf h o ffen?  
p v  T el.  S 01 51 /6 291 3874

H eid r u n, 77 J ., h ü b sc h e Witwe h ier aus der 
G egend, b in saub er u. o rdentlic h , m it v iel 
Lieb e im  H erz en, ic h  fah re gerne Auto , 
ko c h e m it gro ß er Leidensc h aft, erledige 
m it v iel F reude die H aus- u. G artenarb eit. 
D o c h  wenn ic h  ab ends allein b in, ko m m t 
die b ittere E insam keit. G eh t es Ih nen 
eb enso ?  D ann rufen S ie b itte h eute no c h  
an p v   S 01 6 0/97541 357

Ich , m ä nnlic h  58 J ., 1 ,74m  nett, eh rlic h . 
M eine H o b b ies R adfah ren, sp az ieren 
und die N atur genieß en. M ö c h te eine 
F rau ab  50 b is 6 0 aus dem  Kreis Klev e 
m it gleic h en E igensc h aften fü r eine fes-
te B ez ieh ung kennenlernen*  C h iffre 
Z001 /1 3936

M a r ia nne 6 7jä h r. Witwe m it h erz lic h er 
Wesensart. S ie ist sp o rtlic h , eine gute 
Kö c h in, reisefreudig und m ö c h te wieder 
auf einen lieb en M ensc h en z ugeh en.  R u-
fen S ie an unter  S  02831 /9841 2 o der 
sc h reib en S ie an PV P-Petra, V iernh eim er-
str.26 , 476 08 G eldern. 

R entner  6 6 , 1 6 4, o h ne Anh ang, m it H aus, 
suc h t p assende S ie fü r F reundsc h aft und 
v ielleic h t m eh r, b is 6 0, Auto  v o rh anden. *  
C h iffre  777/2285

R ober t 7 4 J . frö h lic h er S enio r m it v iel H erz  
und gep fl egter E rsc h einung: Welc h e 
nette D am e m ö c h te m it m ir no c h  v iele 
J ah re in H arm o nie genieß en?  Ic h  m ag 
R adto uren, S p az iergä nge und R eisen. 
M elden S ie sic h  unter  S 02831 /9841 2 
o der sc h reib en S ie an PV P-Petra, V iern-
h eim erstr.26 , 476 08 G eldern. 

Sie 71  J . suc h t nette S ie o der Ih n fü r F rei-
z eit, kein F ah rrad fah ren. R aum  Klev e,  
S 01 6 3/76 02899

w . 6 0 J ah re, nah ez u knitterfrei. D er S o m -
m er kü ndigt sic h  an und ic h  m ö c h te m ic h  
neu v erlieb en. V ielleic h t b ist ja gerade 
du der M ann, der diese Zeit und weite-
re J ah resz eiten m it m ir teilen und v ieles 
gem einsam  erleb en m ö c h te. Ic h  suc h e 
keinen M ann m it dem  ic h  leb en kann, ic h  
suc h e einen M ann, o h ne den ic h  nic h t 
leb en kann. *  C h iffre  777/2291

W itw e, 70J . su. D am e o . H errn z um  R ei-
sen, F ah rradfah ren, Kaffee trinken, U nter-
h altung etc ., m ö glic h st im  R aum , G o c h . *  
C h iffre Z001 /1 3933

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Kontakte
A d a m , 40 suc h t F rau (1 8-55 J .), die sic h  

auf nette Art ih r T G  aufb essern m ö c h te,  
S 01 52/58528324

C h loe,  auc h  H  &  H   S 01 74/3232344

D u , w, seh nst D ic h  auc h  nac h  dem  Pric keln 
und Krib b eln und m ö c h test B esteh endes 
nic h t gefä h rden?  D ann geh t es D ir wie 
m ir, m  48, attr. 01 57/5341 936 4

E ntsp . M a ssa g e Klev e  S 01 75/457776 1

M ela nie, attraktiv , h eiß  &  sex y , nur H ausb e-
suc h e. S 01 72/5748553

M ona , sex y , erfah ren,auc h  sc h wierige F ä l-
le, tgl. 8-21  U h r.  S 01 51 /1 594021 1

Sp a ß  m it Lena auc h  H & H ,  01 6 3/443206 3

W elch e F rau h at einen Kinderwunsc h ?    
S 01 74/51 7726 0

Pflege & Betreuung
2 4 h  B etreu u ng  durc h  p o lnisc h e Pfl ege-

krä fte h ttp ://www.senio renh ilfe24.info  
o der  S 01 6 2/6 3046 03

R entner in b ietet stundenweise H ilfeleis-
tung z ur B etreuung auc h  am  Wo c h enen-
de im  R aum  S traelen und nä h eren U m -
geb ung  S  02834/708333

Umzüge
U m z u g sser v ice A-Z V o gel: M eisterb etr. 

m it gel. S c h reiner und E U -L. m it V ers. 
Lagerb o x en z u v erm . Wir sind gep rü ft &  
z ugelassen b ei allen Ä m tern +  Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Gewerbliche Objekte
Str a elen, h elle B ü ro etage, 1 81 ,5 m ²  

N fl., V , G as, 1 1 4,2 kWh /(m ² * a), B j. 
95, KM  b  1 .000,- +  N K, z z gl. ges. 
M wS t., www.T eeuwen-Im m o b ilien.de,  
S 02834/70301 6

Miet-Angebote Häuser
Sonsbeck, Auß enb ereic h  c a. 1 ,5 Km , 

Wo h h aus c a. 1 50m ² , 5 Zi., 2 B ä der, 
Wi-G a iso liert, b eh eiz t, Kac h elo fen, 
G arten, H alle c a. 1 00m ² , 4,80 h o c h  fü r 
H o b b y  (auc h  O ldtim er b asteln, sc h lei-
fen u. h ä m m ern) traum h . ruh ig inm itten 
v o n F eldern u. Wiesen, R eh e, H asen, 
F asarne, S to c kenten sind die h ä ufigs-
ten B esuc h er. 1  H und erlaub t, keine 
Katz en, V erm ieter 72/75 J . wo h nen c a. 
70m  entfernt auf gleic h em  G rundstü c k, 
6 .000m ² . Wir erwarten gesittete, ruh i-
ge, so lv ente M ieter fü r langf. V ertrag, 
KM  1 .1 00b  +  1 70b  N K, 3 M M K, ab  
01 .05.23 o . sp ä ter  S 02838/495

W a ch tend onk, z entrale D H H  +  G arten +  2 
G aragen, 4 Zi. KD B  +  G ä ste-WC  +  Keller; 
ab  01 .08.23 z u v erm ieten; KM  890 b  +  
2 G aragen 1 00 b  +  N K +  3 KM  Kautio n;   
S 02836  / 7275

Miet-Gesuche
E r  6 4 J . suc h t 2 Zi.-Wh g.  in G eldern, 

Kerken u. U m geb ung, WM  b is 550b    
S 0206 6 /2899735 o d. 01 76 /45851 051

R a u m  K r a nenbu r g , kleine tro c kene H alle 
o . D o p p elgarage  S 01 72/26 31 881

Su ch e b arrierefreie Wh g. fü r R o llstuh lfah -
rer in Klev e, WB S  b is 6 5m ²  v o rh anden,  
S 01 70/6 722422 

Miet-Angebote
G eld ern, E T W-M aiso nette, 77m ² , Lo ggia, 

Kellerr., KM  580b  +  N K +  G arage 50b 

,   S 01 6 0/1 551 96 8

G eld ern, z entral, sc h ö ne 1 00 m ²  Wo h -
nung, 1 . O G , m it Aufz ug, 3 ZD B , G ä ste-
WC , Ab stellr., gr. B alko n, Keller, KM  790 
b  +  N K +  2 M M K +  S tellp latz  40 b , ab  
so fo rt z u v erm ieten  S 01 51 /1 56 4406 6

K lev e-M a terborn 1 . O G , 3 Zi., KD B , gr. 
B alko n, Kellerr., KM  550 b  +  N K 90 b  +  
H Z 1 6 0 b  +   G arage 6 0 b  +  2 M M  Kauti-
o n. Ab  1 .7.23 z u v erm .,keine T ierh altung, 
R asenm ä h en &  Winterdienst erwü nsc h t.  
S 02821 /28551   

R h einber g -St a d t m it te, 2,5 Zi-Wh g. 
55 m ² , 400 b  KM  +  1 70 b  N K  
S 01 72/896 5984

Sch eu ne, 1 30 m ² , in S traelen z u v erm ieten  
S 01 51 /56 335752

Sonsbeck M itte, 6 3m ²  Wh g, 1 . O G , 2 
ZKD B , B alko n, Keller, G arage 6 0b , KM  
570b  +  N K +  3 KM  Kautio n v o n p riv at ab  
1 .8. o der auc h  nac h  Ab sp rac h e frü h er z u 
v erm .  S 01 6 2/981 1 857

Sonsbeck O rtsm itte, 2. O G , c a. 40m ² , 2 
ZKB , ab  01 .08.23 z u v erm ieten, KM  31 5b  
+  N K +  3 M M K  S 02838/91 6 03 M o -D o  
v o n 8-1 2 U h r

Sonsbeck, z entrale Lage, 6 5 m ² , D G , 
2 Zi., ab  so fo rt, KM  525 b  +  N K, 
B  302,3 kwh , G ash z g., B J  1 96 8  
S 01 73/54326 06

W eez e, S tadtm itte, 3 ZKD B , B alko n, 6 9 m ² , 
2. O G , KM  31 0,50 b , 2 KM  Kautio n, keine 
T iere  S 02832/5987

X a nten, S o uterrain Wh g., 6 4m ² , 2 Zi. 
KD B , Ab stellraum , Keller, F ah rradstell-
p l., KM  450b  +  N K,  S 02843/6 96 4 o . 
01 75/56 26 707

Immo-Gesuche
A h m erka m p  Im m o b ilien:  H ä user am  N ie-

derrh ein z u kaufen gesuc h t. Ko stenlo se 
M arktp reis-E rm ittlung  S 01 72/78286 43

B ez a h lba res H aus m it G arten in Klev e &  
U m geb ung gesuc h t, gerne sanierungs-
b edü rftig   S 01 73/8989098

E ig entu m sw oh nu ng  ab  3 Zi. v o n p riv at 
gesuc h t.  S 01 57/9251 5795

Im m obilien g esu ch t! Ko m p lettserv ic e 
fü r V erkä ufer! Ko m p etent &  sic h er z um  
H ö c h stp reis v erkaufen, Im m o b ilien R ü t-
ter, www.im m o -rü tter.de, 01 72/2934455

K l. E infa m ilienh a u s o . R eih enh aus v . p ri-
v at ges.  S 02871 /2909271

V on P r iv a t E T W, D H H , E F H  gesuc h t  
S 0281 /79878955

Wir suchen
Einfam.-Häuser, DHH, RH,

Mehrfamilienhäuser,
ETW und Baugrundstücke

für vorgemerkte Interessenten.

Immobilien Poelsma
Scharnstraße 15-17, 46509 Xanten

Telefon: 0172/2 03 63 15

BvB-Immobilien 02832-3303

Kostenfreie Wertschätzung

Wir suchen dringend
Ein renovierungs- bzw.  

sanierungsbedürftiges Haus 
in Kevelaer für unsere 

guten Kunden.
*Ein Anruf, der sich sicher lohnt*

Immo-Angebote
A ld ekerk, Wo h n-/G esc h ä ftsh aus m it c a. 

1 02,7 m ²  Wfl . u. 1 6 2 m ²  N fl ., 337 m ²  
G rdst., B J  c a. 1 930, sanierungsb edü rf-
tig, Kaufp reis 1 28.000 b  z z gl. 3,57 %  
M aklerc o urtage Im m o b ilien H ans-G erd 
Alb ers G m b H  www.alb ers-gm b h .de  
S 02833/4091

F r eisteh end es E F H  in S c h aep h uy sen z u 
v erkaufen  S 01 575/904306 2

G eld ern, M aiso nette-E T W 77m 2, B j 89, 
Lo ggia, 1  Kellerr., 1  Ab stellr.,1  G arage, 3 
S tellp l., 220.000 b ,   S 01 6 0/1 551 96 8

K ennen Sie den Wert ih rer Im m o b ilie?  
G erne erm itteln wir fü r S ie (einsc h l. p ro f. 
Auswertung)nur 49,--  (m it Luftb ild m ö gl.)  
www.b km -fritz -p esc h .de 02832/551 0 
B ausp arkasse M ainz  G b tl.N iederrh ein   

M eh r fa m ilienh a u s in Kev elaer z u v erkau-
fen. *  C h iffre  777/2281

Dienstleistungen
A . N R W -E ntr ü m p lu ng , H aush altsaufl ö -

sung  S 02842/9498744

A ch tu ng , fä lle B ä um e aller Art u. Ab trans-
p o rt (S trauc h sc h nitt, G artengestaltung 
u. G artenp fl ege), Wurz elfrä sungen  
S 02831 /86 936  o der 01 73/6 80231 3

A kh ta r  p utz e Ih re F enster 01 73/84986 80

A R  G eb ä udereinigung B ü ro , H aus, F enster 
und m eh r.   S 01 578/5095977

A u fl ö su ng  - E ntrü m p elung - U m z ug   
S 02831 /91  6 87 91 ; www.k-r-b .de

A u ß ena nla g en, B aggerarb eiten, B ep fl an-
z ungen  S 01 525/7222999

B esenrein am  N iederrh ein, H aus-
h altsaufl ö sung, Kellerentrü m p elung,  
S 01 573/6 1 6 91 29

D etektiv , Priv at- und Wirtsc h aft T elefo n: 
01 72/6 6 276 57 www.detektei-krenn.de

E lektroinsta lla tion sc h nell und p reiswert 
v o n F ac h fi rm a  S 01 52/57222999

F a ssa d ena nstr ich e und V o llwä rm esc h utz -
sy stem e z u F estp reisen. Angeb o te ko s-
tenlo s.  S 02823/36 37

G a r tena rbeit aller Art  S 01 74/896 8290

 G la s- und G eb ä udereinigung C erkinaj h at 
T erm ine frei  S 01 72/2823733

H a nd w erker -Ser v ice: H aus& G arten: 
Internet: www.m arc us-langer.c o m   
S  02874/7859996 : Alle Arb eiten rund 
um  H aus &  G arten; seit 201 3 in E ssen, 
jetz t auc h  am  N iederrh ein

Ih r  M a lerbetr ieb h at no c h  T erm ine frei.  
S 02823/8798400

K u nststof fe T h . M oer s e.K. aus Klev e re-
p ariert Ih r T errassendac h  o der C arp o rt, 
Austausc h  v o n S tegp latten-Wellp latten, 
PV C -D ac h rinnen &  Zub eh ö r, inkl. M o n-
tage und E ntso rgung der alten Platten. 
S c h nell &  p reiswert.  S 02821 /98496

M a ler  fü h rt sä m tlic h e M alerarb eiten p reis-
wert und fac h gerec h t aus. R ufen S ie 
an - egal wann  S  02823/36 37 F ax : 
02823/4335

M a ler  fü h rt z u fairen Preisen aus, M aler-, 
T ap ez ierarb eiten u. F assandenanstric h .   
S 01 74/901 356 3 o . 01 78/8958792

M a u r er  / B ausanierungs-B etrieb  fü r R ees 
gesuc h t! Wir b enö tigen eine M auer-
werkssanierung wg. F euc h tigkeitssc h ä -
den am  T errassenab sc h luss - F ugen-
sc h ä den - H y dro p h o b ierung. c a 40 m ² . 
Info  ü b er   S 02327/6 25952

Su ch e G a r tena rbeit  S 01 52/02321 1 6 9

Entrümpelungen / Umzüge
Haushaltsauflösungen + Betriebsauflösungen

Privat/alle Ämter + Pflegekassen
Tapeten, Decken, Bodenbeläge entfernen!

kurzfristig – Wertanrechnung – Festpreisgarantie
Fa. tinova · Tel. 0201- 4 51 73 97

Bekanntschaften

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-
welt.de/wasser
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Fahrräder
D a m enfa h r r a d , 28 Zo ll +  H erren-

b ike p reisgü nstig ab z ugeb en  
S 02821 /71 1 6 338

D r eir a d -E lektro fah rrad z u v erk. T iefen-
einstieg, 26 er, dunkelb lau fü r 6 00 b   
S 02833/5748748 o . 01 72/5471 705

E -D r eir a d  als 2-S itz er, ro t, z u v erk.  
S 0281 /82593  

F a h r r ä d er  Sim on, B ah nh o fst. 35, X an-
ten, N eu- u. G eb rauc h trä der,  u. al-
les was daz u geh ö rt, neue E -B ikes  
S 02801 /2489

KREIS KLEVE. Das „grüne Ab-
itur“, so heißt die Jägerprüfung
im Volksmund, haben 44 ange-
hende Jäger aus dem Kreis Kle-
ve jetzt bestanden. Um in Zu-
kunft als Jäger aktiv sein zu
dürfen, mussten sie eine
schriftliche Prüfung, eine
Schießübung sowie eine ab-
schließende mündlich-prakti-
sche Prüfung bestehen.

Insgesamt stellten sich in die-
sem Jahr 53 Bewerber der

schriftlichen Prüfung, die auch
von 48 Prüflingen bestanden
wurde. Im zweiten Prüfungsteil
mussten diese auf dem Schieß-
stand der Kreisjägerschaft Kleve
in Goch-Grunewald ihr Können
beweisen. Abschließend ging es
für die Bewerber in die umfas-
sende mündlich-praktisch Prü-
fung. Dafür hatten sie die Mit-
glieder der Kreisjägerschaft be-
reits seit Oktober 2022 in den
unterschiedlichen Fachbereichen

ausgebildet. Zur Ausbildung ge-
hören zudem Exkursionen in die
Reviere und die Vermittlung der
notwendigen Schießfertigkeiten.

Die Prüfung umfasst Kennt-
nisse über Tierarten, Wildbiolo-
gie, Jagdbetrieb, waidgerechte
Jagdausübung, Waffentechnik
und Jagdrecht sowie das nötige
Wissen zum Naturschutz und
zum Tierschutzrecht, zu Wild-
krankheiten, zu Grundzügen des
Land- und Waldbaus sowie wei-

tere Themenbereiche. Trotz der
guten Vorbereitung war die Prü-
fung kein „Selbstläufer“. Vier Be-
werber haben die mündlich-
praktische Prüfung/Schießprü-
fung im ersten Versuch nicht be-
standen und können diese im
kommenden August wiederho-
len.

Die 44 Jungjäger werden nun,
nach Erteilung des Jagdscheines,
ihre ersten eigenen Erfahrungen
im Revier sammeln.

Grünes Abitur für 44 Jungjäger
Bewerber wurden schriftlich und praktisch geprüft

Die Prüflinge zur Jägerprüfung im Kreis Kleve 2023.  Foto: Kreis Kleve

KREIS KLEVE. Im Mittelalter
wurden Schwalben als Glücks-
bringer und Frühlingsboten
verehrt. Im christlichen Volks-
glauben galt die Schwalbe als
Mutter-Gottes-Vogel, floh sie
doch zur Zeit Mariae Geburt
vor der kommenden Winterkäl-
te und kehrte zu Mariae Ver-
kündigung zurück, um das er-
sehnte Frühjahr anzusagen. So
kam es, dass die Schwalbe gera-
dezu als heilig galt und nicht
verletzt oder gar getötet werden
durfte.

Leider sind die Bestände hier-
zulande in den vergangenen
Jahrzehnten dramatisch und
kontinuierlich zurückgegangen.
Im Atlas der Brutvögel Nord-
rhein-Westfalens beziffern Fach-
leute den Rückgang bei Mehl-
schwalben mit 45 Prozent seit
den 1990er Jahren. Beide
Schwalbenarten, die an Höfen
und Häusern brüten, stehen heu-
te in Nordrhein-Westfalen als ge-
fährdet auf der Roten Liste.
Wenn die Langstreckenzieher im
April nach Tausenden Flugkilo-
metern aus Afrika in unseren
Breiten ankommen, erleben die
ortstreuen Schwalben häufig eine
böse Überraschung: Früher ge-
nutzte Viehställe sind ver-
schwunden oder verschlossen,
ihre Nester wurden von Haus-
wänden entfernt oder Netze hin-
dern sie am Anflug an ihre Brut-
plätze. Hinzu kommt, dass den
Schwalben oft das Baumaterial
fehlt, denn heutzutage sind selbst
Feldwege asphaltiert oder mit
Schotter befestigt, so dass man
Pfützen als Quelle für Lehm, Ton
oder Schlamm hier vergeblich
sucht. „Rauch- und Mehlschwal-
ben sind Kulturfolger und leben
in der unmittelbaren Nähe des
Menschen. Deshalb ist es für die
gefährdeten Tiere entscheidend,

dass wir ihnen Zugang zu Ställen
gewähren und ihre Nester an
Fassaden dulden“, sagt Christian
Chwallek, stellvertretender Lan-
desvorsitzender beim NABU
NRW. Neben dem Erhalt der ge-
setzlich geschützten Nistplätze
oder dem Anbringen künstlicher
Nisthilfen kann man beide Arten
mit sogenannten „Lehmtankstel-
len“ effektiv unterstützen.

Mit einfachen Mitteln können
lehmhaltige Mulden angelegt
werden, die in die Nest-Baupha-
se immer feucht zu halten sind.
Während Rauchschwalben ihre
Nester im Inneren von Ställen
und Scheunen bauen, bevorzu-
gen Mehlschwalben die Hausfas-
saden, meist direkt unter Dach-
traufe oder Dachüberstand.
Durch die Montage von soge-
nannten „Kotbrettern“, die man
leicht selbst anbringen kann,
wird die Verschmutzung einer
Fassade verhindert. Neben dem
Verlust von Brutplätzen bekom-
men die Vögel aber auch den
Schwund an Insekten zu spüren.
Trotz der schwierigen Situation

können die Schwalben in Nord-
rhein-Westfalen auf Menschen
bauen, die die Gesellschaft der
Schwalben zu schätzen wissen
und die Vögel in oder an ihren
Häusern und Höfen willkommen
heißen.

Der Nabu NRW zeichnet diese
Naturfreunde seit 2010 für den
aktiven Artenschutz am Haus
und ihre Toleranz aus. „Im Kreis
Kleve sind inzwischen über 100
Höfe und Häuser mit der Plaket-
te „Schwalbenfreundliches Haus“
ausgezeichnet worden“, berichtet
Monika Hertel, Vorsitzende des
Nabu-Kreisverband Kleve stolz.
Auch in diesem Jahr können sich
Schwalbenfreunde wieder für ei-
ne Auszeichnung beim Nabu be-
werben. Weitere Informationen
zur Nabu-Aktion „Schwalben-
freundliches Haus“ und zur Hilfe
für Schwalben gibt es unter:
www.nabu-nrw.de/schwalben-
schutz. Auskunft erteilt: Nabu
Kreisverband Kleve, Monika
Hertel, Kapellener Markt 2,
47608 Geldern, E-Mail: info@na-
bu-kleve.de.

Schwalben brauchen
jetzt Unterstützung
Zugang zu Ställen gewähren und Nester an den Fassaden dulden

Vier junge Rauchschwalben in einem Naturnest.  Foto: H.-J. Windeln

Wochenbilanz der Polizei: H In
der Woche vom 1. bis 7. Mai
stellte die Polizei im Kreis Kleve
bei Schwerpunktkontrollen 478
Geschwindigkeitsverstöße fest.
Zusätzlich stellten die Beamten
während dieser Kontrollen 72
weitere Verstöße gegen die Stra-
ßenverkehrsordnung fest. Hier
ging es meist um die Handybe-
nutzung während der Fahrt,

Vorfahrtsverletzungen und
Nichtanlegen des Sicherheitsgur-
tes. Sechs Mal legten die Einsatz-
kräfte Anzeigen wegen des Fah-
rens unter Alkohol- oder Dro-
geneinfluss vor; in fünf Fällen
wurden Strafverfahren wegen
des Fahrens ohne Fahrerlaubnis
eingeleitet. Auch das Verhalten
von Radfahrenden, die sich nicht
an die Regeln hielten, ahndete
die Polizei 37 Mal bei den
Schwerpunktkontrollen mit Ver-

warnungsgeldern. Am Sonntag,
30. April, beteiligte sich das
Team der Verkehrssicherheitsbe-
rater der Polizei Kleve mit einem
Pedelec-Simulator an der Mobili-
tätsschau der Stadt Geldern. Die
nächsten Termine für die kosten-
losen Pedelec- und E-Bike-Trai-
nings sind am Mittwoch, 24.
Mai, in Twisteden am Traber-
park, am Donnerstag, 25. Mai, in
Uedem am ehemaligen Aldi und
am Dienstag, 30. Mai, am Tichel-

park in Kleve. Radfahrende, die
beabsichtigen sich ein Pedelec
zuzulegen, sind ebenfalls will-
kommen, da die Beamten der
Verkehrsunfallprävention Tipps
geben können, worauf man beim
Kauf eines Pedelecs achten sollte.
Nähere Informationen und An-
meldung zu den Pedelec- und
E-Bike-Trainings sind unter Te-
lefon 02821/504-1542 und -1547
oder per E-Mail an vsb.kle-
ve@polizei.nrw.de möglich.

■ KURZ & KNAPP



Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Key-Account-Manager/in (m/w/d)

Du berätst und betreust u.a. unsere Großkunden/Key-Accounts im In- und Ausland 
telefonisch wie schriftlich. Zudem erstellst Du Angebote, erfasst Kundenaufträge sowie 
weitere Belege im modernen ERP-System.

Die vier Kommunen Alpen, Rheinberg, Sonsbeck und 
Xanten sind erneut als LEADER-Region „Niederrhein: 
Natürlich lebendig!“ für den Förderzeitraum von 
2023 bis 2027 anerkannt. Der LEADER-Region ste-
hen EU-Fördergelder zur Förderung von Projekten zur 
Entwicklung des ländlichen Raums zur Verfügung.

Die Lokale Aktionsgruppe Niederrhein e.V. (LAG) sucht unter Fördervorbehalt 
schnellstmöglich eine/einen

Regionalmanagerin/Regionalmanager
bzw.

Geschäftsführerin/Geschäftsführer
(m/w/d)

befristet als Mutterschutz-/Elternzeitvertretung bis
voraussichtlich Ende Dez. 2024 in Teilzeit (27 - 30 Wochenstunden)

Der Sitz der Geschäftsstelle ist im Rathaus Sonsbeck.

Nähere Informationen zur Stellenausschreibung � nden Sie
unter www.leader-niederrhein.de/aktuelles oder direkt 
über den QR-Code:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 29. Mai 2023.

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums: Hier investiert Europa in die ländlichen 
Gebiete unter Beteiligung des Landes Nordrhein Westfalen.

Sportlich ak� v 
gegen Krebs!

Unser Partner im Kampf gegen Krebs:

Der große BIG Challenge Tag

19.08.2023
in Kevelaer-Winnekendonk

www.bigchallenge-deutschland.de

Jetzt anmelden 
und mitmachen!

Sie verfügen über CAD-Kenntnisse, bevorzugt AutoCAD 2019-2023. 
Werden Sie Teil eines großartigen Teams, passen Sie Ihre Arbeitszeiten 
ihren Lebenswünschen an und freuen Sie sich auf interessante Projekte. 

Wir bieten 500,00 € (brutto) 
pro Monat mehr 

als in Ihrem letzten 
Beschäftigungsverhältnis 

als Zeichner*
* Lohnnachweis erforderlich.

Bauzeichner /
Technischer Zeichner

(m/w/d) 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Brandschutz Dr. Heins -Ingenieure- GmbH
Herr Dipl.-Ing. Rainer Gellings | Weseler Straße 84 | 46487 Wesel
Telefonischer Kontakt: 02803 /3080-112

Die Gemeinde Alpen (Kreis Wesel) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) in der Kämmerei
  im Fachbereich 1 in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis mit einer 

wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.

• Schulsekretär/in (m/w/d)
  im Fachbereich 2 für die Sekundarschule Alpen in einem unbefristeten Be-

schäftigungsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden.

• Reinigungskraft (m/w/d)
  im Büro des Bürgermeisters in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 15 Stunden.

Nähere Angaben zu den Einstellungsvoraussetzungen und den Einstellungsbe-
dingungen finden Sie unter https://www.alpen.de/de/inhalt/jobs-karriere/ 
oder dem QR-Code.

Gemeinde Alpen 
Der Bürgermeister 
Rathausstr. 5
46519 Alpen

Stellenausschreibung 
der Gemeinde Alpen

Friedrich-Spee-Str. 11, 47608 Geldern 
Tel. (02831) 86719, Mobil 0172/3721271 
Fax (02831) 88445, E-Mail: GDormann@t-online.de

Wir suchen ab sofort:

kfm. Angestellte (m/w/d)
in Teilzeit 25-30 Stunden wöchentlich.

Aushilfe (m/w/d)
für diverse Büroarbeiten.

Ausbildung zur

Kauffrau (m/w/d) für Büromanagement
zum 01. August 2023.

Die Bewerbung kann auch gerne per E-Mail gesendet werden.

Jetzt schneller zum Job – 
mit deiner 3-MINUTEN-
BEWERBUNG!

Wir suchen für unsere Senioren-Residenz in Geldern eine

HAUSWIRTSCHAFTERIN (m/w/d)
mit 3-jähriger Ausbildung.

bellini-geldern.de

- Bewachung von Betrieben
- Bewachung von Behörden
- Videoüberwachung
- Pförtnerdienste 
- Funkstreife
- Alarmaufschaltungen
- Digitale Videoüberwachung

Seit über 
50 Jahren

Gesucht: Wachleute 
Objektschutz / Streifendienst

in wechselnden Objekten. 
Festanstellung sowie 520 €-Basis, 
Unterrichtungsnachweis § 34a, 
Wachgewerbe wäre von Vorteil.

Bitte bewerben Sie sich unter 
herongen@wachdienstgelderland.de 
oder telefonisch unter 0172 / 774 87 81 
www.wachdienstgelderland.de

Für unsere hausärztliche Praxis, die ab dem 01.07.2023 
durch einen gesicherten Nachfolger weitergeführt wird,
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine freundliche und kompetente

MFA (m/w/d) in Vollzeit
Bewerbungen an:

Praxis Klein-Walbeck · Gildenweg 2 · 47608 Geldern
praxis@klein-walbeck.de

Dermatologie Praxis Kleve
Wir suchen ab sofort eine

Aushilfe/Pflegekraft (m/w/d)
für 15 Stunden pro Woche.

Bewerbung an BAG Dr. Radu / Dr. Morar
Tiergartenstr. 9 · 47533 Kleve · E-Mail: praxis@hautarzt-kleve.de

Stellen-Angebote
Ga r tenba u  Betrieb aus G eldern-L ü llingen 

sucht zum nä chst mö glichen Termin 
einen L K W  Fahrer-in (7 ,5t) zum A us-
liefern unserer eigenen P roduktion im 
N ahverkehr. W ir bieten ein freundliches 
und ehrliches A rbeitsumfeld bei guter 
Bezahlung. G erne hö ren wir davon.   
S 017 0/8122810

K F Z -Ha ndel su. kfm. Mitarbeiter m/w/d 
mit Buchhaltungskentnissen,Vz./Tz.  
S 02152/9 9 80127

L a nds cha f ts g ä r tner  u. G artenhel-
fer (m/w/d) in Voll- o. Teilzeit ges. 
02823 /3 3 54

L k w -F a hrer  zur A ushilfe mit Fü hrer-
schein-K l. C E    fü r den N ahverkehr ges.    
S 017 3 /517 0207

M F A  (Voll- /Teilzeit/ A zubi) zur U nterstü t-
zung in hausä rztlich/ diabetologischer 
P rax is in G eldern gesucht! info@prax is-
hillebrands.de

O nline-Stellenp o r t a l am N iederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Schendel GmbH in Moers sucht moti-
vierte Bauhelfer (m/w/d) in Vollzeit, in 
einem kollegialen Team im Dach- und 
Fassadenbau. Bewerbungen gerne an: 
personal@schendel-dach-fassade.de  
S 02841/8815200 

Sta p ler -F ührer s cheine gut &  gü nstig. 
BeS ta G mbH ,  H .E rnst  0283 2/9 7 526 20 

W ink els  Gebä u dereinig u ng  sucht K FZ -
Mitarbeiter/in fü r die Firmeneigenen 
Fahrzeuge. W ir freuen uns auf Ihre Be-
werbung, bitte melden S ie sich bitte hier: 
H err S tutz:  S 017 3 /5219 557  / d.stutz@
winkels-gmbh.de 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

LKW-Fahrer/in 
(m/w/d) FS CE/95

für Futter- und  
Getreidetransporte 

(Standort Geldern) gesucht. 
info@mettenhof-gmbh.de

WIR SUCHEN!
für unsere Obst- und

Gemüseabteilung eine/n

Kauffrau/-
mann im 

Einzelhandel
(w/m/d)

als Abteilungsverantwortliche/n 
in Voll- oder Teilzeit.

Schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail) an:

Ostwall 21 · 47638 Straelen 
rewegellen@t-online.de

Sportlich ak� v gegen Krebs!

www.bigchallenge-deutschland.de
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Ob bei Hochzeiten, Jubiläen, Geburtstagen 
oder Betriebsfesten: Zeigen Sie Herz! 
Bitten Sie Ihre Gäste um Spenden für die 
SOS-Kinderdörfer. Danke!

www.sos-kinderdoerfer.de

Spenden statt 
Geschenke…

Tel.: 0800/50 30 600 (gebührenfrei)
IBAN DE22 4306 0967 2222 2000 00
BIC GENO DE M1 GLS

www.sos-kinderdoerfer.de

SOSKD_Anzeige_AN1_Kuchen_92x150_4c_RZ.indd   1 25.06.14   12:43
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Weitere Informationen � nden Sie 
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Geänderter 
Anzeigenschluss!
Für die Ausgabe am 
Samstag, 20. Mai 2023

Mittwoch 
17. Mai 2023, 13 Uhr
bis 17 Uhr für Kleinanzeigen

Die geänderten Anzeigenschlüsse finden Sie jederzeit 
unter niederrhein-nachrichten.de/anzeigenschluss

  unter anzeigen.niederrhein-nachrichten.de 
können Sie Ihre Anzeige im Internet aufgeben

  senden Sie uns Ihren Anzeigentext per E-Mail 
an service@nn-verlag.de

  wir sind auch telefonisch für Sie erreichbar:
Geldern: 02831/ 97 77 00 
Kleve: 02821/ 400 80 20

Ihr Niederrhein Nachrichten Service-Team

So geben Sie Ihre Kleinanzeige auf

Verkäufe
7 2  m ²  L ay her G erü s t zu verkaufen, Preis  

2 160 E uro,   S 02 831/3013

B eh indertendreira d m it A kku, s ehr 
g ut erhalten, N P 3.5 00b , V B  1.300b   
S 0176/4 34 02 74 1

D e L ong hi K affee-V ollautom at, we-
nig  g ebraucht, zu verk. V B  12 0 b   
S 02 832 /12 37085

E -B ik e, G azelle, 2 6 Z oll, neuw. zu verk., 
1.5 00 b  V B   S 0176/5 2 5 04 2 86

E lek tro m o b il 15  km /h N P 4 300b , 1A , fü r 
12 80,-b  zu verkaufen.   S 02 836/9 714 64

G a rtengerä te wenig  g ebraucht: K ohleg rill, 
runder G artentis ch m it G las p latte und 4  
S es s el, F arbe g rau, 2  K uns tg ras tep p iche 
3,5  x  3 m  &  5  x  2  m ;  an S elbs tabholer, 
Preis e V B ,  S 02 82 3/4 19 9 617

H u ndem ä ntel m it G es chirr, G r. 32 , 
fü r kleine bis  m ittlere H unde und 
vieles  m ehr g ü ns tig  zu verkaufen  
S 02 832 /12 37085

Issu m er K a m inh o lz h a ndel bie-
tet F ichte, T anne und B uche an  
S 015 2 /2 5 65 4 866

K a m inh o lz  B erg m ann S R M  ab 70b   
S 0173/74 072 5 8

K a m inh o lz  K vG  S ervice Weeze. T elefon: 
02 837/664 89 7 www.kvg -kam inholz.de 

k l. S o nnensc h rim , 1,80x 1,2 0m , m it F uß, 
was s erbefü llb., 60b   S 0174 /8061175 6

M a rder-H olzfalle, L ebendfalle auch fü r 
Was chbä r, zu verk.   S 0173/9 5 2 8174

T rep p enlif t fü r 1 Pers . g ü ns tig  abzug .  
S 02 801/2 4 89

Gewerbliche Verkäufe
T ra p ez b lec h e/ T herm oelem ente fü r D ach 

u. Wand in g roßen M eng en am  L ag er, 
auch S onderp os ten. R aiffeis en-B auzent-
rum  Wankum  02 836/9 15 02 0

Garten & Landwirtschaft
4  C C -B lu m enc o nta iner m it B ö den, orig i-

nal, zu verk.  S 0174 /84 4 3605

A b  an das  A s twerk! A bs oluter F es tp reis : 
B aum fä llung en, M inibag g erarbeiten, H e-
ckens chnitt  S 0172 /2 5 2 2 79 0

A lle arbeiten im  G arten wie R ollras en, 
H eckens chnitt und B aum fä llung . B e-
s ichtig ung  kos tenlos .  S   02 833/35 74  
0173/734 5 069   

A lle Wu rz eln frä s en,  S 0171/7764 2 38

A ltsc h ro tta b h o lu ng  S 02 831/2 685

B a u m fä llu ngen, G arteng es taltung  u. 
-p fl eg e, S trauch- u. H eckens chnitte  
S 02 831/869 36 od. 0173/6802 313

D E -Z a u n.de F am . R ied  S 02 837/7806

G ü nstig H ecken- und S trauchs chnitt, inkl. 
A btrans p ort.  S 02 831/4 031 

T eic h reinigu ng, T eichs anierung  u. T eich-
bau - das  is t uns ere S p ezialitä t. Wir bera-
ten S ie vor O rt.T eich- und Pum p encenter 
V os  e.K ., G eldern  S 02 831/9 34 80

V erk . K am eruns ch. 3 M o. +  H eu u. S troh in 
kl. B all. in 4 74 9 5   S 0162 /9 4 2 5 04 3

Wohnmobile
B ey l X a nten C am p ing fachm arkt, A nhä n-

g erzubehö r, E rs atzteile &  R ep . aller C am -
p er, T Ü V , G as -A bn.  S 02 801/9 09 4 1

P rem iu m  Wohnm obil 2 02 3‘er M odell zu 
verm ieten, 6,60m  und 7,4 0m , A utom atik, 
N avi, E dition. www.azb-rheinberg .de

V erm ietu ng &  V erk a u f  von H y m er / 
L aika / C arado, g elderland-m obile.de  
S 02 831/9 102 82 8

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Camping
Ü b erda c h te S tellp lä tze in S traelen zu ver-

m ieten  S 015 1/5 6335 75 2

Tiermarkt
2  P a a r B ourkes ittiche, O p alin &  WF , in PL Z  

4 762 7, zu verkaufen  S 0177/3862 007 o. 
02 82 5 /5 35 312 3

H a llo , der kleine C harly  s ucht ein neu-
es  Z uhaus e. E r is t ein Pom m erain 
Z werg  S p itz. G eb. 02 .11.2 02 2 .   
S 0172 /7039 068

L egereife H ennen weiß u. braun z. vk. 
0173/7006787 Prießen Wachtendonk

Aus- und Weiterbildung

Wir sind eine zukunftsorientierte Gemeinde mit rund 11.000 
Einwohnern und möchten unsere Dienstleistungen für unsere 
Bürgerinnen und Bürger weiterentwickeln.

Die Gemeinde Kranenburg sucht - eine/n

•  Auszubildende/n (m/w/d) 
zum/zur Fachinformatiker/in für Systemintegration

•  staatlich geprüfte/n  
Bautechniker/in (m/w/d) 
für das Tiefbauamt

Nähere Informationen erhalten Sie unter

www.kranenburg.de/aktuelles/ausschreibungen

A lle M alerarbeiten, R und um s  H aus . F as s a-
den- s owie Innenaus bau und B odenbelä -
g e   S 015 2 /319 1309 9

A ltenp fl egerin m it H erz und viel E rfahrung  
s ucht s eriö s e S telle als  2 4  S td. S enioren 
B etreuerin   S 015 9 /014 89 862

H a llo  s uche s y m p athis che H ilfe im  H aus -
halt. 2 -3 x  3 S tunden in Wachtendonk. 
K eine F ens ter! Ich freue m ich auf Ihren 
A nruf.   S 0163/85 5 602 0

H a ndw erk er s ucht A rbeiten im  T rocken-
bau, S treichen, T ap ezieren, L am inat 
u.s .w.   S 0160/9 5 4 709 4 9

M a lera rb ., R enovierung en aller A rt s chnell 
zu fairen Preis en,  0170/32 2 6164

S elb stä ndiger Pole ü bernim m t kom p l. 
G artenp fl eg e und R as en vertikutieren  
S 0174 /81782 70

T ro c k enb a u er, S p achtler, V erp utzer, S trei-
chen, tap ezieren und B ads anierung , 
s ucht A rbeit  S 0174 /860082 9

Stellen-Gesuche

F liesenleger/  M auer  S 0170/4 69 1610

Infos unter www.baeckerei-tebart.de/stellenmarkt

E-Mail: info@baeckerei-tebart.de

Bewerben Sie sich jetzt als 

Bürokraft (m/w/d)

von Montag bis Freitag

abends zwischen 

17 Uhr und ca 19 Uhr

Mit Herzund

Handwerk

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Fa. ETS Umwelttechnik GmbH & Co.KG in Xanten sucht

Aushilfe für Gartenarbeiten m/w/d

flexible Arbeitszeiten, ab sofort

Bewerbungen gerne persönlich unter 0 28 01 - 66 99 oder 

info@ets-xanten.de

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Materborn, Bedburg-Hau, 
Griethausen, Kranenburg, Kevelaer, Goch-Pfalzdorf, Straelen, Kleve-Stadt 
und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Teilzeit-Gesuche

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen
–  Büderich
–  Haldern
–  Hamb
–  Qualburg
–  Griethausen
–  Kervenheim
–  Uedem-Keppeln
–  Geldern (Barbaragebiet)

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

ab sofort für den LVR-Wohnverbund 
auf Steuerkarte gesucht.

Einsatzort: 47623 Kevelaer
Arbeitszeit: 

13,50 Stunden pro Woche (vormittags) 
13,00 Euro/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/x)
mit dem Auge für Sauberkeit

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg/Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w/d) 
auf Steuerkarte.

Einsatzort: 
LVR-Klinik 

in Bedburg-Hau oder in Kleve

Arbeitszeit: 
20 Std. pro Woche 

bei einer Vergütung von 13,- €/Std.

Wir bieten Ihnen 
ein nettes Team, 
eine betriebliche 
Altersvorsorge 
und zusätzliches 
Urlaubsgeld!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Mo.- Fr. 08:00 -15:00 Uhr

Herr Klomberg / Frau Trautmann 
0 28 01/9 85 67 90

Teilzeit-Angebote
A u sh ilfsfa h rer m it Pers onenbefö rde-

rung s chein g es ., M o-F r, m org ens  und 
nachm ittag s  auf 5 2 0b -B as is , R aum  
X anten/ S ons beck, M ietwag en N its chke  
S 02 838/9 674 5

B etreu u ng fü r 6 4 -jä h rigen g es u.,  1-2  
wö chentl. fü r 2 -3 S td., S p azierg ä ng e, G e-
s ells chafts p iele, U nterhaltung  us w., zahle 
15 b /S td.  S 02 834 /614 0

F a . E T S  U m w elttec h nik  G m bH  &  C o. 
K G  in X anten s ucht A us hilfe fü r G arten-
arbeit m /w/d, flex ible A rbeits zeiten, ab 
s ofort, B ewerbung en g erne p ers ö nlich 
unter  S 02 801/669 9  oder info@ ets -
x anten.de

F a m ilie in G eldern s ucht R einig ung s fee fü r 
H aus halt.   S 0176/2 35 2 89 71

F u ß p fl egerin (S kalp elltechnik er-
wü ns cht) fü r freitag s  in K erken g es ucht  
S 015 78/87109 38

G a rtena rb eit, R enter ang enehm , 10S td. 
wö chentl. 17 b / S td.   S 0172 /9 2 2 2 02 0

P u tz fee alle 14  T ag e, 3 S tunden, A lp en- 
V een  S 02 802 /8084 84

P u tz fee fü r G och-K es s el g es ucht.   
S 02 82 7/9 2 4 775 9

R einigu ngsk ra f t m /w/d auf M inijob-B as is  
in U edem  M eurs felds tras s e g es ucht A Z : 
M o/M i/F r  8:00-10:00 U hr oder 18:00-
2 0:00 U hr G ebä udereinig ung  S chrey   
S 02 166/8002 1 

R einigu ngsk ra f t m /w/d, M inijob/T eilzeit, 
fü r S chwim m bad in S traelen g es ucht  
S 02 834 /9 4 2 4 60 F r. G rü nwald

S a nitä tsh a u s M ertens in R heinberg  s ucht 
eine zeitl. fl ex ible M itarbeiterin fü r den 
V erkauf +  fü r die A bg abe von m ed. H ilfs -
m itteln. C a. 10 S td./Woche auf 5 2 0b  B a-
s is . B ei Interes s e g erne ab 9 .30 U hr unter  
S 02 84 3/2 4 34  m elden

S p ü l- u nd K ü c h enh ilfe fü r uns er C afé  in 
X anten g es u., A Z  nach V ereinbarung   
S 02 801/9 64 5

su c h e fü r 1 Pers onen-Privathaus  in S ons -
beck C ity  nach A bs p rache Putzfrau 1x  
die Woche oder alle 14  T ag e. *  C hiffre  
777/2 2 84

S u c h e Putzhilfe fü r 3x /Woche in K erven-
heim   S 02 82 5 /75 4 7

Wegen steigender Produktion A us hilfen 
(m /w/d) fü r s ofort g es ucht.  T ä tig keit: 
V erp acken von K ä s e.   S 02 82 1/30132   
em ail: info@ s chweers -K aes evertrieb.de  

Wir su c h en fü r s ofort einen A us liefe-
rung s fahrer fü r nachts  / diens tag s  vor-
m ittag s . Weitere Inform ationen unter  
S 0173/9 5 68782

Z u v erl. G a rtenh ilfe  in Wachten-
donk bei g uter B ezahlung  g es ucht  
S 02 836/89 89 9 9 6

Z u v erlä ssige Putzhilfe fü r G es chä fts haus -
halt in K evelaer g es ucht. 3 V orm ittag e 
nach V ereinbarung  auf 5 2 0,00 B as is .   
S 0172 /8819 685

Haushaltshilfen/Betreuung 
zur Entlastung älterer Personen in  

Kevelaer, Rheurdt und Rheinberg, Std./14,- € 
Eigenes Auto ist Bedingung
Tel. 0 28 32 / 9 74 17 77 

Mail: office@meisterfee.de

Eigenes Auto ist Bedingung

Zuverlässige

Hauswirtschafterin / 

Haushaltshilfe (m/w/d)

20 Std./Woche

in Oermten für  

Tagungshaus gesucht.

Telefon: 02845 / 6721

Wohnwagen
H a llo ! S uche ein Wohnm obil o. Wohnwa-

g en von p rivat, auch m it M ä ng el und ohne 
T ü V . V iele G rü ße  S  0163/339 104 9

Wo h nw a gen od. Wohnm obil von F am ilie 
g es ucht. Whats A p p / S 015 2 /136604 4 3
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Urlaub
1 a  F eWo  S -S chwarzwald nä . T itis ee/F eld-

berg , B alkon, 2 -3P.,   S 0177/3375 676

A lk en/ M o sel N R -F eWo  S  02 605 /32 82  
www.fewo-g lag au.de

N iederlä ndisc h e K ü s te S ü d-N L , 4  P. F e-
rienhaus  im  Park am  M eer, ideal fü r 
K inder, noch frei vom  2 1.06. - 08.07.  
S 0173/5 12 75 79

N o rdsee, H arles iel und D ornum ers iel 
F eWo und F eH a s trandnah, T erm ine frei  
S 05 84 6/2 4 85  www.nords ee-fries e.de

N o rdsee/N orddeich, F ewo s trandnah, g r. 
B alk.,  (g oog le) A ldenkott,  02 84 2 /8739  

S t. P eter-O rding F erienwohnung , 2 9 .05 -
14 .07.2 3 T erm ine frei  S 0170/2 9 7364 9

Wo  die M o sel am  s chö ns ten is t: F eWo.  
065 07/34 05 , www.weing ut-thom as .de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Kauf-Gesuche
A c h tu ng alte K uns t und A ntiq uitä ten –  F a. 

S chom aker kauft und s chä tzt G em ä lde, 
Ikonen, S ilberwaren, B es teck, Porzellan, 
M ilitaria. U ns ere Ö ffnung s zeiten: M i und 
D o 15  bis  18 U hr s owie F r und S a 8 bis  
13 U hr (M oers -K ap ellen, B ahnhofs tr. 2 -4 ). 
G erne auch H aus bes uche bei Ihnen vor 
O rt. www.ankauf-nrw.de oder   S 02 84 1-
9 9 9 774 4

A c h tu ng! F r. H eilig  s ucht B ekleidung , 
Pelze, H andtas chen, B ilder, Porzellan, 
N ä h-/S chreibm as chinen, T ep p iche, B lei-
kris tall, M ö bel, U hren, Z inn, B erns tein, 
M ü nzen, S chm uck, T afels ilber, L P‘s   
S 0163/2 364 64 1

A nk a u f: B es tp reis -G arantie! K leidung  aller 
A rt, Pelze, T as chen, N ä h- u. S chreibm ., 
S p indel, H aus halts aufl ., M -S chm uck, 
G eweihe, J ag dzub., L am -p en, M ilitaria, 
K am eras , Porzellan, Pup p en, K rü g e, B lei-
kris tall, T ep p iche, G em ä lde, Z inn, M ö -
bel, B ü cher, S .B es teck, M ü nzen, U hren, 
L P‘s , D .T raber,  S  02 11/85 9 79 9 5 4  od. 
0177/3675 819  

A nk a u f von M ö bel und H aus rat von A -Z  
oder H aus halts aufl ö s ung , S tö bertenne 
K leve  S 0172 /2 711681

A u fsitz ra senm ä h er g es u., auch m it kl. D e-
fekt  S  0174 /81782 70

G o ld, S chm uck, M ü nzen! Z ahle s eriö s /bar! 
F achg es chä ft K lein, R og g ens tr. 8, Wee-
ze, N ä he B  9 ,   S 02 837/9 61105

H err H einric h  kauft K ris tall, Porzellan, 
M ö bel, Pup p en, B ilder, B ü cher, N ä h-/
S chreibm as chinen, T ep p iche, L Ps , T a-
s chen, Pelze, M ü nzen, U hren, N achlä s s e, 
uvm .   S 0177/9 3385 5 8

K a u fe T rö del, Pup p en, Z inn, Porzellan, 
U hren, K ris tall, M ö bel, N ä h- und S chreib-
m as chinen, B ü cher.  S 0177/39 65 4 19

K a u fe Z inn, K leidung , M ü nzen, S chreib.-/
N ä hm as ch., Porzellan, B leikris tall, S il-
berbes teck, Pelze, T as chen, U hren, 
S chm uck, Pup p en, T ep p iche und H and-
arbeiten,  S 0177/3674 012

M ö b el, L am p en, R adios , S p ielz. und A ntik-
trö del g es ucht  S 02 15 1/7332 9 5

Q u a d, 5 0ccm , 4 5  K m /h, B enziner, bis  
5 00b  g es u  S 02 838/384 1

S to p p ! A ufg ep as s t! S uche B ekleidung , 
H andtas chen, R ö m erg lä s er, A cces -
s oires , Porzellan, Wandteller us w.   
S 0163/8313031

S u . g ebr. G erü s t der F a. L ay her u. A lfi x .  
S 02 832 /9 79 709

S u c h e alte M ofas  und M otorrä der, auch 
defekt.  S 02 82 1/609 5 3

S u c h e alten T raktor, A ufs itzras enm ä -
her oder G artenfrä s e, auch defekt    
S 0160/2 4 5 65 76

S u c h e eine T iffany -L am p e od. K ronleuch-
ter  S 0163/8874 64 5

Möbel
C a rita s F airK aufH aus  G eldern s ucht g u-

terhalt. M ö bels p enden - A bholung  nach 
A bs p rache m ö g lich. Whats A p p  oder  S   
02 831/9 74 302

Musik
K la v ieru nterric h t  S 02 82 4 /9 2 9 5 15 8

Unterricht
L ernen lernen, N achhilfe in M , D , E , L at. 

bis  A bi  S 02 82 4 /9 6169 6

Verschiedenes
A b neh m en m it L as ers trahl in 5  Wochen 

bis  zu 10kg     S 02 15 1/31879 1

E -M obil, g ep fl ., 7 J . alt, 15 km  s chnell, 
X anten, zu verk., V B  35 0 b  Infos : 
02 81/89 5 83

Wir su c h en einen R entner als  5 . M ann 
fü rs  D op p elkop fs p ielen. A lle 14  T ag e von 
14 .30 - 18.00 U hr, reihum  in K leve und 
B edburg -H au!  S 0173/5 632 2 02  

Veranstaltungen
1 3 .0 5 .2 0 2 3  F lo h m a rk t D is co E 3 G eldern 

Walbecker/V enloer S tr.10 A b 7:00 U hr  
S 015 1/5 2 4 77078 (K L G  T eam ) 

1 4 .0 5 . H a llentrö del K alkar, Wis s eler S ee. 
B eenen` s  M ä rkte  S 02 15 2 /15 9 3 

1 4 .0 5 . T rö delm a rk t B edburg -H au, O rts -
eing ang  K leve, N orm a, B aum anns -
hof 1 a.d. B  9 , B eenen` s  M ä rkte  
S 02 15 2 /15 9 1 

1 4 .0 5 .2 0 2 3  F lo h m a rk t K leve-E deka B rü g -
g em eier L udwig -J ahn S tr. 7-15  A b 7:00 
U hr  S 015 1/5 2 4 77078 (K L G  T eam ) 

1 5 0  p riv a te T rö dler/innen beim  g roßen 
T rö delm arkt des  B ä dervereins  am  
14 .05 .2 02 3 von 9  bis  16 U hr auf dem  
Parkp latz des  H allenbades  in K evelaer 
(keine N euwaren)

A m  S o . 1 4 .0 5 . T rö delm arkt M O -K ap el-
len E deka, B ahnhofs tr. R ichter  S   
02 84 3/9 0369 03

G a ra gentrö del am  13.05 . +  14 .05 . ab 
10.30 U hr, E nde offen, B eethovenring  1 
in K evelaer.

Freizeit
G em isc h ter K eg elclub s ucht Pä rchen um  

die 5 5  J ahre. A lle 4  Wochen in X anten.   
S 0172 /2 604 5 85
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www.millinger-hoefe.de

...mit der

größten

Auswahl.

www.ruesen.de
Die Nr.1 in Duisburg und Neukirchen-Vluyn

Möbel und Küchen

Ihre Anzeigenberater für  
Alpen, Xanten, Rheinberg, Sonsbeck, Büderich, 
Ginderich und deren Ortsteile:
Johannes Gietmann / Rainer Beckmann
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 60, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: gietmann@nn-verlag.de 
E-Mail: beckmann@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Xanten:
Sabrina Peters
46519 Alpen-Veen, Martinseck 1 
Tel. 0 28 02 / 5 97 99 66, Fax 0 28 02 / 5 97 99 69 
E-Mail: peters@nn-verlag.de

Verteilung
Wenn Sie Fragen zur Zustellung haben, dann rufen Sie bitte 
unter der Tel.-Nummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 an. 
Mo. - Fr. 9.00 - 16.00 Uhr

PDF in 4c

Jägerruh 26 · 46519 Alpen (Menzelen) · Tel. 02802/6369
Öffnungszeiten: Täglich auch Samstag, Sonntag u. Feiertag von 9 – 19 Uhr

Unseren Spargel können Sie auch per Internet bestellen
www.spargelhof-hussmann.de

Neuer Standort in Rheinberg: Bahnhofstraße, vor den Schienen

Schälgutschein gegen Vorlage 
dieser Anzeige bekommen Sie 2 kg 
Spargel kostenlos geschält. 



wir bauen um - alles ist reduziert
Großer Lagerverkauf!
DO+FR 14 bis 18 Uhr / SA bis 16 Uhr

70% oder 80% auf 
alle Lampen und Leuchten im Lager!

Greifen  Sie jetzt zu!

XANTEN. Wein und gute Mu-
sik – mehr braucht es von Frei-
tag bis Sonntag nicht, um auf
dem Xantener Marktplatz für
ein stimmungsvolles, frühlings-
haftes Flair zu sorgen. Beim 18.
Wein- und Musikfest mit ver-
kaufsoffenem Sonntag reisen
wieder Winzer aus den Anbau-
gebieten Rheinhessen, Pfalz,
Nahe und Mosel-Saar-Ruwer
an, um in der Domstadt am
Niederrhein ihre besten Weine
vorzustellen. Sogar Weinköni-
gin Sarah Röhl aus Kröv an der
Mosel (Rheinland-Pfalz) gibt
sich die Ehre und wird das Xan-
tener Wein- und Musikfest auf
dem Marktplatz besuchen.

Die Tourist Information Xan-
ten (TIX) hat für die 18. Ausgabe
auch wieder Michael Larsen als
Sänger und Moderator des ab-
wechslungsreichen Musik- und
Unterhaltungsprogramms ge-
winnen können. Am Freitag, 12.
Mai, startet dieses um 19 Uhr
mit der Eröffnung, ehe ab 20
Uhr DJ Volker den Abend be-
gleiten wird. „Er wird Musik
spielen, die für Jung und Alt ge-
eignet sein wird“, sagt Hannah
Keuchel, Geschäftsführerin der
TIX.

Weiter geht es am Samstag, 13.
Mai, ab 16 Uhr mit „Superzazz“.
Ab 17.45 Uhr steht Michael Lar-
sen selbst auf der Bühne, ehe um
19.30 Uhr das Duo Querbeet
übernimmt. Der Spielmannszug
St. Helena leitet am verkaufsoffe-
nen Sonntag ab 12 Uhr das Mu-
sikprogramm ein. Auf der Bühne
am Marktplatz steht ab 15 Uhr
dann die Mr. Queens Big Band
und ab 17 Uhr erneut Larsen.
Die Ballonkünstlerin „Danilein
vom NiederHrhein“ wird ab
16.30 Uhr als „Walking-Act“ fun-
gieren.

Das Speisenangebot hat die
TIX auf vielfachen Wunsch in
diesem Jahr erweitert. Neben
Flammkuchen und Crêpes wird
es in diesem Jahr auch einen
Schafskäse-Döner geben, den
Besucher des vergangenen Weih-
nachtsmarktes in Xanten bereits
kennen dürften.

„Der Freitag richtet sich be-
sonders an junge Leute“, sagt
Keuchel. Am Samstag gehe es
dagegen ruhiger zu. Der Sonntag
soll ganz im Zeichen der Familie
stehen. Kinder dürfen sich über
ein Kinderkarussell freuen und
auch für Mamas soll es am Mut-
tertag eine Überraschung geben.

Das Wein- und Musikfest ist am
Freitag von 16 bis 24 Uhr, am
Samstag von 15 bis 24 Uhr und
am Sonntag von 11 bis 19 Uhr
geöffnet.

Eine Zeitreise in das Mittelal-
ter und ein Wiedersehen mit Rit-
tern, Gauklern und Drachen er-
möglicht übrigens vom 18. bis
zum 21. Mai das Siegfried Spek-
takel. Dieses beinhaltet natürlich
wieder einen großen Mittelalter-
markt mit zahlreichen Verkaufs-
ständen, einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm sowie
weiteren Attraktionen. Zwei Mal
täglich wird es etwa ein großes
Ritterturnier geben. Unterstützt
wird die TIX bei diesem Event
von der Agentur Sündenfrei.

Die letzte größere TIX-Veran-
staltung in diesem Jahr wird am
5. und 6. August wieder mal das
Kunstfest „KleinMontMartre“
auf der Klever Straße in Xanten
sein. Über 50 internationale
Künstler präsentieren an beiden
Tagen ihre Bilder, Grafiken, Fo-
tografien, Skulpturen, Objekte
und vieles mehr.

Weitere Informationen zu al-
len Veranstaltungen gibt es on-
line unter www.xanten.de.

Sabrina Peters

Guter Wein trifft
am Wochenende auf Musik
Das Wein- und Musikfest lädt von Freitag bis Sonntag auf den Marktplatz

Gute Laune und gutes Wetter gehören zum Wein- und Musikfest in Xanten dazu. NN-Foto (Archiv): Theo Leie

Zu „Ein neues Logo für den
Kreis“ (NN vom 19. April):

Es ist gut, wenn der Kreis We-
sel ein neues Logo entwickelt
hat, das modern, aber zugleich
nicht zeitlos ist. Der stilisierte
Rhein steht im Mittelpunkt
(konkret die Rheinbiegung bei
Wesel), der bekanntlich zugleich
verbindend und trennend ist.
Dafür stehen die unterschiedli-
chen Grüntöne, aber es bleibt die
gleiche Farbe, die man im mo-
dernen Schriftzug Kreis Wesel
wiederfinden kann. Und wenn
der Kreis Wesel sich so indirekt
als naturnahe Region positio-
niert, dann passt das farblich
auch.

Aber der Kreis Wesel ist nicht
DER Niederrhein-Kreis
schlechthin, sondern auch Teil
der Metropolregion Ruhr. Alles
andere wäre weltfremdes
Wunschdenken. Er liegt am un-
teren Niederrhein und am Nord-
westrand des Ruhrgebiets. So die
nüchtern-objektive Beschreibung
in Wikipedia. Und beide sind
wirtschaftlich, politisch und
durch die Pendlerströme auch
menschlich eng verflochten. Ver-
meintliche Gegensätze Nieder-
rhein/Ruhrgebiet, gern gezielt
überbetont, helfen niemandem
bei der Suche nach eigener Iden-
tität.

Warum dann ergänzend der

unübersehbare Schriftzug Nie-
derrhein in einem kaminroten
Farbton (ohne zwingenden in-
haltlichen Bezug zum Kreis We-
sel oder gar zum Niederrhein
selbst) im Logo? Hier wird der
Begriff Niederrhein, der eher für
eine größere Region zwischen
Neuss und Kleve steht, für eine
gut funktionierende (!) Verwal-
tungseinheit rings um das zen-
tral gelegene Wesel vereinnahmt.
Inhaltlich fragwürdig, als gestal-
tendes Element in dem neuen
Logo nicht besonders überzeu-
gend. Und farblich wirkt das
neue Logo dadurch zugleich
überfrachtet. Weniger wäre mehr
gewesen.

Insgesamt also ein gemischtes
subjektives Fazit für das neue
Logo Kreis Wesel. Der Landrat
mag es anders sehen.

Das eigentliche Wappen des
Kreises Wesel, vor fast 50 Jahren
eng an die Gründung aus den
drei Altkreisen Moers, Dinslaken
und Wesel, an die 13 Gemeinden
des Kreises und an die Kopfwei-
de als typisches Gehölz des Nie-
derrheins erinnernd, ist optisch
sicherlich in die Jahre gekom-
men.

Es sollte also, passend zum 50.
Jubiläum des Kreises Wesel in
2025, auch überarbeitet werden.

.
Reinhard Bassier

Rheinberg

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

Gemischtes Fazit
zum neuen Logo

Apotheken:

Mittwoch: Rosen-Apotheke in
Wesel,Hohe Str. 64,
0281/24545; Ventalis Apotheke
in Kamp-Lintfort, Moerser Stra-
ße 290, 02842/9048113
Donnerstag: Apotheke am
Dombogen in Xanten, Lüttin-
ger Str. 25, 02801/4455; Glück-
auf-Apotheke in Kamp-Lintfort,
Moerser Str. 271, 02842/2218
Freitag: Löwen-Apotheke in
Wesel, Großer Markt 3,
0281/22533; Geissbruch Apo-
theke in Kamp-Lintfort, Ferdi-
nantenstr. 3a, 02842/8538
Samstag: Dom-Apotheke in
Xanten, Kurfuerstenstr. 10,
02801/3242; Barbara-Apotheke
in Moers, Lintforter Str. 69,
02841/97450

Sonntag: Hirsch-Apotheke in
Xanten, Markt 8, 02801/3024;
Burg-Apotheke am Kreisver-
kehr in Dinslaken, Friedrich-
Ebert-Str. 58, 02064/57440
Montag: Viktor-Apotheke in
Xanten,Viktorstr. 15,
02801/1233; Adler-Apotheke in
Rheinberg, Kuhstr. 19,
02844/1353
Dienstag:Adler-Apotheke in
Alpen, Burgstr. 14-16,
02802/2170; Einhorn-Apotheke
in Rheinberg, Gelderstr. 8,
02843/2274
Zahnärzte:
Auskunft über den zahnärztli-
chen Notdienst unter der Tele-
fonnummer 01805/986700.
Notdienst der HNO-Ärzte:
Bitte wenden Sie sich an den
allgemeinärztl. Notdienstarzt.
Tierärztlicher Notdienst:
Auskunft erteilt Ihr Haustier-
arzt.

KREIS WESEL. Mit 50.458
Übernachtungen und 22.710
Gästeankünften im Februar un-
termauert der Kreis Wesel sei-
nen starken Start ins neue Rei-
sejahr 2023. Bereits im Januar
hatten die Übernachtungszah-
len von 45.021 die Vor-Coro-
na-Zahlen vom Januar 2019 mit
43.490 Übernachtungen um 3,5
Prozent übertroffen.

Im Vergleich zu den Über-
nachtungszahlen Januar bis Fe-
bruar 2022 von 64.433 Über-
nachtungen weisen die Zahlen
Januar bis Februar 2023 mit
95.479 ein Plus von 48,2 Prozent

auf. Im Vergleich zum bisherigen
Rekordjahr 2019 steigerten sich
die Übernachtungszahlen Januar
bis Februar von 89.984 auf
95.479, das entspricht einer Er-
höhung um 6,1 Prozent.

„Wir freuen uns sehr über die
Entwicklung der Übernach-
tungszahlen der ersten beiden
Monate in 2023, da erfahrungs-
gemäß diese Monate im gesam-
ten Kreis touristisch eher ruhig
sind“, so Landrat Ingo Brohl.
„Durch saisonunabhängigen An-
gebote wie Radfahren und Wan-
dern kann der Kreis Wesel auch
schon in der Nebensaison mit

Kurzurlauben punkten. Wir la-
den die Gäste ein, sich vom Nie-
derrhein als Ganzjahresziel be-
geistern zu lassen.“

In die Statistik von IT-NRW
fließen jeweils die Zahlen aus
den Beherbergungsbetrieben ab
zehn Betten ein, das sind im
Kreis Wesel aktuell 4530 Betten
in 97 Betrieben.

Die EntwicklungsAgentur
Wirtschaft zeigt auf ihrer Inter-
netseite eine Vielzahl an ver-
schiedenen Freizeitangeboten im
Kreis Wesel. Sie ist online unter
www.tourismus-kreiswesel.de zu
erreichen.

Übernachtungszahlen im
Kreis Wesel steigen weiter
Starker Start ins Reisejahr 2023

Schützenfest: Die St. Johannes
von Nepomuk Bruderschaft fei-
ert wieder ihr traditionelles
Schützenfest im Zelt an der Gast-
stätte „to hoop“. Den Auftakt des
Festes macht am kommenden
Samstag, 13. Mai, 11 Uhr, das
Vogelschießen, bei dem der
Nachfolger von König Peter
Fronhoffs ermittelt wird. Am
Montag, 15. Mai, findet um
19.30 Uhr die Maiandacht statt.
Der Mittwoch, 17. Mai, steht
ganz im Zeichen der Kinder. Um
17 Uhr startet die große Kinder-
disco im Festzelt. Am Donners-
tag, 18. Mai (Christi Himmel-
fahrt) wird der neue Schützenkö-

nig beziehungsweise die neue
Schützenkönigin inthronisiert.
Dazu findet um 15 Uhr der öku-
menische Gottesdienst im Zelt
statt. Danach beginnt um 16 Uhr
das Dorffest. Es gibt eine attrak-
tive Verlosung, ein Wickinger-
schachturnier und für die Kinder
steht eine Hüpfburg bereit. Der
Eintritt dazu ist frei. Am Freitag,
19. Mai, findet die Zeltparty
„Querbeat“ mit DJ statt, die um
19.30 Uhr beginnt. Am 20. Mai
geht es um 17 Uhr die Königspa-
rade auf der Vogelwiese weiter.
Ab 19.30 Uhr wird der Krö-
nungsball und somit der Höhe-
punkt des Schützenfestes gefei-
ert. Es spielt die Partyband „Ro-
land Brüggen“.

■ KURZ & KNAPP

Beet- und Balkonpflanzen

Jeden Sonntag und an deutschen Feiertagen geöffnet. 
Tuinstraat 10 • 5859 CH Wellerlooi (NL) • Tel. 0031 - 478-50 80 25

www.pdemulder.com

Muttertag, 14. Mai und jeden Sonntag 
sowie an dt. Feiertagen geöffnet.

Diverse neue Sorten, 
große Auswahl an Hänge- 

und Kübelpflanzen.
Sehr große Auswahl an 

Töpfen und verschiedenen 
Gartendekorationen und 

Blumenerde.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Mi. 8.00 - 18.00 Uhr 

Abendverkauf jeden Do. u. Fr. 
von 8.00 - 20.00 Uhr, 
Sa. 8.00 - 17.00 Uhr,  
So. 9.00 - 17.00 Uhr
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